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Andurchführbar Kriegsentſchädigung zum 


n 


Handel joll durd Kredite an die Zen» 
tralmädhte wieder belebt werden. 
Die michtigfte Frage, fagte der 
Premieriinifter, fei die Wiederbele- 
Zitmation bezüglid; der Arbeitslu: | bung des Handelävertehr3 und falls 
jigfeit Fritiicher denn je zuvor, [per Plan verwirklicht werden würde, 
Konferenz wird ſich bis zum 10. Januar ie bem jet ber Handeleminifter 
— | Sir Robert Horne und herborragen- 
| Die heutige Sißung bildet tat. |Resierung jhlägt Notocheif vor. | .e Teriielet ber — —* 
Deutſchland muß Hilfe erhalten. ſächlich die Vorbereitung für die bis! wo . " le 
—— ww. Jauua —— Verta. | Eroyd George befürwortet Auswande: | Mächte abzielt, fo dürfte dadurch bie Fall 305 gab die Beranfajinng dazm. — ‚An Montag i8.l über die Einwände ar- 
gung. Die Telegaten der Alliierten rung im eigenen Lande, um der Ar. Abitellung ter Arbeitslofigteit in) Angeitellter der Thielihen Geheim | gumentiert und der Tag des Prozeh- 
beitslofigfeit zu jtenern, — Notitands- | weit größerem Mahe herbeigeführt | mgentur als Zeuge. — Sonne jucht um | beginns feitgefegt werden, — —— 


‚sm mu Unterſtürung zu Teil wer. üeabſichtigen heute nachmittag einen 

den, um es ſolvent zu erhalten, damit Mei as ih. . 5 t i — — 
Meinungsautauſch unter ſich, um arbeiten follen in Angriff genommen werden, ala durh den Bau deri SHabens Corpus Befehl nad. Landis beglüdwünidt MeGafiery. 

werden, zu denen Regierung die Mit: Landſtraßen. 


es ſeinen Verpflichtungen nachkommen dann ihren Regierungen Bericht zu 
tel liefert. — Die Preſſe ob der Vo Der Auswanderungsplan. 


kann. — Delegaten der Finanzkonfe- erſtatten. | 
enz veranſchlagen die von Deutſch— Deutſchlands Vertreter nodı mit B ant- | ichläge der Regierung höchtt peifimi- Bezuiglich des Auswanderungspla- 
| ftiih. — Gewerfichafter und Arbei.s: |nes bemerkte der Premierminifter fein 


land zu zahlende Kriegsentidädigung | wortung ded Fragebogens beichäjtigt. 
auf 100,000,000,000 Marf Gold. — | : i 

| Iofe berufen Sisung des „Gonneif of | Wunfc ging? dahin, daß Unterhand- 
Action“ ein, 








Ho Adniniftration. 


Suchen de Balcra. 
Miniiterium für Irland glaubt, dai er 


ue Einhallsbefehle. 
ſich auf der Reiſe nach Irland be— 


findet. 
Generalanwalt Brundage erwirkte Londen, 22. 5 Miniſte⸗ 


ſie gegen 31 Schankwirte. rum für Irland iſt nunmehr zu der 
Ueberzeugung yelunme., daß Ea— 
| Imon de Balera, der Präfident der 
Bor den Großgeihworener. | Der Fall Seitler. „Iriſchen Republik, ſich auf hoher 
See, nach einem engliſchen oder einem 
ibritſhen Hafen, unterwegs befindet 
und infolgedeſſen werden bis auf wei- Die junge Fran war wider feinen Wil— 
teres lle n Irland ode. England len als Lehrerin tätig und wohnte in 
eintrefſende Ozeandampfer auf dad) zarttett, ZI, in der Nähe von Elgin. 
Sorgfältigſte unterſucht werden. — Er ſtudierte Chemie. 
Ueberfall auf Poſtamt in Cork. | 
Cork, 22, Dezember. Bemwaffnete | 
—— einen Ueberfall auf die einem Farmhauſe in der 
Paketabteilung im hieſigen Poſtamt. ——⏑⏑— 1 
Die dort —— 34 — — —* gr Bartlen 
öffneten jedoch fofort Feuer auf die | va lieben Meilen öjtlih) bon El- 





Erſchoß ſeine Tram. 


größten 


Schlimm in England. 


Teil in Waren angenommen werden 
muß. Etliche Barzahlungen werden 
jedoch, wenn nicht ſofort, ſo doch in 
einem oder zwei Jahren gefordert 
werden. 








Iſt, wie die Delegaten zur Brüſſeler 


en 
u 


Zum Gegenſtand einer Unterſuchung 
des Stantsanwalts gemadıt. 


„Beil er die Trennung von ihr nicht 


Sonferenz zugejtchen, der Friedens: ertragen Fonnte,” 


vertrag von Verjailles. 





— — 


Berfuchte ich zu erhängen. 
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e | 4 2» . * Si v2 
von Staatsanwalt Growe| Generaizuwalt Brunt.ige iieh beu- 
Legonnene Unterfuhung über den te im Bundesge icht bei Richter Lan- 
all For, der zur Folge hatte, daß dis 31 „Informationen“ gegen 8 
eiit Teil des Vorivahlengejeges von | 


Die In 


Nähe 





I Nartentn an 34 8 3 
Möchten die Entihäbigung gerne in| Die Vertreter Deutichlands find 


* noch immer mit der Ausarbeitung 





— — — — — — 


a Zurum ; tetaeh (ungen mit den einzel-en Dominion ı ori Jen -eite Schanfivirte einreichen, meld. | „em ge | En * 
BE mE 3 der Antworten auf die ihnen ſeitens angeknüpft würden, um dort Arbeit 1919 für verfaſſung; widrig und |" ; ; en > a * * Eindringlinge und gelegentlich der gin, erſchoß geſtern abend Frank Li 
Finanzie Hilfe muß Deuti r. — * Er Gr %, 00 ' N .e j ſi wi — ſcchi⸗ * 
re 2 Meet ar — der Delegaten der Alliierten unter | für die Leute zu fichern, die in Eng: | die Ermäbhing jäntliher Wardfo- | ©" Be ROHR geiſtiger ſich dann entwickelnden Schießerei Gregni aus Chicago feine 20iüh- 
E= = —— 8 2 ” | reiteten ragen _beicäftigt, die) London, 22, D en nitemtitalteder der Thompſonſchen Vetrante das —— -Fenbguiet über- wurde einer der Eindringlinge er- rige Gattin Genevieve Der Mör 
werden. — Konferenz hat ſich bis zur —* — a 22. Tezember. Die ge— tens > tin „ltr hab Sleichaettia I} . 6ſchofſ 0 5 ERBEN, Ds le FREREREEN Se) 1 VA 
R t ; dar zum cinen ſehr großen Spielraum um: R— nr ge nen. Gr hoffe daf die Angelegenheit saftion der republifantichen Partei |! elen haben. Gleichzeitig ließ er durch ſchoſſen und eine Anzahl Perſonen der entfloh nach der Ta 
10. Nammar vertagt, far. us etlichen dieier Kreacn 5 E — ig in England herrſchende * entlich —* im Mai fattfinden- für ungiltig erflärt wurde, ſcheint ſeinen Aſſiſſenten C. W. Middletauf wurden verwundet. Das Gebäude u en ww) na J der Tat, wurde 
cheint hernorzuachen, dat; nad) der| a, etsiofigfeit madıt fomohl dem Eden der Premierminifters | Weitere Streife zu ziehen, und man | den Antrag ftellen, den Beklagten | wurde von Truppen umjtellt und aber furz darauf in Glgin berhai- 
iſſel, 22. Dez. Die zweite yi-| Anficht der Uilierten die direkten] So, nic auch der dlogierung große), pritifhen Reichs zur Grörterung |WITd danm fehlgeben mit der An-|durd; Ginhalisbe«hl ben ferneren |mebrere ber Einbringlinge wurden in |tet. Die Tatfache, d4; die Frau wi- 
Brüfjel, 22. Dez. Die zweite * —— —1 ee, —* * zen DE a Galle nahme, daiz eine Unterfuchung der — zu unterſagen, und der Rich- Haft genommen. der ſeinen Willen als Lehrerin +ü- 
nanzkonferenz der Vertreter der Al— re Din Pati — ® t bor, daß die Striie heucr 2 zen Amtsver es frühe- ter erließ die gewünſchten Einhalis- i Zeit d in 4: u - 
“an ——— “genug find. Die Deutjcen find| pet erniter ift, als fie 08 je zuver| Die Vorichläge der Regierung. ganzen Amtsverwaltung des frühe berehl —* * Aten Einho u ————— Zeit purde auch ein tig war und daher eine Trennumg 
liierten und derjenigen Deutſylands nämlich gefragt worden, ob ihre — PEN ER U zuu⸗ ren Staatsanwaltes Hoyne im |berehle. Sie rir“ten fih gegen John Ueberfall auf das Zweigpoſtamt in . 


An der Erklärung bezüglic; der 


Steuern auf Altohol, Bier, Tabat frage der Arbeitslufiateit, die im 


Gange ift. PB. D’Connor, K. 8. Hiden, Jumes|der Douglas Straße verfucht, jedoch | reiten mupte, wird als Veieg- 


bat Tin heute Mittag bis zum 10. ’ Str | Tuer 
. Murpbey, Tom Afado, Domenico |ben den dort jtationierten Poliziften | GTund für die Binttat angegeben. 


N . J— v - + 
Januar rertagt. 





Die Großgeſchworenen | 


haben Heute mittag damit Dbegomneıt. 


l 
land feine Beichäftigung finden 3— 
Dieſer Peſſimismus wird in den | 


und Sucder ebenjohod wie die betref: 





or der Vertagung | Leitaufſtz In s Regier Arbeits⸗ | er 

g gung ! = : : Seitaufi de : x Namen der Reaierung vom Wrbeit2 en * s . = a nn BEN; 8 

wurde jeitens der Sachverftändigen | [den Steuern in Srankreich und era perl Ben - minifter T. I Machamara dem Un-| Man Ichließt dies aus der Tat- zn * zn, on abgeſchlagen. * heißt es, daß Li Gregniſin 
8 — — ss * „tus ( > denen Die vu En ar Re 45 © anitapı 11 in .g Altman, Nick Weortalas, Charles Zeugen au® Irland to» nit irn ee 

der Alliierten den Vertretern Deutich- | England find. Andere Fragen be der Regierung zur Abſtellung der terhauſe vorgelegt wurde, wird zůge- ſache, daß geſtern und heute mehrere Schlotttel EDER. yarle: I a g e Ir ud. F letzter Zeit Spuren von Eiferſucht 

lands verſichert, daß die Ausſichten bei der Veſteuerung der Reichen Kot ın Borihlag gebradten May. |Nanden, daß Die zage ganz au rige Gebeimpoliziiten einem län— Moles, E. A. Mer, Mile Conway, ;den Ausfhuß des Hunderterkomites, din Grund da 





dentlich ernit ift und das bevoritehen: | 
de Meihnachtsfeit das traurigite ſeit 
langen Jahren iſt. 


dafür vorhanden 


nahmen erörtert werden. Vielfach icht feſtgeſ 
t elfach konnte nicht feſtgeſtellt werden. 


ſind in dieſen Leitaufſätzen auch Au— 


war, 
auf eine definitive Erledigung der und die Möglichkeit einer Erhöhung 


Patrick Corkell, Thomas Drury, der die Zuſtände in Irland unter— 
Kriegsentſchädigungsfrage im Ver⸗ der Steuern innerhalb der nächſten 


geren Verhör unterzogen wurden, e | | 
Maude Schoof, Arthur Franz, Sam |Tucht, waren heute ziwei Augenzeugin- 


und aus dein Umitande, dat zahl: 











at are fs ’ * - } * A gi Gr ’ er ’ 9 er 
lauf der Sit 2 ämn Jahre. ge enthalten, dat man wäh: Beeren 0; | reichen anderen Mitgliedern Vorla- | Tony, Edm, 2. yarwell, Robert nen der fkürzlichen Branditiftungen —— —— ze 
( Sitz Jam ni * a — — re 8 gege ttigen Winters r gte , daß ein aus — = el; Eee: 2 eht, nt hier Nr. 4 
der Sitemg im Yannar gü | Wie groß fit der deutſche Veſitz im Aus- eud en 9 rer Winters Geikäftzleuten beftebender Gonber- dungen zugeitelit worden find. Säuppe., W. W. Meinftod, S. S.|tm Gejhäftsteile Corts vorgeladen, IT Diypmiion Str. Man Tage arbei 
nd amd dag Zugeſtändniſſe, die 5 jchr Ernites befürchtet, Cs wird) Delhafiziente E Ron der Thielſchen Geheimagen- Schubert, Edw. Heſter, Edw. Weiß, Frl. Annie und Frl. Suſan Walſh, — — — 
ſeitens Deutſchlands verlangt wer prophezeit, daß trotz aller Hilſs- ausſchuß ernannt werden würde, um 


tete er als Verkäufer, abends aber 


M. Mandelſon, Ehris. Schmidt, T. die Schwägerinnen des verſtorbenen ieche 
ſtudi 


He, Frant Gianove, Anton Giova— 
netti und Edw. Schumacher. 


Die deutſchen Delegaten ſind auch tur ließ der frühere Staatsan— 
aufgefordert worden, Aufſchluß über 
die Höhe des gegenwärtigen deutſchen 
Beſitzes in neutralen Ländern zu ge— 
ben und zu erklären, wie Deutſchland 


ſeine Bürger für das Eigentum zu 


den, aller Wahrſcheinlichkeit 
bewilligt werden würden. 
Es wurde in Erfahrung gebracht, 
daß Carl Bergmann, das Oberhaupt 
er deutſchen Delegation ſich in der 
letzten Sitzung in ſehr anerkennender 


nach ein einheitliches Hilfswerk im ganzen 


w Some fair » mwähr i— 
näciten Monate bittere Entbech. Lande in die Wege zu leiten. Diefem Walt FZoyne fait alle während fei 
Rn — re TE on O1” “0, Incr Mdnminiitration  Lergenommtee 
maen zır leiden haben werden Ausſchuß werden $15,000,000 für bie | : 
rungen zu leiden haben werden, er Mattinntzarkor, | ment Unterfuchungen Ieiten, und von 

Rremierminiiter Llond Georgel Inangriffnahme von Notſtandsarbei⸗ VEREINE a we 
zremierminiſter Aoyd COLA Yon aur Verfugung aeitellt iverden den Mitgliedern erwartet Staat3- 
entwidelte geiterun im Unterbaiie | Als Bauptfächlices Hilfämittel un; | amvalt Crowe offenbar, 
jeine Plane beziialih einer Silis-| ne, nn we 250 


maßnahmen Iaufende während der 3 —— 
Ein Zeitlang war er auch in dem 
bekannten Moody Bibelinſtitut als 
engliſchen Schatzmeiſter tätig. Jedenfalls ver— 
diente er wohl nicht genug, um ſich 
und die Gattin bei den heutigen 


Lordmayors MacCurtain von Cork. 
Sie waren auch zugegen, als ihr 
IJ 

Der Fall Heitler. Schwager ermordet wurde. 


Vertreterinnen des 

— hicht andis wurd J 

Vor Richter Landis wurde der Zweigs der Internationalen Frauen— 
Fall Heitler und Genoſſen aufaeru: |r 





r 





7; 


|; iga 




















Weile über die Verhandlungsmetho- 
der der Stonferenz gecur + hat. Xord 


d'Abernon, der engliſche ——— 


entſchädigen gedenkt, das dieſen im 
Auslande fortgenommen worden. 
Man mutmaßt ſeitens der Alliierten, 


aktion für die Arbeitsloſen und die 
Zeitungen ſagen, er habe das denk— 
bar Möglichſte durch eine Zuflucht— 





terbreitete der Miniſter Amendierun-⸗ 


gen zu dem Verſicherungsgeſetz gegen 
Arbeitslofigfeit, durch welche Die Bes | 


iiber verichiedene die Ihonmmpjoniche 
Bartei interejjierende Tinge erbal:- 
ten zu Fönmen. Much mehrere frü- 
bere GSebilien Hounes find  bereit3 


fen, die fich wegen -iner angeblicgeit 
großen Schnapsichiebung von Gt. 
Louis nach Chicago zu verantivorten 


| teilten geftern dem Ausihuß mit, 
dat; die Löfung der irijchen Frage iı 
der Tatjache läge, daß die Koalition 
!es in ihrer Tätigkeit in Verbindung 


Teuerungspreiſen anſtändig ernäöh— 


ren zu können, ſodaß fie in Schul— 


mutr 3 b | deit gerieten md die junge Frau, 

8 1: ak an .Idaß Deutichlands Reichtum im Au?= ' Hua Er * es E s b ja — a i ite” Heit- | mit diefer % ; : . e im Belit eines Lehreri 

e m... F —— lande durch die Methode geſtiegen iſt, nahme zu Notbehelfen getan, die, — ge een | einem Verhör unterworjen worden. zen ee Ir m | Zinls J = —. — 
» gehört, beine ‘te Die gelegent- MM Rethode geſtieg I nn = en. Dieje % | —— — J—— l ige ehe Fin te Zeuainnen verficher ; he | Tiploms war, den Entihluß fasste, 

lich der Konferenz berzufolge beutiche Firmen die Ge-| tie die Prefie zugeitebt, weiter] ments wurben unverzüglich in allen Hoyne erſchien heute mit John — En ve Mies —— 


deiſtellend.“ 
Deutſchen ſollen weitere Information 


ſichern. 





Die Verwenduns di; in Amerifa 
beſchlagnahmten deutſchen Eigentums 
als Grundlage für einen zu gewäh 
renden Kredit warede hier ſehr befür— 


„machten Fort⸗ 
ſchritte ſind außerordentlich zufrie- 


Lẽöhne erhalten, als 


pflogenheit haben, an Teilhaber im 
Auslande Waren zum Koſtenpreis, 


ja mitunter ſogar mit Verluſt zu ſen— 


den. Bei der Erörterung des niedri— 





in Ländern, wo 
der Geldkurs höher iſt. 


Deutſchland dürfte einen Teil ſeiner 
Schiffe behalten. 








nichts als Beſänftigungsmittel ſind. 
Etliche Zeitungen vertreten den 
Standpunkt, die gegenwärtigen Pläne 
der Regierung ſeien beſſer, als al— 


Leſungen angenommen. 

Der vormalige Nahrungstontrol— 
leur John Robert Clines, der Prä— 
ſident des Nationalverbands der Ar— 


J 0 34 an f Yen, | * 
haupten, das Land ſei ſo wie jo De- | yiirbe, | 


reits mit Steuern überbürdet md 


vorgeſchlagenen Maßnahmen 


e m - UNI; Der „Burcil of Action“ einberufen. | 
fönne für die vom Rremierminiiter | 


5 E a 
Die Unrajt unter den Arbeitlojen | 
! 


nicht | greift immer mehr um fi. 3 find 


Fofter, dem früheren Hilfsitantzan- 
twatl, der den Prozeb aeasıı For lei: 
tete und legterem Straflojigteit zu— 
gefichert haben fol, im Falle er ich 


zugegen war, nachdem Tie eine längere 
Unterreduna mit deijen Affistenten 
Stepe Mulaio, der die Unterſuchung 


in Falle Fox ſührt c #14 a 2 
in bem Falle For führt, gehabt hate zeinen Silienten den angeclib um 


2 es Y: 34 N * * ..._m.- ıy® - 
bezahlen, Sie behaupten, die Der |ipieder eine Anzahl öffentlicher Se: | ter. 


| 
Auskunft 
| 





db. gegen die Anklage hoben, und bie 
Verhandlung darüber hat der Richter 
auf den nädiiten Montag anberaumt. 
Danır joll aud) der Tag feitgeiegt 


Charles Soeife, Aımvait der au- 
geklagten Brüder MeGovern, die an 
R. Clark Straße das „Libertn Inn“ 


‚betreiben, bradte den Antrag vor 


| Nafie in England jet mit derRolitif 
der Regierung bezüglich Irlands ab- 
jolut nicht einperitanden. 

Das Staatsdepartement wird die 


!vor dem Ausſchuß des Hunderter— 
komites Ausſagen zu machen, ein— 
gehend unterſuchen. 

bi Generaltonful Stinner in London 


| 
tt vom Staatsdepartement angeiie- 
ı 
| 
| 


Gebrauh davon zu mahen und 

eine Stellung anzunehmen. 
Vergeblich veriuchte Li Gregni, 

der die Trennung bon ihre nit cr» 


! r de E : ” werden, an dent der Prozeh; be- Frau ) 5, Ro: * 
Li; Srch, gen Markturjes find die Deutfchen | lc, was frühere Negierumgen tm u 2 He, ber Arbeitzminifter al® Wertzeug benüpen Laffe, um ben | nn — 25 P zeß Behauptung von Frau Annot E. Ro⸗ tragen konnte, ſie zu veranlaſſen, 
Ver der Konferenz er ab... 1 ner < " 9 eıter, bemertie, Der <ATDEr : ginnen Joll, Die Verteidigung möchte | Einfon aus Mandel: dak Welli!si, : & 
N, pon den Gacberftänbigen der Alttir- | Ähnlichen Sagen getan hätten, ie | ze; pöcjt optimiftifch, wenn er glaube | Fall vor das Staatsobergericht zu ihn gern bis zum Februar hinaus- | der dortine incheſter, daß Wells die Stellung aufzuacber. Xedes- 
an “41 + 81 z © * e 44 > . . J ’ x ’ z = gr s < * a H L 15 Y Is A 5 . 3 > — 

Me Be Ar" Be, ame * — 8 te“ gefragt worden, ob ihnen aus dem dererſeits jehlt es auch nicht an Kri. daß durch die von ihm in Vorſchlas bringen, im Nrimimalgerichtäges | jmiehen, während di: Kunde: ET vorige amerttaniihe Ston-| mal wenn er nad) Vartlett Fam, wo 
Ihen Delegaten zu e.mög Ice ‚ ich | nieprigen Markturs nicht infofern | tiferit, die entweder behaupten, die) geprachten Mahnahmen die Zahl der |bäude. Beide winfchten Stantsan-| nmaltihait anf baldigen * ſu —— habe, ſie daran zu | fine Gattin bei den Eheleute Ge 
veitere I nation zur De Te o; ’ hf 35 jer 2 110 N ’ 5 33% 8 — — — x - H ! iae ’ it ı erhi Marcnie— J * * 
— —— * Alttierten |ei" Vorteil erwächſt, daß ihre Arbei⸗ Regierung wolle zu viel oder ZU Arbeitsloſen wahrend der kommenden walt Crowe zu ſprechen, entfernten dringt \ ur ar na den Bereinig mann Voltening ein gutes Heim ge- 
tung —* ihnen von —* Verden | do. im Werhältnis meit geringere wenig tum. Etliche der Kritiker Dt See Monate bedeutend abnehmen | Tich aber inieder, da Crome noch nicht gt. ‚zen Staaten zu fommen amd|funden hatte, drängte er fie, mit 
vorgelegten Fragen zu fichern, = 


ihm nad Chicago zurückzukehren. 
Na, er teriuchte fogar die zuftändt- 
gen Behörden zu veranlafien, feine 
Frau zu entlaſſen, doch vergeblich— 


1% — ⸗ 
a ee — u — — — Ge kam nun das Ende mit 
worte, aber die Delegaten mollen Die Telegaten find allerdings Fat kaufe Sich jet: RRRER nd i DR rechtmäßig Ffonfiszierten Schnaps, |jen worden, eine einaehende linter-|- a 
: e . ö ar ur * erung „kaufe ſich jetzt nur durch bäud Lond vp d Arbeits- N ars * S ’ \ den Kaum war Vol⸗ 
— — Gtanten f ur Geheimhaltun Einzelhei⸗ Lerung 0. J|bäude in London van ben Nirbeits- Vor den Großgeſchworenen. der Seit : ; jo. “WER. OSTEN RE 
den Vereinigten Staaten feinerlei | Ur 9 al q aller Einz lhei die Verpfändung der Zukunft los, der aus der Heitlerſchiebung jtammt, ;} 


wird au" 4,000,000,006 Dart Gold 


lofen bejegt worden und die zuftän= 





Yugung bes alles anzuftellen. Gleich: 


Im 


1b. n der Verhandlungen vervpfliditei] ; 2 . ie Mittagsſtunde begannen zurückzuge her | 2eiti 8 Ctnatg tenings Haus eingetroffen und hatte 
Ratichiäce i : Angelegenb.‘. ges |ten der Verhandlung e ichto N — sur n i Um die Mittagsitunde begammen |zuridzugeben, und au ver | zeitig gab das Staat: ls; er un Pre 
Rat Be En > Br 63 worden, aber es herricht hier all— in der Hoffnung, daß wenn der digen Behörden haben ſich danır be= |<: LE a eo — ir . ö ne ö ch darüber 3 ge = Su t5bepariement be feine Gattin, wie üffich, mit Kiffen 
ten. Dr Wert des deutjdyen Eigeil: ar. * hi = E= “| Grad erfolat. die gegenwärtigen! üglich der Benuhung ber betreffen die Großgejhworenen mit ihrer fol am Montag verhandelt werden. |fannt, daß Wells ein Neuling in fei- E :nahe .ritiet, als in raicher Rei 
. ‘ n — — — 3 N f, an ‘ mtr ver y 2 — J n tz - > n e .p ner — e «Ti , > ® ® 
tums in \n PRereinigten Staaten | gemem De Anſicht, daß Dem LEre| ni as., 4 er icn Unterſuchung. Als erſter Zeuge)/ Als Anwalt der Angeklagien O. nem Amt iſt. Sollte er tatfächlich, | hensofae Sroi Zchiiiie Hi 
ſchiedenen alliſerten Regierungen Miniſter icht mehr im Amt “ut ben Gebäude feiteng der Arbeitzlofen ‘ Angeilagien D. ! ch henfolge drei Schüfſe fielen. 


geſchäſt und dürf'‘ für die Nah— 


ſeitens ihrer Delegaten empfohlen 





werden.“ 


Die Arbeiterpreſſe bezeichnet das 


mit dieſen friedlich auseinandergeſetzt. 





ſollte Thomas Barrett, ein Ange— 
ſtellter der Thielſchen Geheimpoli— 


E. Wathem und W. F. Nebelkamp, 
Beamte der „Grand Dad Diſtillery“ 


wie Frau Robinſon vor dem Aus— 
ſchuſſe des Hunderterkomites behaup— 


rächſten Augenblik ſtür te der junge 


— — ———— — — — — 


— Me — — N oh ift der „E il ofi,.: * rg = Mann it größter Nufre 8 
v ngemitt-laniprüde Deutie us] werden wird, Deutſchland einen Mnerbieten der Regierung als — — —— — zei, verhört werden, kaum aberlin St. Louis, aus welder der et hatte, ihr anfänglich das Viſumſgeng Be und eilte De 
genügen, bie von Herrn Bergmann | Teil der Schiffe zu Iafien, zu deren) tn "Mage —* lacher· verſchiedentuch gehört kat em Des, hatte er den Situngsfaal betreten, | Schnaps angeblich geliefert wurde, ihres Paffes verweigert Haben, fo| yem er den Karmer noch zugerufen 
cut 3,000,000,000 Mark Gold für | Auslieferung es Tat den Bejtinn. | Net SToDTem mt Aeecen UND Kader] © e Ih 96) — Jals von dem früheren Staatsan— We 


de tommende Jahr abgeſchätzt mwor- 
den ſind, ſelbſt nachdem amerikaniſche 
Bürger für das imen gehörende Ei— 
gentum entſchädigt worden ſind, das 


i Deutſchland beſphᷣlagnahmt wurde. 


Die achverſiändigen der Alliier— 


hielte heute Nachmittag c. des 


nanzkonferenz. 


— — — — 
— — 


mungen des Friedensvertrages von 

Verſailles gehalten iſt. 

Ver. Staaten als finanzieller Rettungs— 
anker Deutſchlands beträchtet. 
Die Vereinigten Staaten werden 

noch immer als das einzige Land 

betrachtet, das den Bankier ſpielen 





ſchlagnahmt worden, ſolle den Ei— 





lich. 


gramm der Arbeiterſchaft 
Durchführung kommen muß, wenn 
den Arbeitsloſen Hilfe geleiſtet wer— 
den ſoll. Von verſchiedenen Seiten 


wird behauptet, die Verſchwendungs— 


zur 


ſtellt werden würde. 
An der Arbeiterſchaft wird gleich— 


Dieſe Blätter vertreten den amte von Gewerkſchaften, die dem 
Standpunkt, daß das geſamte Pro— 


„Council of Action“ angehören, be— 
ratſchlagten heute mit den Führern 
der Arbeitsloſen Londons und be— 
raumten dann eine Sitzung der Exe— 
kutive des „Council of Action“ auf 
Donnerstag an. Gelegentlich dieſer 


mit Rußland zu beſchleunigen, denn 
in Arbeiterkreiſen iſt man allgemein 


walt Hoyne bei Richter Wilſon um 
einen Habeas Corpus-Befehl nach— 
geſucht wurde, mit der 
er ſeiner Freiheit beraubt und 
Ausſagen gezwungen werde, die er 
freiwillig nie machen würde. Hilfs— 
ſtaatsanwalt Malatto widerſetzte ſich 


daß Barrett ihm ſofort vorgeführt 


»22 
Kräften. | 





‚Ttellte ji dem NRichter Francis X. 
!Yujch vor, der bei der lehten Wahl 


ih um da3 Amt tes Countprich 


Angabe, 8 bewarb. Der Richter ſagte ihm, 
zu 
| 


daß jeine Klientn am Montag zur 
Stelle fein müßten. 


Wünſcht ihm Glück. 


| „Run,“ jaste der Richter, 


„als 


hätte er jeine Mactbefugnifie über- 
ſchritten. 


— — —ñ—— 


„Brachten Weihnachtsgabe.“ 











1m 


rau in ihrer Wohnung von 


na 


in ! Räubern 
überfallen und niedergeichlagen. 


AS Frau M. Giih in ihrer Woh- 





zuliefern bätten, 
ſah jih in 


Sie öffnete und 
demſelben 


hatte, ſich ſeiner Gattin anzuneh— 
men. Ehe er feſtgehalten werden 
konnte, war er im Dunkel der Nacht 
verſchwunden. Die Ortsbehörde be— 
nachrichtigte unverzüglich die Poli— 
zei der nächſtgelegenen Städte Bar- 
rington und Elgin, und en letzterem 








| 
| | { | Bobe| 1 .nton ı d 
i — — S v io $ = = un * nung, Der. 5100 = Marihtioln] ip = Dann feltıen 7 
ratıma ab, um Vorkehrungen für| md Deuticland mit dem benötig- ſucht der gegenwärtigen Regierung Sitzung werden die Vorſchläge der dem Geinche :mit allen Einer der Angeklagten fit der Bo- vn : * 100 <. Marjhtield wei ann fe genommen, 
\ Konferenzen zu treffen, die während | ten Kredit unter die Arnie greifen Ter am ber Lage ſchuld und daß | Regierung in Erwägung gezogen ımd) Aarrett hat jid frenwillig vor-den | lizeibeamte Eugene MeCaffern, def: |; gcltern damit beihäftigt war,| Tie rau war tot, ehe ärztliche 
I er Bei. aachiöfeiertage zwifchen ben | Tann Der Wımfdh Deutihlant: dur) ein wirkliches Veriprechen der man wird jih auch bariber SEHTTIG| Großgeſchworenen eingefunden,“ |Ten Aamwalt, Charles Young, dem | MT thren Gatten die Abendmapl-| Hilfe herbeigeihatft werden Tonnte. 
) . +. UIID \ zu di anı. er W 169 zu ⸗ 345 2 Muzlı ER h 344 S F F Mt : — ‚ — — — or zeit der2u*1 h u Bu nn} = BER .e 
beiberfeitigen Sadwerftänbigen ges | geht dahin, das Eigentum der — * TR PN der rege —— ſagte er, „und von Zwang iſt gar Richter mitteilte, daß MeCaffery am | m ae — em Se ee ie 
wir Wr 20 5 > sm Ten Erfüllung vorhanden it, ımver-|q ‚um ben ? Bl feine Rede” eihnachtstone in den Gheftand tre- | „ANNer an die Sintertür eil- Aufſchluß über das unglückliche Ver— 
Bu > * — Fran nung na vor] nlich das Nertrauen wiederherge-!de8 geplanten Handelsabfommens ——4 ordneie ſchließlich an bi m. EEE en Zu aa, daß fie ein Vafet ab-| hältnis der Weiden. 
Reriöhnline Stimmung am A-— den verſchiedenen Xandern be⸗ Ic Tone zuich an,* 


Wie der Mörder angibt, verſuchte 


— Augenblick lei e feine 5 — 
üiſel — en ‚lasslümeen aurädlananke Sc Fa d r € F den! \ Anae- r Augenblidkter gleich nachdem er feine Frau -er- 
ee), 22. Dezember. Die Dele: —— nn. Alter. falls Kritit geübt, mit der Vehaup- | Per Meinung, daß dur eine Wieder- a — —— — = zu n ed —* zwei Kerlen gegenüber, welche auf ſchoſſen hatte, auch dem ach. Da⸗ 
aten zu der wärtig Diez ta= Ill) el RE cat Dtr 2 Uer⸗ = 3 * aufnahme der Handelsbe ie ungen zu ‚3 > r E ı h al. i 9 - fie suipranı en ſie an de G PR — * — 

den zweiten Finamkonferenzten find jedoch dafür, dieſes be- tung. daß für die Unruhen in nicht Huklanb bie Sane —* werden.| Pergeblich auf fich warten, Ob bie|und alles Gute, aber als Richter si gen, ie er Öurgel| fein ein Ende zu machen, e3 fehlte 


Iegen ihren Mevatungen noch immer 
die Summe von 100,000,000,000 
Marl Gold, als den Petrag der von 


ichlagnahımte Eigentum al3 Kredit- 


i * EEE ati 
arıındlage zu beriwenden, wennfcdan ter D ; | 
3 Berind. der Grubenarbeiter, mitverantwortlic) 


das zur Zeit in Amerifa 


'geringem Maf;e die vielen Ausftände, 
eriter Linie der Fürzliche Ausitand 


tönnte. 
— —— 8 — -. 


— Gindrecer jtatteten der Staat3: 





Großgeſchworenen es verhinderten, 
dat ihm der Befehl zugeitellt wurde, 
ſoder ob er ſelbſt ihn unbeachtet ließ, 


kann ich nicht umhin, ihm einzuſchär— 
fen, daß er zum Prozefß pünktlich 
hier zur Stelle ſein muß.“ 


packten, und als ſie ſich widerſctzte, 
| derartig auf fie einhieben, dal; fie 
bewußtlos niederſank. Nachdem site 


Jihm aber der Mit dazu. Diefen fand 
|er jpäter tn ber Zelle, wo er fih mit- 
telſt ſeines Teſchentuchs zu erhängen 


rn rn Ber... ie Scharf wi ie Meiger er i , 545 nicht f ; ih darauf ihre Börse, in der “idhlverfichte, fein PWor » 
Dentichland zu bezahlenden Srieas- | liche deutise Eigentum faum aus- find. Scharf *8* Be bant in Barney, N. D. einen Beſuch läßt ſich noch nicht ſagen es ‚Tgeint | Gefahrloſe Beſchäftigung. 850 befanden, und SZiben hen üı ga pe e a — 5— 
entichä inuna su Grunde, Aber | reichen würde, um den gegenwär- Unions-Bauhandwerker mit — * ab und erbeuteten, nachdem ſie das aber, als ob es im Gericht hierüber p— —— — ——— he * ——— aber von ſeinem Zellengenoſſen, 
* en 3 ee : et RT re zoniſ J zuarbeiten, durch ZT. —E er ri ee £ Hırdei -| „ES ı1t Geulzuiage. die getanrlojeite erte von 5150 angeeranet halkcit, | einem weaen ZIrunfenbei i a 
aud) diefer Metrag, der weit hinter | tigen Aniprüchen Deutſchlands zu |unioniften zufammenzuarbeiten, but) Sicherbeitsgewölbe geiprenat hatten, |nNoh zu lebhaften Auseinanderſetzun⸗ utzutag gerat ) eg nkenheit einge 


der durch den Friedensvertrag von 


en 2... 2 ap — d Sei ie Arbeiter |” re i niederzufnallen,“ fagte Richter Lanz | fand dieie, al er heimichrte, bei Ein Pate: Nattengift, welches er 
Serfailles janktionierten Summe |griegsentidäbigung foll auf Dollar: — für ihre — — Wert von 320,000. Naih vorgeladen. dis, al3 Anwalt James Duffn, der! wuhtlos auf, md benahrichtigte die in ber u. hatte na ihm Fr ſei⸗ 
ee en we — — * — — wiriſchaftliche Politit tritiſiert, daß Angeſtellte von Stgaatsanwalt Verteidiger des 24jährigen Negers Polizei, welche aber bisher noch ner Einlieferung abgenommen. 

—2 u = — henttälanb Be Schr Paufig - dem zn ie wenige. ber Ginzelne arbeitet, deſto Crome hoben heute das Bureau bes William Auftin, abfällig über die) feine Spur der Salunfen finden! se : 
ee en Ausdrud gegeben, die von Deutid)- cheit für bi übri Anwalts Ihomas Nafh im Conway Polizei ſprach. Der Ann te | fonnte | — 
der Art und Weiſe wie die deutſchen and zu bezablende Kriegsentihädt- mehr Arbeit für bie anderen übrig * h | Polizei fprad. Der Unmalt fuchte | konnte, | Kohntienpreife fallen. 


Delegaten in Borichlag 
haben, acholten wird. 
Deutihlands Notlage wird anerkannt. 


aebradıt 


genügen, 


aung in amerifaniihen Dollars zu 
berechnen. Deutſchland iſt außer 
Stande, Goldwährung zu exportie⸗ 


die Hechel gezogen und von verſchie— 


bleibt. Ungeachtet aller dieſer Kriti— 
ken iſt augenſcheinlich kein wirklich 
praktiſcher und durchführbarer Vor: 
ſchlag zur Behebung der Kriſe ge— 


32500 in Bar und Wertpapiere im | gen tommen wird. 








— — — — — — 


Chicago und Umgegend: 


lich leichter Schnee heute abend 


Wahrſchein-⸗ 
*— | jurh geladen. 


auf den Nachmittag vor die Grand— 
Er mar der Unmalt 





'Beichäftigung in Chicago, Poliziften 


Gebäude aus, und Nafh jeldit murbe das Herz des Richter? zu rühren, in 
— er von dem eines Raubüberfalls 


bezichtigten Angeklagten als „dieſer 


morgen. Vielkältermittalter von Fox, als dieſer zum erſten Male Knabe“ ſprach und ihn als Opfer 


entflohen ſie. Der Gatte der Frau 


die Tochter von George L. Malley, 
ir. 5708 N. Winthrob Avenue, ge— 
ſtern nachmittag heimkehrte, fand ſie 


Als die zehnjährige Ruth Malley, 


ſperrten Strolche, verhindert. 











Betriebseinſtellungen der Fabriken und 
mildes Wetier bringen Ausgleich herbei. 





* . . .. * 2 . ar 3 3 — * 4 2 * 5 Er 5 -oR nd it m 
Die Sahverftändigen der Alliier- | ren umd der Tollac wird allgemein macht worben, der fich das Land ge- | Welle, michrigite Temperatur heute | verhaftet worden war und ein Has |fchlechter Gefellichaft und der Verz| einen Einbrecher in der Wohnung. *5* akt — 
ten haben in Geheimberichten, deren | als sie zur Zeit jtabilite Währung aenüberfieht. nun Friſche Rord-⸗ heas Corpr2-Eefud, einreichte. folgungswut der Polizei inqufiellen | Sie bat ihn, nicht in das Schlafzim- eingetreten teils infolge der. vielen 
— * betannt geworben, > — —— wit Lloyd George ſchlägt Auswanderung im eee Unbeftändiges SSetter mit Schnee Die Vorgeihichte. berfuchte. Wie fi herausftellte, Hat mer der Mutter zu — OCT | Betriebgeinftellungen in der $nbus 
> ) ı'arD& — Sc —— heute abe oder — im nördlichen Teile — —* 2 J Np} 42 Y enf 5 ! R \ 
Notlage Deutſchlards zugeftanden . eigenen ande vor. älter. Heute naht Talte Zselfe, Auch Stadtrichter Howard Hayes Yuftin in der Beiferungsanitalt in | Weihnachtsmann dort die Öejhenfe 


und das Argument: der Deutfchen, 
deß Deutihlaup ein infolventer 
Sl:ubiger ift und jolvent gemacht 
15* ruß, um zahlen "u kön , 
bat einen nc yaltigen Eindrud auf 
die Delegaten der Alliierten gemidt. 
Ar wie weit die Alfiterten jedoch mit 
Bezug auf die ft:itte Durchführung 
des Friedensvertrags von Verjailles 
zu Zugeitändniffen bereit fein mwer- 
den, wird definitiv von ben Regie- 
zungen der Entente abhängen, benen 
feitens der verfchiebenen Delegatio- 
nen Empfehlungen zugegangen ind. 
Niemand glaubt an ftrifte Durchfüh— 
rung des Friedensvertrags. 


ıNezug auf das Schifisweien find ge- 
itern abend zıı Beratungen mit den 


Premierminifter Lloyd George be- 


deutihen Sadjveritändigen, ehe heu-* antwortete im Unterhaufe die an den 
te die Vertaqung’ erfolgt, hier einge- | Maßnahmen der Regierung zur Be: 


troffen. 


Es wurde heute hier der /hebung der Arbeitslofigteit geübte 


Anficht MuSdrud gegeben, da wenn | Kritit und gab hierbei der Vefürd)- 
die Konferenz im näditen Monat |tung Yluzdrud, vas Problem der Ar: 
wieder zufanmentritt, fie der end» | beitslofieteit könne nur durch Aus— 
giltigen Erledigung der Trage der |wanberung innerhalf der Grenzen bes 
Kriegsentihädigung ſehr nahe fein |britifchen Reiche, bis die Welt Ti 









Deutſche Poſt. 
Der Dampfer „Mount Clay“, der 










dürfte. 
| 






wieder beruhigt habe, gelöft werben. 

Er fügte hinzu, daß ed fich hier- 
kei nur um eine zeitweilige Maß- 
schme handle, deren Zived e3 fei, ber 
gegen rärtigen Not unverzügüch ab— 
zuhelfen. Die Arbeisloſigkeit ſei eine 








morgen. 







Welle. In den öͤſtlichen und ſüdlichen 
morgen Tälter. 

Unbeitändiged Wetter heute abend 
und morgen, im öftliben Teil beute ab 
wahrſcheinlich Schnee. 
öſtlichen Teil lalte Welle. Im äußberſten öſt⸗ 
lichen Teil morgen noch fälter. 

Indiana: Regen, der ſich in Schnee verwan— 
belt, und viel Lälter heute nacht. Morgen be— 
wöllt und viel lälter, im nördlichen Teil wahr⸗ 
ſcheinlich Schneegeltöber. 

JNieder Michigan: Regen oder Schnee heute 
nest in den weſtlichen und füdlihen Zeilen 
| etwas fülter. Morgen Schnee und vicl Tälter. 
Sonnenunteraang, beute: 4:22, 
Sonnemmufgang, morgen: 7:15. 
Monduntergang: Morgen früh 4:54. 


Der Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Temperaturſiand nach 
den amilichen Angaben des Wetieramres 
von geſtern nachmittag 8 Uhr an: 


Roma: 


= 10 bis 15 Grad. 
| 














Sconfin: Wahrfheinlih Schnee beute abend ! ö ne A 
1d morgen, beute nabt viel fälter mit falter|war heute im Kriminalgeriatsgc- 
“een Baude und hatte eine längere Un- 
np | ferredung mit Edwin S. Day, dem 
Heute nacht lälter, im 


Staatsanwalt 
Von ihm wurde William 
Forx ſchuldig befunden, bei der Wahl 
im Jahre 1919 auf ungeſetzliche 
Weiſe in der dritten Ward 


erſten Aſſiſtenten 


Crowes. 





zu haben. 

Hiergegen wurde appelliert und 
dasStaatsobergericht entihted dann, 
dab die Ermählung. famtlicher 
Thompijonichen Wardfomiteleute un- 
giltig jet. Damit gab ji die. Faf- 
tion Thompijon nicht zufrieden, AL 







Pontiac gefejen und ift feither fünf- 
mal des Einbruhs, des Diebitahls 
oder des Straßenraubs mit derWafſe 


| angeklagt gewefen, aber ftet3 jehr ge- 


linde dapongefommen. Der Richter 
nahm die Polizei energijch gegen die 
Yeuberung des Anwalt in Schuß 
und hatte anjcheinend wenig Shmpa= 
thie für den Angeklagten. Um ihm 
aber gerecht zu erben, verichob er 
die Verurteilung bis zum 4. Januar 
und orbnete an, daß bis dahin ihm 
eine Schilderung des Lebenslauf 
Auftins in dem legten zehn Jahren 
vorgelegt werde. 





























hineingelegt habe. Der anſcheinend 
nicht ganz herzloſe Burſche verließ 
lächelnd die Wohnung, ohne auch 
nur ein Stück mitzunehmen. 

George Wells, Nr. 1215 North 
Wells Str, wurde, während er zı1- 
jammen mit vier Genoffen in den 
Laden der Firma Tip und Sherwy, 
Kr. 571 Roofevelt Road, eingeitie: 
gen ivar, von einem Wächter in beide 
Beine aeichoffen und verhaftet. Die 
vier Spießgeſellen entkamen. 

Vier Räuber beſuchten die Zweig— 
ſtation der Sinclair Oil Company 
Nr. 7766 Sheridan Road und eigne— 
ten ſich nicht nur 88 aus der Kaffe! 








jtrie überall im Lande, teils infolge 
des milden Wetters, tma3 die Nad- 
frage gewaltig verminderte, Die 


| ichlechtefte Sorte Dampffohle ift- von 


$2 auf 83 Gent3 die Tonne gefal- 
len, beijere Sorten bon $7 und $2 
auf $3.50 und $4, noch beffere bon 
$8 und $10 auf $3. Die von ber 
zuftändigen Regierungsfommilfion 
auf die Sciebung von Kohle in 
Bahnwagenladungen geſetzte hohe 
Rangiergebühr hat den Wucherern 
da3 Handimerf gelegt. Schmwere Vers 
iufte erleiden die Großhändler, welche 
die aanze Ausbeute vom Kobleugrur 
ben erworben haben und fie jegt zu 


nen ze. z. —— —* — * direkte Folge des Welttkriegs und be⸗ br madın.......ö1] > BE morgens....38 For, der bald nadhdem die Entichei- a 9, an, jondern nahmen dem dort be- ljedem Preis Iosfhlagen müffen. 

y ein einziger der Delegaten glaubt || Teutmiand und Pakete nadı Deutic. [| Thränte Tic durchaus wich auf Enge] $ ur mama.......a3| 4 br monpens....zo dung abgegeben worden war, jpru- |er von Sohn Folter, einem Affiiten- | dienjteten Verkäufer auch $42 ab. — 

9 an bie Möglichkeit einer ftriften |] jand, Defterreih, der Zihemo-Sto- || nd, jondern jerriche in allen Zän-| 6 Ubr abendä......34 5 Uber morgen®.... 201108 berihiwand, vor wenigen Tagen |ten Dohnes, verleitet worden jei,] Ar der Ogder md Kedzie Ave. Zchiffsuachrichten. 
Durchführung des Friedensvertrag? || watei, Ungarn und ber Schweiz mit. ||dırn, mit der alleinigen Ausnahme | Jin abenpe....80, 7 br morgene....30| Wieder bier auftauchte, wurde er von | Angaben zu machen, die es ermöge | mußte Alerander Miller, Nr. 3169 — 
und die Sachderſtändigen der Alliier-Boftſchluß im *8 Sanptpoftamt A| Frankreich, imo durch den Wieber- | 9 br abend)... zn] & br morgens... Staatsanwalt Crowe einem einge. |lichten, daß der angebliche Wahlbe⸗ Elſton Ave, zwei Wegelagerern, Rew York, 22. Des: Marida, Mafbingian 
ten ftimmen ‚mit denen Deutfchlands — am 4:30 Ne nachmit· [| aufbau ber veriüfteten Gebiete alle| ıı it -....37| 10 Ubr borm........43|henden Berhör unterzogen und da · trugsfall vor das Staatsobergericht ſeine Schlipsnadel im Werte dom | us Buenos Misch; Duca Ditofta auß Neapel; 
darin überein, daß bie Bezahluna ber n benätigtwürben. . "7 pe morgens 87 12 Upr-mitiage.... 45. Dei’ geftand. er dann angeblich, "dab „gebracht werden. fonntee .. , 3400 und $18.50 ausliefern. .  " Marfeitle, 17. Des: Noma as Kan port, 
SEAT — ae : — Ber —— F Yin 8 F 2 2 TER * — N RS: Ar — * ß ig — * Ba — —— ——— 



































| i Hohlgeſäumte Huck-Handtücher, 18 bei 36, ein 


 Shürzen dem — der Gäſteſchar wohl pfang fanden drei Kerle, welche ge⸗4 
=> } EN * — — zufrieden. Mit den Mitiein, die in ſiern abend verſuchten, in dem be— an 
— — —7 — Handtuchſtoffe Große Auswahl von feinen Plaid-Schürzen, in Tavernat in ſeiner Hand nz an haar Evaniton in die Woh- 
berner Griff, wert $1.25, zu i 98C 17-5Öll. einfadjes gebleidites Barnsley-Gand, | Neuen Gürtel-Woden, alles jhöne 1 39 dachte er, nicht bloß mit einem Ri-| nung von L. M. Allen, Nr. 1314 Alle Mm hi die bi 
federner Griff, wert $1.25, au. ...... — Hisses Me, Sin msmeläns Fe 19 J an sn nennen Hann - — — Res —* Asbury — —— B San Alle af inen, oie bis 
— — 5 g ._ E ’ ud —m— non — — — — — ——— t ⁊ 6] 4 * ⸗ ’ 5 * ig 
Handſchuhe | Soalitkt, fpegielt bie Dazb gu... c Blanfets jebermann fertig zu werden. Allen, welde allein zu Haufe war, 
GChamoijette-Handidjuhe für Damen, in Weik, 


22 


VDE 


5 


Nene Walnüffe Berjuct fie, 
und hr werbei mehr davon wol⸗ 
len. Epezieller Preis, das 2de 









Bund 


.heLT Terre.“ 


— 2 
Seife. 
Olivilo Toiletteſeife. Speziell 
markiert bei unſerem Weihnachts⸗ 


berkauf — zwei Stücke 
e 150 


N, 


4 






dellen, Kolomotive ganz aus Gube« 
eifen; der Zug, mit einer Garante 


— 01.29 
5 Hiefige Puppen 


Eine arobe Auswahl; alle br 
ben unzerbredlißen Stopf und 
mit Korl geltopften Körper — 
son 87.50 abmwärts 


ID ounnnonunee 





wer 





Schreibpapier 
Baindborough Schreibpapier, in — — oder 
Savender, requlärer 50c Wert, jpeziell 9 
u eh 39c 

Badehandtücher 
Feine türtiiche Bad-Ganbtücher, 18 bei 36 md 
20 bei 40 Zoll, farbiger Rand und broiadierie 
Mufter, pafjend für Weihnachisgeichente, 79€ 
81.00 und $1.25 Werte, jpeziell ....- 


Hud-Handtücer 


ſehr nützliches Weihnachtsgeſchenk, regu— 39e 
färer 50c Wert, jpeziell zu 


Ledertaſchen 


Farben und Self Backs, mit 2 Claſps, 98c 

ftetS verkauft zu $1.25, das Paar..... 
Bänder 

Meinfeidenes, jatingeitreiftes Band, in "inf, 

Hellblau, Navy, Cardinal, Mliceblau etc, 4: 

bi3 5 Zoll breit. Gerade da3 Nichtige für 29e 

Saarichleifen, wert 59, die Yard..... 


Aus Gubeifen gemadt, in Bellen Farben 
Weihnachten, von $2.95 abwärts biß...... 


farıcy lith 


BMWBe | bis .. 


Schwarz, Grau, Mode und Bud; fontrajtierende, 











Feuerſpritze 





Kinderbücher 


Eine, große Auswahl von Titeln, mit Papier- und ſchwerem Einband, — 
ographiert. Im Preiſe variixend von 8B8e abwärts 


Kleiderſtoffe 
Reinwollene Kleiderſtoffe, in einfachen Serges, 
Batiſtes, Plaids und Sheperd Checks, in jeder 
möglichen Schattierung, unſer ganzes 1 50 
Ueberſchußlager, wert bis zu 54, Yd.. Lo 








Seidenſtoffe 
Taffeta-Seide, 36 Zoll breit, in Schwarz oder 
Nabyblan, gute ſchwere Qualität und weicher 
Finiſh. regulärer 82.50 Wert, ſpe— 1 95 
MEINER BR: Ananas cha sen » 


Roben-Flanell 

Eiderdown Roben-Flanell, beide Seiten gleich, 
gute Auswahl von Muſtern, regulär Ag 
fauft zu 7dc, fpeziell die Yard....... c 





Flanell 
Weißer Shaker-Flanell, guter ſchwerer Nap an 
beiden Eeiten, 27 Zoll breit, regulär 17% 
verfauft zu 29c, Die Yard zu........ 20 


Candy 
Spezieller Cream gemiſchter Weihnachts-Candy, 
eine ſehr gute Qualität das 
ET c 





u 


u AVE.AT VINE ST. 


angeſtrichen; fpeziell für 50€ 








geröjteten Kaffee. Der beite in 
der Stadt für dad Geld; 


I... IRRE 350 
Häkelgarn. 


D. M. C. Hälelgarn, in weiß 
odex Ecru. In allen Nummern. 


Speziell bei dieſem Ver— 
JJ 23C 


ic Auswahl der Weihnadhtäwaren ift noch ſehr groß 


Unfere Breife find niedriger als irgendwo anders in Der Stadt. 








nast3-Berfauf, von $3.45 ab» = 
a. EEE: . 
Trommel 
* Boy 
Fanchy lithogravhiert, —J 
Vlech Vody, Fibre und 
einige mit Kalbleder Hcad RE 
im Preife bariirend bon 


5e | Sr mins 


Unterröde 


Muiter-Unterröde, in BE Chhattierungen von 
Cateenjdhivarz, jowte mit Nuffles be= 
1.45 








Kleider 
Flanell-Kleider für Babies, Größen für ein-, 
zwei⸗ und dreijährige Kinder, heller und 50 
dunkler Flanell, ſpeziell zu. ......... c 





Sweaters 
Reinwollene Slipover Sweaters für Damen, 


erſetzen die Waiſts, in allen Farben, 
een ern 4,95 


Wollene Blanfets, große Sorte, in Pinf, Braun 
oder blauem Blaid, feine Qualität, = 05 
ipeziell diejen Verlauf die Auswahl... de 





Gomforters 


Große Auswahl von Bett-Comforters in voller 
Sröse, mit Silfolines oder Sateen-Bezug, ge: 
füllt mit quter Watte, jpeziell 

— — ...; 15. 


von 8.50 bis . 


Verfucht unferen beiten Santos I 





EEE EUREN NZIRNEUENENE 


Als alles volleırdet war, hatte fi 
nichts oder faft nichts im Weußern 
bes Schloffes aeandert. Und doch 
hatte Tavernat nunmehr eine Ein- 
richtung erhalten, der faft das halbe 
Vermögen des Grafen aeopfert wor 
den war und die das Schloß zu 
einem richtigen Wunderfchloß ges 
macht hatte, wie e3 fonft nur in 
Märchen eine Rolle fpielt. Da gab 
es elektrifche Leitungen, die zu Ap— 
paraten führten, deren Zwed niemand 
fannte, und die äußerlich das harm- 
loſe Ausſehen eines Schranteg, einer 
Irube ober. vergleichen hatten. Da 
aab ed mechanifche Vorrichtungen, 
bie feltftamfien Wenderungen mit 

























I Ole manden Räumen vorzunehmen PR gefungen — und die anderen neuen deutfchen Columb ia ımd Victor Records. 
Ä ’ y 
8* Wänbe, die fich verſchieben hehen. F Elena Gerhardt, Sopran, und 
3 8 * AR J 
— — nme Nifhen und Zugänge in den | A Nax Bloc, Tenor, . Bieter und Kolumbia 
= m N Mauern. Golder Art waren dielFU # -ca-. O > 43 
58256 8 
— Schlitten für Kinder. Vorbereitungen, bie Graf Statin| iR Tannebanın! Eprehmajdinen 

Medhaniicer Zug Rs vielen Saflons und Sormen, aus Iraf, um Lora Sanna bei fih zu Gemijhter Chog, mit Orgel. zu leichten Zahlungen. — 
Neueſte M l it rund Ye »arıho emad \ i u Fi reich = is 
— — — 3— => — fpegteller- Breis —33* empfangen. Ein reichhaltiges set 


ALS das Frühjahr kam, jandte er 
ihr und Loredan feine Einladung. 
Die Ausfiht auf die reihe Gait- 
freundichaft des Grafen, die Hoff: 
nung, Iavernat3 berühmte Xagb- 
tebiere zu burchitreifen, waren ftarfe 
Lodungen. Nicht nur die beiden Ge- 
ladenen folgten dem Ruf, ſondern 
ein ganzer Kreis junger Herren und 
Damen, die den Grafen von Paris 
aus flüchtig kannten, Schloß fich ihnen 
an. Der Hausherr miirde fehon 
wohl oder übel einverftanden fein. 
Und wenn der alte Herr auch nicht 
befonders erfreut fein mochte, mas 
tat das? Mar er doch in in den 
Augen diefer Gäfte nichts ala eine 
Täflige Zugabe zu den Freuden feines 
Schloffes und feiner Wälder, bie 
man genießen wollte, Mai zog zur 
Belibergreifung Iavernat3 aus, 

Und mirflic war der Graf mit 


(Fortfegung folgt.) 


Dom Grundeigentumsmarki · 


Hoſpital au 32. Str. behufs Vergröße— 
rung verfanit. 
Das „Woman’s Hofpital of Chi⸗ 
> ) 
cago“, 460 Dit 32. Strafe, Nord: 


ER Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 22. Dezeniber 1920. 
N EN Var — — neue Arbeitskräfte, von denen er ſich EEE 
. : richtigere Ausführung feiner Pläne 
5 S Walnüſſe. IT PAYS TO TRADE AT Kaffee berfpradh, aus dem Wellen kommen. 









> Deutiche Weihnachtslieder 


für alle Sprechimnjchinen 


Weihnachten im dentichen Hein 


kann nicht ohne die frayuten deutfchen Weihnacht3lieder fein. Wenn der 
strahlende Lichterbaum die Lieben daheim vereint, Gaben den Tiich bes 
deden und die Weihe der Stunde in aller Herzen fühlbar wird, fingt man 
im deutfchen Haufe das alte liebe Lied vom Chrijtfind: 
„Stille Nacht, heilige Nacht!“ 
Laſſen Sie ſich Ihr Feſt verſchönen durch die wun dervolle Wiedergabe dieſes Liedes durch Elena Gerhardt, 
Meiſter-Sopran unter allen Liederſängerinnen, auf einem neuen Columbia-Record. Hören Sie „O Tanne— 
baum“, das traute Volkslied, von ihr gemeinſam mit Max Bloch, dem beliebten deutſchen Metropolitan-Tenor, 








E 2554 —* Kinderlein, kommet! 
Stille Nacht, heilige Nacht. 
E 1486 Ein Weihnachtsmärchen, 1. und 2. Teil 
„Adeſte Fidelis“ 
An einem Weihnachtsmorgen 
Der Kleinen Weihnachtsjubel 
und viele andere gute deutſche Records. 


%& Reichardt ‚Piano Co. 4 


1311 Milwaukee Ave., nahe Pariina Str. 


sug- fen jeden Abend» bis Weihnadhten 


EEE ME a a RER RR ER Ra a ARRRT 


12,19,22de3 


ment in Gichen, Mahagonı 
und Walnuf zu Breiien 


625-9275 


Wir liefern den Tag vor 
Weihnadjten ab. 


| 


& 
VIESITIRITZUTTTOTEIALNTDZ 


Frau, gab Durch die Tür mehrere Schüfie | 
” ’ 
> Ankündiann 


I 
ER 
J 


ZOLARODATLOTLITT NAT TOTARLATOTENE 





Grit zum Revolver, 





auf Einbredjer ab. | A : 
Einen unerivartet warmen Cm«| 9 


Sa 


x 








IRTES 


ergriff einen Nevolver ihres Man- 
nes und fenerte drei Schüfje durd) 
die Zür. Ein laxter Weheichrei war 
die Antivort, dann eilten die ıınge- 
betenen Säfte davon. VBorausfichtlid) 
wurde einer angejiholien. 

Der Velzyändler Mar Sicael 
wide geitern in feinem Laden, Wr. 


Freitag, 24. Dej. 
abends 6 Uhr, 


gekauft werden, wer— 
den noch an dem alei— 





>) 
monate 


2547 North Ave,, von drei Bandi- 

ten überfallen und un Belzjadhen 

im angebliden Wert von $15,000 

beraubt. Er hat auf die Wiederer- 

langumg der gejtohlenen Saden eine 

Belofmung von H1000 ausgejekt, 
— —— — 


Ueberfahren und getötet. 





weſtecke der Rhodes Ave., nebſt Grund 
iſt zu angeblich 875,000 von John C. 
O. Anderſon an das „Illindis Ho— 
ſpital verkauft worden, an deſſen 
Spitze Frau George Baß ſteht. Letz⸗ 
teres unterhandelt wegen Ankaufs 
des nördlich angrenzenden Grundſtü— 
des, 100 bei 164 Fuß, und plant, 
dann ein neues Hoipital zu errichten 
und dafür eine Million Dollars durch 


esse 





* 


ww. A BREI DRTTRNEERICHDEIE 


: 


chen Abend abgeliefert. 





Bid der Liebe, den er gefehen hatte, 
auf fich gerichtet fülhlen, er wollte bie 
F ſtimmten Gedanken geformt, erhob Liebkoſungen, wie ſie ſeinem jungen 
ovelle von Otto Soyta. ſich ein Verdacht in ihr. Sollten die |Rival zuteil geworden waren, Er 
en 3 feidenfchaftlichen Worte, die fie jo oft.j wollte. Und wenn e3 ein Naturgefeß 

(1. Fortfegung) von dem Grafen gehört hatte, ernfterjmwar, daß biefe Köftlichkeiten ihm 

Grit al er fab, daß die jungen zu nehmen jein, als fie gedacht? nicht mehr blühen follten, fo tar er 


Gebote ftanden, um das Ziel, das er 
unberrüdbar im Auge hatte, zu er: 
reihen. Nur auf die eine Art ber 
Eroberung, auf bie, deren Weg durch) 
Aug und Sinne ging, mußte er bon 
bornberein berzichten. Uber eine 
Stimmung zu erzeugen, die ihm 





3 | Aber in Lora Sanna ermahte 
Die Liebesfalle. das Mibtrauen. Unklar, nicht in bes 


Anſere Preife And bedeutend niedriger 
und unfere Mafhinen viel befer. 


Hreie Ablieferung nad’ allen Teilen der Stadt und C. O.D., 
Ablieferung an anferhalb der Stadt wohnende Kunden, 








Junges Mädchen und 7Sjährige Greifin 
Opfer des Automolochs. 





——— nn RE Bir nehmen Liberty Bonds als Zahlung an ug 

Rente fich zum Aufbruch fertig made | Dann, ja dann tvar alles das vor entfchloffen, biefes Naturgefeß ZU |Lora Sara in die Arme führte, bag — zen; Hat; Die 20jäbrige on. Siabelftoberi- | * s Zahlung — 
— —* ee a En a sin arte Det mußte möglich fen. Gr halt menig on die Chicago lee: an Sahkanal Yerkrı an ber Clinten ir, uns The Victoria 
3 3 : . °% Und injtinkitd zum Kampf geruſtet, Am nachſten zage ordnele ı ejpeft vor diefem emig mechfelnden |..; \ Er N ee Sffice. 
Nacht zu dem Ort, wo ſein Anſchlaz gina fie daran, eine Entſcheidung Graf ſeine Angelegenheiten und be— — das eher un zer . 2 a Beeren Sadjon Boulevard don einemstraft- 143 4. Wabaf Avenue, Eke Randolph, u 
oorbereitet war, und twartete, Do |Herauszufordern. Sie trat auf das |reitete fich zur Heimreife vor. Vor⸗ genannt wird. Mas wirkte da night | 3 und 7. (trape, 63 bei Iimagen überfahren und getötet. Der 


Zweig-Läben find jeden Abend und Sonniag offen. 
2205 W. Mabdifon Straße. 2545 Indiana Avenue. 


raſtlos jagten die Gedanken durch Trittbreti des Automobils. Die bei⸗ her befragte er noch einen berühmten 
ſein Hirn. Lora Sanna ganz in den Diener ſtanden jetzt dicht hinter Atrzt. Er wollte über alle Mittel, 
ſeiner Gewalt zu haben, den jungen ihr, auf das Zeichen ihres Herrn; die ihm zur Verfügung ftanden, im 
Widerfacher züchtigen —— 0. | Marten. Sie aber, dem Grafenitlaren fein. Er befak Geift und 
Vorftellungen, die bor Turzem NO; Herriich in die Augen fehend, als! Vermögen, Anfehen und zahllofe Anz | Yufälliafeiten, di ine —8 lende N 
vollftändig Gervalt über feinen Geift |mifje fie alle feine Gedanfen, fagte|iprüdke auf Dankdarfeit, das Be ran 3u fein ae Yufälig- | Bäude an ber Süidoftede der N. State 
gehabt hatten, waren ihm jet qualsifurz: „Des ift gut, da wir Gie ge: |tete: volle Ergebenheit vieler Men- | a und Cheftnut Etrabe, Örund 43 bei 


alles ein! Die milde Luft bes er z—- —2 — Lenker des Gefährts drückte ſich nach 

J 2 * giergeleiſe angeleg 

— ein Lied, ein Wohlgeruch, Derden 

er Wein, die Sti z Alleinſei Po Be u 42 
Wein, die Stille, da3 Alleinfein Das zwei Läden und zehn ah 


J 2 Bihnsumsffen — 4 s Er 
und bas Sichvergeffen taufend Inumgen enthaltende vierftödige Ge- 





dem Vorfall und Tonnte bisher a 


nicht gefunden werden. 

Von einen don Frederid ee 
Nr. 232 Weit Grand Ave., gelenftent 
Huto wurde an Weit Nadfon Bonıle- 











———— — — — — — — — 








⏑ ⏑⏑ 







































rer, ziel ßier Verf ie rare m ' vard und S. Campbell Ave. die 73 — EEE 
vol. Was konnte er erringen, WEM | troffen haben. Sie werden uns nad) |fchen. Er wollte wiffen, wie weit er en a. Hari |101 Zuß, ift zu $32,500 von George | jährige rau Joſephine E. Bangs, * —— 
-er auch jede Macht über die Frau at | Haufe bringen. “ Iauf feinen Körper und auf feine Ge- | Und weiterbin: Wermochte er es, idr P. Longwell an James E. Downey Nr. 2428 W. Congreß Str., über aus 2 Slippers 
fich riß? Konnte er deshalb — Graf Slatin hatte ſchweigend ſundheit zählen konnte. Er nahm zu imponieren, ihr in jenem beſon— verkauft worden. Ba fahren und getötet. S 2 
Blick, deſſen Erinnerung ton mar alles angehört. Nun war er auch mit | den VBeiheid mit Ruhe Bin. Scho= |deren Glanz und Nimbus zu erfchei— Eleanor ©. Keidam, Evanfton,| Während er auf dem Spielplak | 8 " » 
texte, auf fi gerichtet fühlen? feiner Weberlegung zu Ende. Nach nung und wieder Schonung. Er war |nen, ber ihre Sinne in Bann fahta; | Het von Charles E. und George ©. | der Webjter Schule an Weit 33. Str. me Wei HF fen 
Konnte er die Lieblojungen erivere | einmal maß er Loredand Shmächtige nicht Frank, die Organe taten ihre gen mußte, der fie vergeſſen lafſen Dole das Wohnhaus auf der Oftfeite uud Wentworth Ave, fpielte, wurde | 84 
ben, bie er mit angefehen? Nein: |Geftalt mit den Augen. Ein Blid Arbeit, nur das Herz war ein wenig | mußte, daf er in ihrer Vegriffgmert |yon der Kenilwortg Ave., Kenilworth. der jiebenjährige Emanuel Tana- 85 2 f Se 
Furcht, Sivang und Dankbarkeit, Die !ar es, wie ihn ein Raubtier durch angearivien. Nichts jelbftverftänb |ein Greis, ba3 ift einer r br nicht Grund 148 bei 300 Fuß, bis zum baum, Nr. 52 Welt 34. Eir., bon find ei geichäßtes und 
brei Mittel, mit benen er zu merbeit di. Gitterftäbe wirft. Cr Hatte auf fiher bei feinem Alter. Aber er hatte mehr ganz zu den Lebenden zählt, | Te su 936,000 getauft. einer Schaufel an den Hinterkopf N willfowmmenes Geichent 
vermochte, fie tonnten ihm Das mies |jeine Beute verzichtet. Dann fagte er moch Jahre vor ſich, wenn .. Und wat? Er lächelte bei dem Gedanten, | _ Das Fünfzehnfamiliendaus an der | getroffeit, jo da cr einen Schüdel- Kg Wir zeigen eine reichhaltige Auswahl von Filzigußen für Männer, 
| mals verichaffen, von deſſen Vorhan⸗ zu Lora Scuna, läcelnd und im mit diefem Wilfen reifte Graf Clatin ob er das vermochte. "Mit allen | Sübweftede ber Hermitage und 908= | brud; erlitt, dem er bald darauf er- Tamen und Sinder. Jedes Paar aus feinem Filz gemacht, mit Leder 
{ denfein er erft feit Minuten mußte: |WoMbefit feiner Veherrfhung: „Der nach Tavernat. Liften und Künften feines Scharf: |fin® Ube., nebit Grund, mit $49,250 | lag. * oder Elchlederſohlen. Vand- oder pelsbeſetzt, in allen neueſten Farben. dr 
| die felbftverftändliche, die natürliche | Magen fan Sie nah Haufe brin-| Welches war der Zauber, durch den |finnes, mit aller Macht feiner Gel⸗ belaſtet. iſt zu 580,250 bon Charles 4 = i Bf 
| Neigung des jungen Weibes zum gen. Loredan wird fie begleiten. |Loredan Sannas Liebe an fich fei-!des follte dag nicht möglich fein! Se]. Hendrids und Louis C. Bouchatd ——— —— 82 48 81 98 81 48 
Manne. Und Loredan? Mochte et Auf meine Anweſenheit müſſen Sie felte? Mit welchen Mitteln erwirbt mehr er dachte und überlegte, dert an Dad. 9. Boerkl'and verkauft wor⸗ Zihrte fich mit Moratt, Glatteis und — — 
ihn auch niederſchlagen. mochte er ihn wohl verzichten, denn ich habe, wie man die Liebe der Frau? Die Liebe, weniger wollte es ihm ſcheinen, daß den — —— Unfällen ein. 
| durch die Ueberlegenheit feiner Kör=| hr Freund richtig bemerkte, heute \nicht jenes Surrogat, das fäuflich|ber Spruch der Frauengunft ein Za- | ; Die Bryant Electric Co., Bridge Der Winter. trie er im Kalender | U 
[ perfraft oder bie feines Geiftes bes noch ein Programm zu erledigen, 'ift, jenes Produkt aus Shmpathie, tum wäre, dem er fich zu unterimer- | port, Conn., hat das britte | * 8 5 ST ie FR * 
mütigen, — er wußte es jett genau, oder ſagen wir beſſer: zu über- dichtuug und Dantbarteit, das er gee ſen hatte. Co wie ſich die Gefchöpfe dert im. Schoendrunſchen Gebäude TEN Fr ahnen und wird Ha y 
| der andere mit feiner Jugend blieb } denken.“ Inoffen hatte! Graf Slatin ftellie feiner Wälder, wern er mußte. ino- | Ede ber Adams und Peorig Str., — * > ten 3 v Zu & 
i Sieger und durfte ihn berlahen,| Er öffnete ihr den Wagenfchlag, |fich die Frage und gab fig nüchtern, Inadh fie begehrten, bon ihm Fangen | Jährlich $8760 auf zehn Jahre ger cr er. : Met = At —* 
denn er genoß Güter des Lebens, die ſie zögerte noch. Ihr Blich glitt über ohne Rückſicht auf ſeine Wünfche, und zähmen leßen, fo dachte er nun, pachtet. * = = nu pe = — TIERE sH NY ®. 5 
ihm, dem alter Manne, unerreihhar | die Geftalten der beiden Diener und; Die Liebe eines Wefens wie Cora |mit Striden und Schlingen ber . * iafa es 1 te blieb 12, 2 
waren. Und wenn er Loredan jelbit |vermweilte mit Miktrauen auf dem)Sanna hatte mit Achtung nichts zu Liebe nachzuſtellen. Sener Siebe, | * Der in Aurora wohnhafte zehn: en 2 lege es = od 522-524 2 L äden 4024-4026 
ötete — bie Jugend lebte weiter und | Chauffeur. „Loredan foll den War|tun, weit eher mit Verunderung. nach der er fich jehnte, der verfchent- | jährige Calir James lief mit mehre— am * ge ——2 th A Sn Sit 0 a Ei A 
verhöhnte ihm und durfie ihn ders igen Führen,“ fagte fie im Ion eines | Sie machte fi) jemand, der der Held ten, gern genebenen Liebe eines Mpe- ren Rameraben auf ber dünnen Eis⸗ Be ge = —V =. ._. Ve He ston ve. 
oͤhnen. — iigenſinnigen Kindes. Ein Wink des des Tages war, mit Luſt in die ſens, das nicht denkt und wägt, fon: |bede bes Fox⸗Fluſſes Schlittſchuh, * Pu u e * Wertf * 8 u abends. Nabe Irving Vark Blvd. — 
Da lamen ſie. Eng aneinander— Grafen, und der Chauffeur räumte Vrme werfen, jemand, den fie fürd)- |dern feinen Impulfen fulgt . . . Be- brach ein und ertrank. — — ach 2 N oda. | — ———— Er 
eſchmiegt. Er jab von ferne den Loredan den Platz. Nun erft flieg tete, und der ihr durch Kraft wer lirog er fie, wenn er ihr ein fünit:| * John R. Morris, Nr. 5842 Ga- |; 12 9 =. * —* 4 
Amriß ihrer Geſtalten. Er wußte, ſie ein, der Graf grüßte tief, und der Können imponierte, mit ihrer Gunſt liches, falſches Heldentum vorſpielte, lumet Avenue, hatte geſtern Spielſa— u boriehten Th. h Ave., zu yall|- a en — 
ie die Blicke jetzt ineinander tauch⸗ Wagen fuhr davon. beſchenken; ſie mochte, einer Laune, wenn er durch Theatercoups ihr Herz chen für ſeine Kinder eingekauft. Auf —* Mat keit ihrer Gi aufnahmefähiger beim Unterricht —— 
te, tie bie Sänbe mit warmem Den Hut noch im der Hand, fah einer augenblidlichen Stimmung fol-|böher felagen machte, ihre Sinne er- dem Heimmeg brach er auf ber Hoch |, Sum erfien Mare jeil üorer Din Imact und fie das RatzrungemiteiJeßt iſt die heſte Gelegenheit 
Zrud ineinanderlagen. u wenigen Graf Slatin dem Gefährt nad, rus|gend, Liebe geben. Umb endlich ger regte? Gewiß. Aber wollte fie dem 'bafnbalteftelle an Dearborn und Yan führung im Wuguft erlitt bie Alug- | pomöglich zum Koftenpreife erhalten | a ee 
Sekunden konnte er fie auseinander | dig und entichlofien. Gein Pro=!hörte ihre Liebe dem, ber ihren | nich betrogen fein? War nicht die’ Buren Straße tot zufammen, | poftperbindung zwiſchen * und ſolitenéine Kommiffion von UI u ern wire ee 
weißen. Mit welchem Siele bot /gramm mußte nicht mehr ausgear- ‚Nugen und ihren Sinnen wohltat, | Jugend felbft nur eine Vorfpiegelung | * Michter David empfahl vor der St. —*— Zee 2 Kar | Gent für die Halbpintflafche für den eat {9 innge nach Zorıat if. 4 
Augen? Um einen jungen Laffen zu |beitet werben, e8 ivar vollendet. Er /mochte er mm fonft wie immer ein= von Kräften und Fähigeiten für fie, | „Law Fraternity“ im Eovenant Club dung in St. Louis war des Wetters F 









& Zannenbaurm, 
o Tanienbaum, ges 
He {ungen bon Helene 

u Serhardt und Dax 

Vloch, 81.00 — 

R Ctille Nadt. Bei- 

lige Nacht, Ehorge- 


- E sahrer fet ührli . De 
21 nF | — —3 Katrin. Degen unmöglid, und das Boitgut | gr.,: x jet ungebüßeiig groß . 
1b= | ind der Graf ftellte an die fie glaubte, weil es ihr fo ges | geftern abend Gejehe zur Einſchrän— ee a ne Ausſchuß beauftragte Herin Mor: 
Er wollte diefen |feit, welche Mitter ihm heute nech zu|fiel? Fragte fie danach, ob Hinter tung des Habens Corpusverfahreng, | vurde deshalb mit der Citenbahn 


‚tung dorthin aeichafit Itenfon, einen Plan zu entmerfen, 
diefen blifenden Augen Mut und|fo dah die Richter nicht gezwungen | DOT! N germartt. monacd den Kindern bdiefer Tribut 


hrafen, um belanglofe Liebtofungen | wollte feine erfauften, feine geraub: | zufhäten fein. 
einer Frau zu erringen, derem Herz |ten Zärtlichkeiten. 
und. Sinne nah andern fhrien? — | 

Dad junge Paar wäre an dem 











ı 

Bagen’ und den Männern, ohne et= | 
5 e 2 2er 
ws zu bemerken, vorübergefchritten, | 
wenn der Graf nicht plößlich mitten 
in feinem Weq aeitanden wäre. ; 
Zora Sanna erkannte ihn zuerjt 






$orni’s 





Luft regierten, ob im diefen mohlge= | find, von der Polizei berhaftete ver= | 


formten Gliedern Kraft wohnte? Er dächtige Verbrecher freizulaſſen. 


Augen. 


war ſich bewußt, wertvoller zu ſein 
als die Mehrzahl ihrer Freunde, nur J 2 = 

hatte fie für diefen feinen Wert feine | drau Tann nicht Worte finden, ſich 
Dieſen Wert, der ſich in 





auszudrücken. 


Schneefall wird aus Dakota, Min— 
neſota, Nebraska und aus Teilen von 
Kanfas, Jowa und Montana gemel- 
bet, und für den Nordmeiten wird 





'fehr kaltes Metter in Auzficht ges |. 


Iftellt. Im Diten ift e3 biöher noch 


an die Fahrer erfpart bliebe. 


en —d — —— 


Das Recht auf die Parkpflege. 





Das Staatsobergericht fällt eine ein— 





fang; Ihr Kinder 
; lein lommet Chbor⸗ 
aeiang $1.00. 
5 Lob. ben Herrn, 
we NM ärnn erauarteii; 
ZE ui, auf meinHerz, 
i gefungen bon Louis 
4 Nauer, $1.00. 
3 Du bilt da3 Mär 






ind lachte Hell auf. „Welches Aben: | IE 
ieuer!“ rief fi. „Was haben Sie ! 
hier vor? Ob, Sie gehen Ihre be= | AR 
-fonderen Wege, das mußte ich nod; | 






hen meinesQebeng, 
Geſang: Tom Eelt 
find die Geigen bes 
rauſcht Geſang $1 

Ein Hera und ein 
Einn, Orgetter; Kärntner Madeln Marc, 


Anfehen und Macht über fo biele, 2. aan., verhältnismäßig mild. 
Menihen umgefept hatte, wollte er) „uch lehs Ssahren tes Leidens | 
nun in eine neue Form bringen, für an Mugenbeihwerben fühle ich jet | 
die fie Verftändnis hatte — teiter | wohl. Alle Blähungen und Wunbdeit 


greifende Enticheidung. | 

Bislang galt der Grundjah, daß | 
die Parkbehörden das ausſchließliche 
Verfügungsrecht über alles Land i| 








Mil y in Schulen. 


Alpenkräuter 


iſt ein Heilmittel von anerlanntem Werte. 


— — — . R Occeiter, $1.00, — Cuba Moon, Ko 
nicht.“ | a 6 feine 9 63 ift ganz en as nicht. Und ob er Monate oder! find verfchivunden au3 meinem Ma- | Oewinn der Milhfahrer ein Stein des; yon Parks und den Boulevards ihres ‚|| Zet: In Civ Manila for Tcott mil 
Huch Loredum läceite „Wir jtören |ı) len anderen MRebizinen. (55 mag feine Rahahmungen heben, a 





kann feine Stelle einnehmen, Jahrzehnte zu Ieben hatte, fam nicgt | gen und Gebärmen. ch meiß feine Anftoßes. Söftems hatten und fomit Worfchrif-||| yame 0, ren Rataion oem 
vermutlich,“ jagte er, die Vorberei- j 











Es amüſierte ihn, daß dieſer „Greis“ 
mil ſo viel Aufwand äußerer Mitlel 
Aeinen beſonderen Weg“ ging. Daß 
die Vorbereitungen, deren Sinn er 
ertie! mit ihm und ſeinen eigenen 


die Begegnung nicht im — 
Vlänen zuſammenhängen tönen, 


follte in jedem Haushalt vorhanden fein, 
G# wird nid) taurdg Apotheker vertanft, fendern dem Bublitum Direkt geliefert yon 
Peter Sahrney & Sons Eo. 


2501-17 Wafhington BIvb, 


Dr. 


(Beffrei in Garada gelietert) 





Shicagd, IN. 










Jläſſig aus und ein. 


merleute und Maurer gingen unab— 
Handwerker 





tatarrhaliſchen Schlein aus den Ein— 
geweiden entfernt und die Entzün- 


entzündung, verurſacht. Eine Doſis 
wird überzeugen, oder das Geld zu⸗ 


— * ung mildert, welche tatſächlich alle ſende 
aller Art waren die täglichen Gäſte, Magen, Leber- und Eingeweide-Be- 

und große Sendungen kamen von ſchwerden, einſchließlich Blinddarm⸗ 
ben befannteften Firmen Europas 
an. Unabläffia überwachte ber 


fönntee Dabei fam zur Sprache, 
daß an Kinder in 30 Säulen Tau— 
von Halbpintflafhen Mil 
von Milhfahrern verkauft merben, 
und daß der Tyahrer für jede diejer 
verfauften TFlafchen einen Cent Kom: 
miffion erhält. Schulfuperintendent 





coln Parkbehörde hinſichtlich des Baus 
und der Einrichtung ihrer „Auto— 
buſſe“ nicht zu befolgen braucht. Der 
Wortlaut der Entſcheidung liegt noch 
nicht vor, es iſt alſo noch fraglich, ob 
auch die anderen Vorſchriften hinſicht⸗ 
lich des Laſtfuhrverlehrs, von Lei⸗ 





— 3* Worte, die paſſend genug find, un Der Geſundheitsausſchuß des ten über deren Benutzung erlaſſen Matoır rn, un Sgalpiguten „ZSerlelde 
Z ” * + f 32— wi Y 
tungen mit dem Blid umfaffend 1 G3 verbefiert bad Blut 63 fördert Die Verdauung E BE SENRONENE, TORE © Mayr’3 Wonderful Remedh zu preis | Schultat3 beriet geftern darüber, |fonnten. Das Staatzobergericht hat “ottaufträge- von Saldinen una Cade k 
ng Sem für heute End. | 5 E83 reguliert den Magen E83 wirkt auf die Leber wollte. . Ien. ch bin gemwiß, fie hat mir das auf welche Urt den Kindern in den|diefen Grundfa jet umgeftogen ||| "aten merden yintin ausactübrt 
„Sie haben für ‚heute nod) ein Bros j 63 wirft auf die Nieren 68 beruhigt das Nervenfyften Mehrere Monate verbrachte er Ätt | Gehen gerettet.” 3 ift eine einfache Schulen die Milh zu billigerem | und entjchieden, dat die Chicago Mo- ober Abzablung 50 Tase totrd ür Far 
genmm zu eriebigen.” — Jrgenbein [1 3 nährt, ftärtt und belebt Zabernat, Und Tag und Naht |Garmioje Präparation, melde den |Mreife zugänglich gemacht werben tor Bus Co. bie Torfehrift der Lin- ||| Kl rr noute Malbinen werben m 
Liebeönbenteuer, dachte er. Ihn förle Kurz gefagt, e8 ift ein Heilmittel im beiten Sinne de3 Wortes, nut twurbe int diefer Zeit gearbeitet. Zim= |; | u un 


Neue Einnes Nähmäihtnen ftetS auf Ras 
ger Gegen Zar oder Abzahlung, 


A. Schlesinger. 


644 W. North Ave, Chicags, ZH. 
Telephon: Lincoln. 859, ; 


Often teden Abend bis P Uhe, Gonuians 
Graf alle Arbeiten, ordnete an und |züdge - ‚| Mortenfort wies darauf hin, daß ber, henwagen uſw. Hinfällig geworben — 
44 3 = „ . u EL “ “= A ; i . r 4 nn dad nu EL Cl SZ u u J 
EDS! | verbefferte, fieh, für hohe Summen In allen Apotfeten, > "naise! Minggemup bie Schiller Feifcer ud find... 0. Ge 
| | — a Er ae TEN — ea x 5 
en 5 — GE - N * u * 2 — a r Bu B * — 2: x — geh 
2 * — ERS En 75 Bu Bu — ur A —* 2 * 







































The Store of “To-day and “Tomorrow 


Glettr. Boudeir Lampen 


aus franzdi. 


THE FAIR 


Establiched 1873 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Strpets 


Vor-Weihnachten Herabselzungen! 


Abends offen bis Weihnachten 
Für Solde die bis zur lebten Ilinute warteten 








* Esilette- Artikel fiir Weihnachts⸗Geſchenke 


Entwurf, 
gulär 810.50 bis 814.05, 
Se RE 
Nidelplattierte 
Qualität Spiegelglas, 





3 bis 11 Stüf Toilet Sets, 
etlihe hbandbemalt, andere ein= 
gelegt mit franzöi. maferiertent 
Celluloid Elfenbein m. Metall: 


rahmen, Meaulär 1/3 ab 


83.75 bi3 $25.50, 

Zwei, drei und fünf Stüde 
TIoiletten=, Manicures und mis 
Iitärifche Set3, mit majjivent 


Bernde Cpiegel; 


ſtändig mit Aittings aus 
- und Ebenbolz; 
feidenaefütt ert; 


$29.98, 


bein 
der, 


$4.48 bis 


Holzrüden; alle aus fein po= —3 Gl 
liertem Mahagoni, Walnıp, ſierpinſel, 
Eichen etc; in 1A ab franzöſ. 
Schacht läre 35c 





.s reg. 2.98 
810.48, zu... 13 ab 


bis 


Haupt Floor 


Coty’s L’Origan Parfüm, 


in Origianl 4:lInzen Bulk Flajch 
fpeziell, 


Dier-Kiß Set; Parfüm, Toi- 
let Waſſer, Geſichtspuder, Sa— 
Seife, Talcum, Rouge, in 
ſeidegefütterter Schachtel; ganz 


ſpeziell offeriert 7 85 
ER PETE PTIRT “ 


chet, 








maſeriertem Celluloid Elfenbein, Louis 16. 
viereck. oder runde Baſis; 
ſtändig mit Schnur und Seidenſchirm. Re— 


ab 


Raſierſpiegel⸗ 
einige Extenſion, 
andere auf Ständer; ſowie doppelt vergrö— 


ßer Cpiegel; regul. $1. * ab 
A En an 3 
Lederne NRoll:Up Manicure Sets, 
Berlmutter, 
franzofiich maferiertem Gelluloid, 
Etuis 3 find echtes Le: 


tenbeinbalter mit Na-= 
fowie mit Metalle und 
Glfenbeinhalter. 


RC 224 bis 84. 98 
Merie, zu.... Ia ab 


5; mır zwei Jlajchen an einen Kunden; ganz 
jo Ianae 100 Flajchen vorhalten, äu.cececneesnnnnenen 





j De Bilbiß Parfüm— 
Houbigant's ideales Par— a. zerſtä if 
= n — 5 Vivadous La Boheme Lilas, Zerſtäuber, geſchliffen. 
füm; weltberühmies franzöſi Jasmine oder Role Art Set, ter Gla?, goldplattiert, 
jche8 Parfüm, 24 Unzen Slär 515; fo lange eine fe WER 
ig h Ki nere Partie borhält, 12. 7 mit Ceide bezogene 
Schliffglasflafhe in feidener a u... 5 Bolbs ulär 22.75 
Schachtel, $8.50 7. 4 Satin  Yanitn Zaiden, a, EN — Sr 
BR rss n000>5 . Bien und fhönften Mufter; 65c Did 88.5; — ſpegiell 
d $3, morgen zu 3 Proʒ eut morgen zu 
AnienSiale get Toilettewwaiier, Radar 20% Be 
s⸗ Unzen⸗ Flaſche, ſehr * 
ell zu 6*2*26264**4*6*.... 85 on 20% ab 


voll 


ſchwere 





Berühmte Fitall Reiſe-Ta— 
ſchen; echtes Leder-Etui oder 
Seide, bollitänd. mit Fittings 
aus franzöf. maferiert. Cellu- 
loid, Elfenbein, Ebenholz und 


Schildkrot; requl. J IA ab 


13.48 bi3 45.98; 


voll 


Elfen⸗ 


EN. beitehend aus NRa- 
in franzöſ. 


maſeriertem 


Regu⸗ 


3» 


Mavis 6-Stücke Sch, Parfüm, 
Toilet Waſſer, Geſichts puder, 
Rouge, Ceife, Taleumpulver, in 








). 


Ichöner atlasgefütterter Schachtel, 


die $6 Größe, 5 25 
o 


zu 





Derkauf bübjcher Negligees 


Eine wundervolle Gelegenheit, dieſe weichen, 
loſen, ſeidenen Negligees zu kaufen; einige leicht 
beſchmutzt, in Crepe de Chine, Satin, Georgette, 
Chiffon u. Crepe Meteor. Einige in Kombina— 
tionen von Stoffen, etliche perlenbeſetzt, beſtickt 
u. and. mit zweifarbigen Bändern und hübſchen 
franzöſ. Blumen u. Früchten beſetzt; 9. 95 | 
regulär bis $25, zu... 


Geblümte baumwollene Grepe Ki- 
monos und Frühſtücksmäntel, in hüb— 
ſcher Auswahl von Farben, mit Satin, 
Band und Ruffling beſetzt. Einige mit 
großen Kragen und andere er... 
werden fonft von $3.95 
verkauft; jolange der $ 
| reicht, zu..... 


bi3 zu 55 


Vorrat 2. 69 


Spezialitäten im Eoyland 
— 7 





Safety Blods 








un i ü Hölzerne Blöde, in attral- — 
* — —— fit e, Cchadtel gevadt, 12 Wäihe » Set. 
Knaben-Beloziped iter Ban; 3-Müngen- löde in jeder, 5? Belteht aus Metallzuber, 
Sta hlkat —— Banl; aus Metall ge —* * nn. bor 10e Glas Waſchbrett, Säckchen 
Stahlrahmen, Gummirei— macht, ſchön deloriert. en, zu mit Waſchtlammern 


fen-Räder, ſtellbarer Saitel, 


r Seid Euer eigener Ban— 
pafiend für Kind von 4 bi3 6 





* lier. Speziell, ſo weit 
Jahren, 4 25 ſie reichen — 
zu ......... ..... . ® Efüd ..... —— 49 
c art Metall Telephon, ſchwarz 
* 





Met macht, zölzerne Deich 
fel, in bellre a bat bö te Teig 


i r "Farb c en ge] trichen, ‘ 
reatell am Donnerstag 3 genden, 0 


emailliert, jedes Kind wünſcht 
ſich einSpiel-Telephon. 
Speziell morgen zu 


"10e 











Friction Airplane 
Ein Metall:Meroplan mit 


doppelt Friction 
ſchön finiſhed in 
ſpegiell offeriert 


Motor — 
Gelb — 





980 






und Zrodner, »u. .. 


American Flyer Zug, beftcht aus Lolomo⸗ 
tive, Tender und Perſonenwagen, acht Stüde 


runde Geleiſe, Länge desfelben 82 — 98 


voll, er 
Safe Blöde, 

Swölf Stüde im Eet, jeder Block bat Hare, 
aeprägte Buchſtaben, farbiges Bild md Zabl; 
Größe des Wlods 1% year a 
Suadrat = Zoll; ini 

eine attr afivcht 

Schachtel gepadt. 

Ein regulärer 75 

Woert; ſpeziell, ſo 

lange fie vorhalte 
die Echahtel zu 


39c 


Lightning Guider, ein Tenlbarer 
Schlitten bon Qualität, in der beits 
möglihen Weife angefertigt, mit 
natürlidem Zop und roten Läuse 
fern; der Chlitten ift 58 Boll 


lang, bat volle Stahl-Läu— >; 49 


fer; morgen zu ..... 










1.29 


zu 


ierter u 





F'ch junge, friſch geſchlachtet, korn⸗ 
gemäſtet, zu niedrigſten Preiſen. 


ne 


| Iurfey 


Marihmallow — Nr. — regulär 
Bühfe Zu ....... 


Candies 


Fanch Pakete für Weihnachtsgeſchenke. Ein ſchö— 


nl . M — | Fanch friſch ei ia tete una Michigan Sclleric— 
nes Sortiment von feinen Chocolates in Blumen-, | junge Enten — gie a“ * —2 17e 
Holly: und lithograpbierten Bildern und Minftern, | Plund ........ BU uenanannnsnnnnnnn nn en 
E ö ge 5 f Fanch friſch geſchlanere Fanch Cape Cod Krous-— 
Juvenile Weihnachtskerzen in aſſortierten Fla— junge Sühner — das 5c beeren — das * 170 
vors und Farben, zum Füllen von Strümpfen; Plund . ——— zu . 


en: Be 2 s euere, | Beihnantsdinner- Körbe gefüllt nad Beftellung "mit allen 
r - — rein und zuträglich; 33c | Eorten Fleifh oder Geflügel zu den mızdrigiten Preifen; feht 
EEE ER NEE unfere "Breite, che Ihr anderswo fauft. 


Eneri q 5 3 PBeccaus, Jumbo Größe — Mummsd Ertra Dry perlen- 
4 Special Von-Bon und jranzöf. Art Cream und | neue rnte, die größten weich ⸗ der allobolfreier Chamvagıter, 
lortierie Chocolates zum Füllen von —* 250 


—— die wachſen, große Flaſche 
hörnern elic.; das Pfund. ............ Pfund . ..98c —— 4.49 





= s Es s * —* demiſte Sicilh Filberts, Im ortierte ge 
 ‚Sumibine Candies in einer ——* Auswahl von | NRüife, —— neue, imbortiert — das Ir franzöſiſche 
feinen Satin finiſhed Kiſſes, Cuts und Criſps, in das Pfund 9 Pfund Brunes, — 
allen beliebten Flavors, | au nn IE zu a - Box ........ 
das Pfund au C | Gtace verzudierte Kirihen, das Bund ......... Ose 
> PIUW àa....·* | Angaftura Bitters, der echte Konzentrierter Zoganbderry 
I 


— die Flaicdhe Auice, 


5 ö 1 39 De die 39c Flafche ' 29€ 
O8: EEE ö 


Wir baben ein volled Lager von Weißnadtöbäumen, Krän- 
zen und Holly zu den niedrigiten Breifen: 


@ichenter Floor. 


Chocolate Dipped Garamel3 in reihem Gara- 
mel Cream, überzogen mit feiner 
Schofolade, Pfund... 49c 








EDER 


en) 
02 





Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 22. Dezember 1920. 


— 


——— — SUN Dovveit Siamps bis Vittas IIND 


WA.WIEBOLDT &CO.| 


(&ür die „Abendpoft*,) 


Tageznenigleiten 


aus 


—XR und Ungegend. 3 


Gebinde 
Moline, 20. Dez. 1920. 

Der 40 Fub hohe MWeihnadhts- 
bagım, meldher für die öffentliche 
Weihnachtsfeier beftimmt ift, murbe 
bereit3 aufgeftellt. Die fyeier findet 
am Weihnachhtsabend an der Ede der 
5. We. und 14. Straße Statt. Der 
Zaum wurde von den „Gagle3” ge= 


ftiftet. 
— —— — 
Staatsobergericht vertagt ſich. 


Wird er im Februar ſeine Entſcheidung 
über denFall Olſon gegenScully abgeben 


Eine Entjheidung in dem Dlfon- | 
wird, 


Scullyihen Wahlkonteftfalle 
nicht vor dem Monat Februar abge- 
geben werden fünnen, da das Ober: 


jtaatsgericht fich geitern vertagte und | 


nicht vor Mitte Februar wieder zu- 
janımentreten wird. 

Dadurd wird auch die Vorwah- 
lengejegentiheidung, die auf deu 
For-Fall zurückzuführen iſt, inzwi— 
ſchen keine Aenderung erfahren. 
Korporationsanwalt Samuel A. Et— 
telfon erflärte heute, wenn Staat3- 
anwalt Crowe nachweiſen könne, 
daß es ſich in dem ſog. For-Falle 
um eine Verſchwörung handele, wel— 
che darauf hinzielte, auf betrügeri— 
ſche Weiſe eine Gerichtsverhandlung 
zu erzwingen, die die Verfaſſungs— 
widrigkeit des Vorwählengeſetzes 
zur Folge haben ſolle, dann werde 
die Oberſtaatsgerichtsentſcheidung 
von ſelbſt hinfällig werden, und das 
Vorwahlengeſetz würde mit anderen 
Worten wieder konſtitutionell wer— 
den. 

— — — 


Eine Chriſtabendbitte. 


Vom German War Orphans Relief Ko— 
mite an edeldenkende Menſchen gerichtet. 


Das Weihnachtsfeſt ſteht vor der 


Tür, und bei gar Manchem werden! 
dabei die Erinnerungen an die Zeit, 
da er im alten Vaterland mit den 
Eltern und Geſchwiſtern unter dem 
brennenden Tannenbaum ſtand, 
wach. Aber der Unterſchied zwiſchen 
damals und heute iſt ein gar gewal— 
tiger. Furchtbare Wunden hat der 
Krieg geſchlagen und wer leidet da— 
runter wohl am meiſten? Es ſind die 
deutſchen Kriegswaiſen, deren Väter 
irgendwo im Feindesland als tapfe— 
re Streiter ihr Leben fürs Vater— 
land dahin gaben. Und wer ſorgt 
für dieſe armen Geſchöpfe? Der Er— 
nährer iſt fort, und bei den jetzt in 
Deutſchland herrſchenden Verhält— 
niſſen werden gerade dieſe armen 
Kinderchen am meiſten in den Hin— 
tergrund gedrängt. 

Deswegen richtet die unter dem 
Namen German Orphans Relief 
befannte 2 Vereinigung an alle Edel- 
gefinnten hier im Land die herzliche 
Bitte, wenn fie jih am Heiligen 
Abend mit ihren lieben Angehörigen 
um den feitlich erleuchteten Weib 
nachtsbaum jcharen, doc) auch der 
armen Kinder deutjcher gefallener 
Helden zu gedenken. 

Ein Che mit dem Vermerk: 
„Ehriitabendgrug für die deutjchen 
Kriegswaiſen“, eingejandt an Herrn 
Mar Teih, Treafurer for the Ger- 
man War Orphans Relief, Hotel 
Atlantic, Chicago, würde eine Tat 
edler Menfchenliebe fein. 

Man bittet, felbit zu bejtimmen, 
welche Gegend der alten Heimt mit 
dem Gelde der Einiender bericjich- 
tigt werden joll. 

— — — 


Citizens State Bant. 


Die Citizens State Bank, Lincoln 
Ave. und Melrofe Str., d’e jich be- 
fanntlid) eines großen Kundenkrei— 
jes erfreut, hat eine regelmäßige 
Vierteljahrsdividende von 1 Pro, 
zent jowie eine Sonderdividende 
von $2 für jede Aftie erklärt. Auch 
wurde au3 dem unberteilten Gewinn 
die Summe von $37,500 dem Sur: 
plus-Fonds überwieſen, ſodaß dieſer 
nunmehr $150,000 beträgt. Alle An: 
geitellten werben eine Gratififation 
von 20 Prozent ihres Yahrezgehalts 
befommen. 

— — — 
Jubel dauert an. 


Tas griehhiiche Volk feiert noch immer 
„ie Wiederfehr feines Monardien. 


Athen, 22. Dez. Die Einwohner 
bon Athen feiern nod) immer die 
Seimfehr des Königs Konitantin. 
Das Straßenpflafter tt mit Pal- 
menzweigen belegt und e8 finden 
fortwährend Feitzüge ftatt, Die Be: 
wohner der Dörfer in der Nadıb 
ichaft werden Konitantin einen gold. 





beſetzten Kavallerieſattel ſchenken, 
der einen Wert von $25,000 reprä- 
fentiert. 


König Konstantin beabjichtigt in- 
nerhalb der nädjiten vierzehn Tage, 
den griehiihen Truppen in Klein» 
alien einen VBejud abzujtatten, vor- 
ausgeiegt, da er die Erlaubnis der 
Alliierten dazır erhält, E3 wird dar- 
auf hingemwiejen, da e3 dem veritor: 
benen König Mlexander jeitens der 
Alliierten geitattet wurde, jid) nad) 
Kleinafien zu begeben, aber von an- 
derer Seite wird bierzu bemerft, 
dab der damalige Befud) des Königs 
Alerander bei den griehiihen Trup- 
pen feinen offiziellen Charafter 
trug. 


WILLIAM B. LUGKE 


Pi Gas Fi 
— tting, 











Einkaufs— 
Stunden: 


bis 
9:30 abends 


mM INNE 


| 





L. Fraut 
zu 








25e Toy Beſen 
für die kleine Haus— 
hälterin, nur einer 
an einen Kunden — 
das Stück zu 








$1.25 Wert, 
abgeliefert, zu 


i 
|, 





Chef Mate echte 10e Sa: 







ZE bana:=; 
== Sorte, ipeziell Die 
== Stifte mit 50 

[| Gr 


John Rustin Zigarren — 
die Kiſte mit 
DR . 


El Convenio Invincibles, 
Havana Broadleaf Fillers, 


die $5.00 Stifte 82 95 


ik ER SB... — 

Flor De Aithnia Havana 
Sigarren, die $2.50 Kifte 
mit 25 Etüd 


; BU ............44* 8 1 49 











— 
ZDezielle 


9:30 morgens 


z Buͤcher von 
Baum, 
einem wirklich 
ſehr niedrigen 
Preiſe — ſpez. zu 


Buntes Happy 
Home Mifchung — 
20 Unz. Jar, regul. 
feine 


enft an Weihnachti- Panhernrfiel 


Zigarren, eine jehr feine | Havana 15c jtraight { 
$5.00 eingewidelt, 

2, 05 geliefert; 
Imit 25 zıt 
2a Nora 
die $5 Kite mit 
50 au .. 


Tona Vera Zigarren, die 16 Uns. 
$4.50 Kiſte mit 
50 3u .. 


en 92.95 


New Bachelor Zigarreu— | 


Kite von 50 © — 23 70 200 ſpegiell $1 53 
ee J 


für nur . 


5 — Bunte Miſchung, 2.65 

















MIIVVMEE AVE 
— 





Eight Bros. 
oder Plow Voy 
lang geſchnitte— 
ner Tabaf; reatt- 
lärer 90e Eimer, 
einen an einen 
Kunden; nicht 
abgeliefert; au 



















Unvoltiftändige Rar- 
tien von 324 38 Kin 
derfleidertt, aus Gi: 19: 
bam und Chambrah; 
hübſch garniert, Grös 
ben von 2 bis 6 Jah: 
ren, zu 

















Servierbreitt, 
hagoni Finiſh, Glas 
geſchützt, eingelegtes 
Roſenholz-Efſelt Zen— 
tr, abın ehmbare 










Rü dieite, um ein 
Doilie einz uſchieben, 
Gilt Metall Griffe 


997 


Summifühe, 
Iserte, au 





Spezielle Partie von fehr feinen echten 


2 Kiſten Die Grenze, feine abs 


die 53.75 Niite 92. 50: 


erg ee za, 8 Unzen 


Vriber — $1.75 


— 


Humidor zit — 
16» 


Tuxedo Rauchtabak, 
wern zu $1.27 


IUnzen Zins, 1.60 
Gamel Zigaretten, Garten 


Buntes Diana vder feine harte Mi- 
jung, der feinjte Konfekt, ſchön lithogra— 
bbiert, in 5 Pfund Vlehbüchten, reguläre 
53.75 Werte — nur eine Büchje an einen 
Runden — feine abgeliefert— $2 65 


ipeziell zu 


Partie von feinen Chocolate Greams und Hard Gen- 





ters, reguläre $1.00 Schadteln, jolange der Vorrat aus aus: 





III UNTEN m. 


wählen tt; 
Boll breit, 


— BE 


Ihre Fenſter 








reicht, die Schachtel zu .. 


fnnen ſo biele kaufen wie Sie für 
brauchen, 

unter dem Preiſe —— 
die Sektion zu .. 


NG 3 Die obigen Verkäufe für 


590 
290 


..................e...s 


Schr f feine Kindergarten: Miichung, ı aifortierter Satin Finifh und 
Erpital Cuts, regulärer 50c Wert, da3 Pfund zu 


Seetional 
Gardinen“ 


Schöne Spitengardinen in Scf- 
tionen, in einer Auswahl, die jo 
bollſtändig iſt, 
die 
214 


s rot... 





guten Auswahl von E 
ein ſehr 
einem Stück, 
Garnen und in echten 
irgend eine Dekoratio 


daß es leicht zu 
Sektionen ſind 9 
Yards lang; Sie 


ſpegiell 


620 


zielt zu 


.. 





















Mia: 


Jigarren, in Tin Foil, ftrümpie für Damen, Hoc 


3,9 al! Seit. LO 


875 Rugs 538. 30] SiherheitscKafiermefler 


9 Hei 12 Wilton Velvet Augs in einer jehr 


dauerhafter 
alle gemacht 


nuftwärt3, bis zu $75.00, jpe- 


r D 
— 









LINCOLN..SCHOOL = 


BG — 


2 STORES 


⏑⏑⏑— A 


Kinder . in Sie 


! 
| 
| 
| 
! 
| 


ill 


in 





















er 
IR 


Belvzipede, 3 Größen für 
Kinder bon 2 bi3 10, Jahren 


| Werte bis $6.50, 9329. 


34.95 ), 54.25 u. 
Hochfeine Velozipede, drei 


wahl; ſolange Ir 83 98 
Größen für Kinder bon 3 
bi$S 12 Jahren, Werte bis 


vorhalten, zu. 
811.00 Puppenwagen für 
größere — 
87 95 $10.00; zu $7.95, "55. 95 
| 56.95 und .. 
Kugellager Velvzipede — 


Stüd zu . 
$17.00 Puppentwagen für) 
große — 

"2 35 3 Größen für Kinder bon 3 
bi5 12 Sahren; Werte bi3 


Stüd zu.. 
ı $18.00;5 Stück 812.95 


81.75 Waid-Ausitattung, | 
J) Loden, ganz! 
gelentig, — fo |foweit fie zeihen, EI 1Q| 314.95, 513.95, 
50€ Tip "Top Porter, me- 
hanifch, fehr amüfant, einer 


lange fie vor: | Cet iu zu. 
an einen Kunden — 





ni s11.00 Automobile für | 
' Kinder von 2 bis 6 Jahren, 
mit Rooter Horn; jo lange | 


fie vorbalten, das "67 95 


Stück zu.. 


817. 00 — Wind⸗ 
ſchild, Gas — und Roo— 


ter Horn, 
zu 


8.00 Puppenwagen für 
Puppen bis zu 20 Boll, 
mehrere Faſſons zur Aus— 


— 

** 

2 * 

= 
INN 


$12.00 pe 
Puppe, 24 Zoll 
groß, zufallen- 
de Augen mit 
Asimvdern, lange 


a 


IMHMIMN art ne | it ca SER Bu 


halten — das | 
Stii zu ” | Sälitten nnd Guard u 


I 1.81.98) 


















SHUE BE auncnauenen 
812.00 Baby- 
—— den mi | _— Wagen, ber be⸗ Kiddie Kars, 4 Gröhen 
e Augen mit |rü te PioneerLine, 4 Grö- für 2 
Wimpern, kurzes Haar, in ßen, Werte bis 512.00; das ne >. 3 5: 
Lebens aröß BE 187. 89 | Stü $7.95,86.95, 54 5 en ! 5 50 Er 
r si öl 
<Stüd 31 155.95 und.. $1.50 und.. . 980 
2.00. Baby. Doll, zufal- | er i 
slende Mugen, furzes Haar; | a - 39e klettern⸗ 
fo lange fie vorhale "79e x |der Mile, Ilets 
ten, zu ..... dA an tert an einer 
59.00 u Puppe, zu- KR gp | Sanur auf umd 
fallende Augen, lange Lot —— = | ab, einer art eis 
sen, 23 Zoll groß, | men! | | nen Kunden —— 
Stüd au... 4. 98 — Pi |fo Tange fie 
eu | borbalten, das 





$16.00 gefenfige Puppye — 
zufallende Augen, mit Wi 








ia | 56.00 Ehooily Scautel Stüd zu’ 
dern, u „Eosen, 30 Bolt |pferd, ganz gebolitert, mit! Die 


— 93.98 


Zlannelette GSovwvnSs 


Feinjte Sorte Flannelette Gowns für Tamen, mit Seide Braid und 
Cording bejegt, Doppelte Notes, Größen 15 bis 17, unjere früheren 2.98 


und 3.48 Werte Sie haben die Auswahl von vielen 
Moden — ein Goien an jede Käuferin — 


10 bis 20 Proz. 


' ab an allen Floor: 
Muſtern. 


Ni (Seht nach dem 
4 roten Zettel.) 
Irgend ein Pho— 
nograph, den Sie 
auswählen, wird in 
Zeit für Weihnach— 
ten abgeliefert. — 
Kommen Sie früh— 
J zeitig u. treffenSie 
Ihre Auswahl, da nur eine beichränfte 
"Anzahl vorhanden iſt. Jeder Phono⸗ 
graph wird unter einer doflliven Ga⸗ 
rantie verkauft. 


Spezille Außftnttung 


SONORA’ 





/ 








THmörguie—S eidene — 


für Weihnachten 


Ganz nahtloſe Seide⸗ 
geſpleißte doppelte Soh— 
len, merceriſ. 
in ſchwarz, 
dovan, 


Gartertops 

weiß u. Cor: 
Kabt binten, nüt-» 
iches Geihent in fanch 


Nahtiofe feidene Män- 
neritrünmpfe, boch gefpleiite 
doppelte Soblen, in weiß, 
ſchwarz, grau und Cordo— 
van, nüsbliches Geſchenk, 17 
jedes Raar in . $ıı , 
Cihadtel, zu.. 

Weiße feidene "nahttofe Baby-Et Strümpfe — 
doppelte Ferſen und Zehen, Größen 4 bis 6 
jedes Paar in Cihadtel, nützliches 95 
Geſchent für ein Baby, zu. e 

Importierte franz. Glacehandihuhe für 
Damen, 2 Stlafpen, mit Baris Point beitic- 
ter Rüdfeite, in allen modernen Herbitfhat- 
tierungen; ein nüßliches Seichent, ein Raar 
im einer Schadtel, 


Iresiet 83.00 


Seide-Handichuhe 





en (Trobatore) mit 20 Gelectiong zu 
Fingerfpigen und 
doppelt gefüttert; S135.00 


awet Klaiven, mit 


Raris Roint beftid Kleine Anzahlung, der Reft in Hei- 


nah e 


ter Nüdfeite; in nen Teilzahlungen, 

ihWwarz, gran und 

braun, ein Wirflis Spezielle Biolinen - Ausitattung — 
ches Gefchent zu 


— eine Violine erſter Klaſſe, Bo⸗ 
gen und Etui, — für 


morgen zu · 817 


einem "17 


Taar .$1. 75 


un 





....... 


Gem DTamasfeen Safety Razor 


mit 7 Klingen, in einem 79e 


Leatherette-Käſtchen — 
Ipegiell zus 

Gombination. Safety Razor Set, 
umfaßt einen Gem Razor, und 14 /% 
tz filingen, 1 PBferdeleder-Abziehrie- We 
W Y ° u f 
Werte find men, Klingenhalter und Spiegel — 


858.50 [51.49 
oimerötag im beiden Süden. IINNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNN 


nitwürfen und Farben, 
Fubboden-Belag in 
bon den bejien 
pajlend für 


rn... 


Farben; 
1 — Die 





HM 











BEER" 













A, Schlesinge, 1: 
644 Horth Ave. ..... 


CHICAGO, ILL, 
Zelephon Lincoln 359, 


Offen teden abend bi 8 ubr, Eonntag 
morgend 1. vu.» 12 Uhr, 


Oeffentlicher Notar. 


Geldſendungen nach allen 
Teilen der Welt, 
per Poſt oder ver Kabel. 


Cıhiffsfarten von und nad) al» 
ten Häfen in Europa. Vertretung 
der größten Ediffahrts-Gefell« 

ſchaffen. 

Geſuche für Reiſepäſſe von und 
nach der alten Heimat werden 

ſchnellſtens erledigt. 


Habt Ihr Berwandte in der alten 
veimat und wünſcht Ihbr dieſelben her—⸗ 


Mit jeder 5 Pfd. Order 1 Pfd. frei. 











Importierter Bohemian Satz 


Whiskey Flavor, Gin Flavor, Brandy Flavor, Rum 
Flavor, Scotch Slabor. 
1 Fund $20.00, Pfund 811.00, 


fi — Rt 


Dieſe Anzeige iſt 82.50 wert 


wenn vorgezeigt oder zugeſandt mit $5.00, 

Ihr erhaltet 8 vollſtändige Sätze import. Bohemian 
Purity Brand. Unſer regulärer Preis iſt $2.50 per 
Satz. Macht 8 Gallonen des allerbeſten Getränkes. Da— 
rum bringt oder ſendet dieſe Anzeige. 


DOMESTIC PURITY BRAND 


6 vollitändige Eäbe, $1.35 Cab Bomeftic Purity 









Malz u. Hopfen (fauft 6 u. jpart $2.10); 
TEREIEROU EEE er aanneannnnn 56.00 
Allerbeiter Kornzuder, 2 Pfund 2dc;z 
beiter für Heimbrau; 100 Pfund für.. $10.00 
Allerbeſte Blechkapſeln, Doppelt Tadiert, 53 50 
ein-Stüd Sorfen, 40e Groß, 10 Groß für.. . 
Mit die. Anzeige 1 Groß frei mit jeder Cappingmajchine. 
Verkauf von Spirit Tefter. Fey 8 Patent Etops 
* —A 35 
Spirit Tefter....... $1.50 I aır ... 
|Bier Teiter.. 


4 Bund $6.00 


1.50 Einfane Duaztflafchen, 
Die — Flavors ſind 81 


Dutzend 


über zu bringen, lommt zu uns wir 


selten Euch gerne. 
Vollmachten und Affidavits 
verden azu jeder Zeit von uns auäge- 


fertiat. 





Ip4fafonun® 


Schweine 


Srgendwohin abgeliefert, 
Beite Onalität zu den niedrigjten 
Preiſen 


geſchlachtet 17e 
Bodnar Bros. 


Telephon: Pullman 2129 
oder laßt Beſtellungen in Reſii' enz 


11820 8. pooria Str., Chicago. 


da1l9jonmilmo 




















ungebraudhten Teit zurüdididen. 


Phone Main 84 


ER EENTEETREEERIEE 





narantiert zufriedenftellend. Im anderen Halle könnt Ihr ben | 


Wein: u. Gider- Teiter$2.00 | 
IR Drei $0.85 


Teiertngs-Berfanf von Zigarren, Zigarretten, 
Pfeifen, Tabak, Candies u. ſ. w. 


Joe Grein und J. Pahls 
Wholesale und Retailladen, 128-130-132 W Randolph Str. 


Freie Ablieferung irgendwo in der Stadt. 


40 Zahre im Geidhäft an Randolph Str., bei LaSalle Str. 
Freie Heimbraͤn-Gebrauchsanweiſungen und Kataloge — frei auf Verlangen. 


Einfache Abicliahen 50e 


Oo ! Dubend . 


VBhone Main 254 











Für die bevarftehenden Feiertage empfehle Ich 
beitens 


Echte ſäch ſiſche Stollen, Lebkuchen, 
Fruit Cake und alle Sorten 


Weihnachts - Gebäck 


Torten anf Beitellung. 


William Geiger, 2621 Lincoln Ave. 


<elephon Lincoln 8099, 
Eu d311.12.15.16,18.19,22,23 


Lefet die „Eonntagpoft”, 























Deutiche Records 
für alle Eyrehmaidinen, 

Kauft Enre Records son der |? 
alten bentihen Firma 


BEIHARDT DIANO DO, 


1311 Milwanler As 


88 


das Huſten anderer verbreitet 


heilt den Hals. Lungen u. verhüter 
bilft ſicher. 


Triumph Dres Co. 





Schützt die Kinder! 


Pabted und Kinder Yind Erfältungen a und 
uften audgefett. Die Keime werben db J 
Huftet nicht, J 


Dr. Baker's Honeydew Balſam 


Speaielle Flaſche für Kinder und J 
Babies. In allen Apotbelen oder‘ bei 
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Abendpost. 


anögensumen Genntasd ; 
Serandgeber: “THE ABENDPOST COMPANY" 
Published daily ezcept Bunday. 
Publisher: "THE ABENDPOST COMPANY” 

225 W. Washington Bt. . 

Kreis ee Nummer. onosoonueer. see 2 Gen 
in den Ver. Etaaten und Eanade 

vu Bel in ven En Chicagoß usessuernnn:85.00 für ein Yahı 
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groifhen Wells Etr, und Franklin Eir. 
Telephone: Franklin 5900 Allinois 
2 Cents 
Friee per Copy .............. — 
—— u. mail, in the United States and 
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32. Jahrgang. — Nr. 303. 
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— 
„Die Flotte wurde völlig ver: 
nichtet.“ 

Am 30. November veröffentlichten die 

London „Times“ einen Alarmaufſatz, in dem 
geſagt wurde, die britiſche Flotte habe kein ein— 
ziges Fahrzeug, welches allen den Lehren der 
Seeſchlacht von Juetland entſpreche, dagegen 
hätten die Vereinigten Staaten und Japan 
Kriegsſchiffe im Bau, die den ſtärkſten britiſchen 
in jeder Hinſicht überlegen ſein würden. Bin— 
nen drei Jahren würde die britiſche Flotte nicht 
mehr, wie ſeit „Menſchengedenken“, die größte 
und ſtärkſte ſein, ſondern nur mehr den drit— 
ten Rang einnehmen. Die Freundſchaft Ame— 
rikas und Japans für England ſei zwar zwei— 
fellos, England müſſe angeſichts des bevor— 
ſtehenden großen Stellungswechſels aber doch 
ſeine Vorbereitungen treffen und ſich für einen 
von zwei möglichen Wegen entſcheiden: Eng- 
land müſſe entweder ſofort mit dem Bau größ— 
ter und ſtärkſter Kriegsſchiffe beginnen, alſo 
ſich auf ein Wettrüſten mit den Ver. Staaten 
und Japan einlaſſen, oder es müſſe ſeine 
ganze Aufmerkjamfeit der Luftichiffahrt zumen- 
den: auf Grund der Annahme, dab folder Wett. 
Streit nicht mehr nötig fer und e8 genügen würde 
die britifchen Injeln mit „Wolfen von Ylug- 
maschinen zu umgeben und große Gejchiwader 
von Tauchbooten zu Ichaffen, die auf ein gege- 
benes Signal hin über alle Meere de3 Erden- 
rund zeritreut werden Fönnten“, 

Am 9. Dezember wurde aus London ge 
meldet, im Berlaufe der mwirtichaftlihen De- 
batte im britifchen Unterhaufe desjelben Da- 
tums jei es offenfichtlich geworden, dab biele 
britifche Fachleute große Schlachtſchiffe nicht 
mehr für nötig hielten, fondern glaubten, Eng- 
Iand müfje fein Hauptaugenmerf auf den Bau 
von Flugmaſchinen verſchiedenſter Art und die 
äußerſte Entwicklung der Luftſchiffahrt richten. 
Und daß infolgedeſſen die britiſche Admiralität 
den Auftrag erhielt, die Frage, ob der Sicher⸗ 
heit Großbritanniens am beſten gedient werde 
durch den Bau größter und ſtärkſter Kriegs⸗ 
ſchiffe, oder die Erſtellung großer Luftgeſchwa⸗ 
der und Tauchbootflotillen, erſchöpfend zu un⸗ 
terſuchen; über das Ergebnis zu berichten und 
ſo die Regierung in den Stand zu ſetzen, die 
ſtreitige Frage zum Beſten Englands zu ent— 
ſcheiden. Bis dahin ſollten keine neuen großen 
Kriegsſchiffe auf Stapel gelegt werden. 

Heute wird aus Paris gemeldet, England 
ſei, einer hohen franzöſiſchen Autorität zufolge, 
nicht länger unentiſchieden in der „Kriegsichiff- 
Flugzeugbau“Frage. Der betreffende fran. 
zöſiſche Fachmann habe, Dank ſeinen amtlichen 
Verbindungen, Einſicht bekommen in den antt- 
Yihen Bericht über ein Scheingefecht, welches kürz⸗ 
lich nahe der engliſchen Küfte zwiichen der eng- 
Kichen Flotte und großen Flugzeuggeſchwadern 
jtattfand und in dem nad) dem Urteil der Kampf. 
richter die Flotte in weniger als einer halben 
Stunde böllig vernichtet worden ei, durch) Bon- 
ben, die von den Flugichiffen abgeworfen wurden. 

Der Pefehlähaber der Luftgeſchwader habe 
den die Flotte kommandierenden Admiral zu dem 
Kampfe herausgefordert und ihm mitgeteilt ge— 
habt, wann er die Flotte angreifen werde. So 
ſeien die Schlachtſchiffe für den Kampf gerüſtet 
und vorbereitet geweſen und ihre „Ausgucker“ 
hätten die Luftfahrzeuge entdeckt, als ſie ſich in 
einer Höhe von 22,000 Fuß näherten. Ehe die 
Abwehrgeſchütze der Kriegsſchiffe aber in Aktion 
treten konnten, ſeien ſchon die erſten Bomben 
gefallen. Dieſe ſeien bei der Berührung mit dem 
Waſſer geblatzt, um ſchwarzen Rauch freizugeben, 
der ſich als undurchdringlicher Schleier über die 
Flotte legte. Der Admiral habe volle Fahrt vor— 
qus angeordnet, als die Flotte aber endlich aus 
der ſchwarzen Rauchwolke heraus war, da habe 
es ſich gezeigt, daß nicht weniger als achtzehn 
Flugmaſchinen tief über jedem Kriegsſchiff 
fliegen und die Kampfrichter hätten entſchieden: 

die ganze Flotte iſt verſenkt. 
* * * 

Dieſe ſchöne Geſchichte wird einem Blatte, 
bei dem der vorgeſchlagene „Naval Holiday“, 
bezw. die vorgeſchlagene Beſchränkung der See— 
rüſtungen Amerikas, Englands und Japans auf 
50 Prozent der derzeitigen Broaramme, viel An. 
Hang fand, aus Paris gemeldet. Sie ericheint 
darauf berechnet, für den „Naval Holiday“ 
Stimmung zu mahen und das amerifanische 
Publikum für ein Aufgeben der Rüftung zur 
See zu gewinnen; e8 zu dem Glauben zu ber- 
leiten, England werde nunmehr gar nicht mehr 
daran benfen, feine Ylotte zu mehren und zu 
jtärfen, jondern feine LZuftihiffahrt ausbauen, 
und Amerifa müjje fich beeilen, dasjelbe zu tun 
und momöglic die Arbeit an allen Kriegsiciff- 
neubauten einjtellen, 
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raus ziehe, 
Amerifa hat fi ja in 






jo, derart biederherzig und treugläubig 






















U vormaden fönnen. 







haben, dab den guten Freunden 





uf der an 










nicht zu trauen iit, daß es für Amerifa gut iit, 
bon dent, was jie über Fragen der internatio- 
nalen Bolitif und Madhtverhältniffe jagen, das 
gerade Gegenteil zu glauben. 


faum denkbar, da wirflihde gute Nur-Ame- 
rifaner auf den Propagandg - Zeim 
fönnten: 
fonst jo jehr aeichidte und vorfichtige britische 
Propaganda jo plump und durdfichtig,, tie 




























Dejonders im vorliegenden Falle icheint es 


fried;en 
Denn imwdiefem Falle arbeitet dic 


früher Fam die Faiferlich deutiche. Einein je- 
den, der die Seerüftungsfraae nur einigermaßen 
aufmerfjam verfolgte, muß e3 offeniichtlid) 
fein, da England nichts mehr fürchtet, al3 eine 
sortjeßung der amerikanischen Nüftung zur 


"ce, eine Durchführung der zur Zeit vorlic- 


genden Bauprogramme und ein Eingehen auf 
die Empfehlung de3 Flottenfefretärs und Flot- 
tenbeirats, weiter zu bauen, bi5 die amerila- 
niiche Flotte die unvergleichlich ſtärkſte der 
Nelt wäre. Und da die engliihen Herrichaften 
nicht3 Tieber jehen würden, al3 ein Nufgeben 
der Schiffsbauten Amerikas und Anbeißen der 
Vereingten Staaten auf den Lufticdiffahrt- 
föder, der ihnen in Form der Barifer Mit- 
teilung über den angebliden Bericdyt über den 
angeblidhen Ausgang des 
fampfes zwifchen der britifchen Flotte umd bri- 


tiihen Luftgefhwadern unter die Naſe gehal— 


ten wird, . 

Wie jagt das Sprichivort? 
die Abjiht und wird verjtimmt.” Nun, ver- 
itimmen laſſen wird ji Amerika durch die 
neuejte britiihe Propaganda Hoffentlich nicht, 
denn e$ wäre nicht-aut, wenn die Stimmung 


gegen unjere teuren Better und Freunde nod) 


wejentlid unfreundlicher würde; eS wäre ein 
Unglüd, wenn fie feindjelig würde ıumd zur 
Kriegsgefabr führte. Mber fein Teil denfen 
wird jih Amerika hoffentlich bei der Gejchichte 


und — das Gegenteil tun von dem, was die 


teuern Vettern wünjchen und ihm als das Rid;- 
tige hinzuwitellen fo eifrig bemüht find. 
ee — 


Polniihe Wirtichaft. 


Bon den Verhältnijfen im demofratiichen 
sreiltaat Rolen hört man im Allgemeinen wenig. 
Unter normalen Umständen fönnte man das für 
ein gutes Zeichen anjehen. Bei VBolen trifft dieje 
Denn unter den 
biejigen Rolen und ihren Freunden wird eifrig 
für die hungernden Kinder der polnischen Heimat 
Und es find verbürgten Nadhrichten 
zufolge durhaus nicht bloi die Kinder, die da 
bungern, fondern da3 Hungern iit allgemein. 
Die Ernährungsverhältnifie find ebenfo jämmer- 
lich wie in Deutichöiterreih und in Deutichland, 
vielleiht auch gar um eine Schattierung fchledh- 
Denn die berüdtigte polnische Wirtichaft 
Bor 
dem Kriege war Bolen ein Land, da3 dank feiner 
Sruchtbarfeit beit nicht allzu großer Bevölke— 
rungsdihte feine Einwohner jelbit ernährte, 
Heute Scheint davon gar feine Nede mehr zu 
Die Landwirtihaft fol dort fogar auf 

dent beiten Wege zur NRüdfehr zu den alten 
irrationalen Methoden begriffen jein, und das 
| nicht nur in Slongreßpolen, wo die angeborene 
und anerzogene Indolenz der Zandleute noch zu 
beritehen wäre, jondern felbit in Neupolen, d, h. 
in den an die polnische Republif gefallenen ehe- 
So ſchreibt man 
der „Schleſiſchen Zeitung“ aus der einſtigen 


Annahme indeſſen nicht zu. 


geſammelt. 


ter. 
macht ſchon heute wieder von ſich reden. 


ſein. 


maligen preußiſchen Gebieten. 
Provinz Poſen: 


„Die Zuſtände hier ſind ſchwieriger geworden. 
gärt es immer mehr gegen die jetzige 
Außerdem hat das Stadk⸗ 
volk nur noch wenig zu eſſen. Die Getreidevorräte 
reichen, wie in der letzten Sitzung des polniſchen 
Landwirtſchaftsrats in Poſen geäußert wurde, nur 
noch bi3 etiwva Neujahr.... Dann ſoll Rumänien mit 
Zu dem riejigen Mangel an Klei- 
dung und Schuhwerk fommt aljo noch die Lebens- 
Am meisten Unzufriedenheit herricht 
Schlecht betriebene pol= 
niihe Wirtjchaften werden twohl jchnell unter den 


Im Volke 
demokratiſche Regierung. 


Mais uſw. helfen. 


mittelnot hinzu. 
auf den volniſchen Gütern. 


Hammer fommen.... 


zu normalem Preiie erhältlich tit. 
baut man jekt jchon Lehmbuden 


wie 
Jahren.“ 


vor 


„Kuryer Warszawski“: 
„In den Städien herrſcht Hunger. 


leumgruben Streils ausgebrochen.“ 


des Bahnſyſtems hervor. 


tragen dem Gewährsmanne des 


ſtens die Hauptbahnlinien zu erhalten. 











angeblichen Schein— 


„Man merkt 



























„Die Wirtſchaftsart iſt hier faſt zur alten Drei— 
felderwirtſchaft übergegangen, da kein Kunſtdünger 
Auf dem Lande 
130 


Aus der einſtigen Kornkammer Poſen iſt 
demnach ſchon ein Bedarfsgebiet geworden. Wie 
mag es da wohl erſt im übrigen Polen ausſehen? 

Das erfährt man aus dem Klageſchrei des 


Krakau ſendet 
Delegationen und Denkſchriften. die Bürgerſchaft der 
heldenmütigen Städte Lemberg ſtellt den Verfall ihrer 
Stadt feſt, das induſtrielle Lodz lebt ohne Kartoffeln, 
im Dombrowaer Kohlenrevier nimmt die Gärung mit 
jedem Tage zu, und in Boryslaw ſind in den Petro⸗ 


Was die polniſche Wirtſchaft für die Be— 
wohner der ehemaligen Provinz Poſen bedeutet, 
geht ferner auch aus der allmählichen Auflöſung 
Die Staatsbahnen 
genannten 
Blattes zufolge alle Spuren der Verlotterung. 
Schon jetzt geht die Regierung daran, die Neben- 
bahnjtreden, die vor dem Kriege weite und ertrag- 
reiche Gebiete des Landes dem Verkehr mit der 
Außenwelt erjhlofien, aufzugeben, um menig- 
Erites 


Abendyoft, Chteäge, Mittiüoh, ben 22. Dezember 1920. 








der Steuern im allgemeinen, und ebenfo drin- | 
gend wird Sparfamfeit von Seiten der Negie- 
tung gefordert. 

„Ihe Minneapolis State Sournal” (Unabh. 
Rep.) hat von Sekretär Houftons Bemühungen 
eine geringe Meinung, die e3 folgendermaßen 
äußert: 

„Seine Pläne für eine Menge unangenchmer 
Steuern, welde nur mit Schwierigkeiten ein- 
gehoben werden fönnten, deren Zahlung eine Lait 
bedeuten würde und deren Wirkungen tötlid) 
wären, würden im Falle ihrer Annahme durd) 
die republifaniihde Mehrheit de3 Kongrejjes 
politiihen Selbjtmord bedeuten.“ 

Andererjeit3 aber denkt „Ihe Mobile Regijter” 
(Dem.), daß Sefretär Houfton „geiwijienhaft alles 
dazu tut, ji über die Bermögenden zu informie- 
ren und fie zu veranlafjen, ihren Anteil zur Er- 
haltung der Regierung beizutragen.” — „The 
Oklahoma City DOflahoman“ (Dem.) glaubt, 
daß „die den Voricdhlägen zugrundeliegenden 
Prinzipien vernünftig find.” Aber „Ihe Pitts- 
burgh Sun“ (Dem.) ijt der Meinung, dab die 
„Durdführung der Vorlage einen nationalen 
Broteit zur Folge haben würde, dem fein Mit- 
glied des Kongreffes widerjtehen fönnte,“ Dies 
it nicht nad) dem Sinne der „Zouispille Evening 
Pot“ (Unabh.), welche meint, saß früher oder 
jpäter einige der, Houfton’shen Vorichläge an- 
genommen werden müßten. 

„Ihe Nerv Nork Times“ (Unabh. Dem.) tritt 
für die Abihaffung der Profititeuer ein, welche 
nad) der Meinung diejes Blattes eine Gefahr 
für das Gejchäft diejes Landes ijt und die hohen 
Lebenskojten nod) ungebührlicher erhöht. 

Darauf antwortet „Ihe New Norkt Globe” 
(Unabh.), da die Folgen einer Steuer wichtiger 
jeien al3 der Geldbetrag, den fie dem Schatannte 
einbringen, und daß eine Steuer auf übermäßige 
Profite zu einer geredteren Verteilung der 
Raiten führen würde; Steuern auf den PVer- 
braud) jowie prozentuglle Einlommenfteuern da- 
gegen trugen dazu bei, die gegenwärtige Ver- 
teilungsmethode aufredhtzuerhalten. 

Noch Ihärfer drückt fi) in diefer Beziehung 
der „New Hork Call” (Soz.) aus. 

„Ihe St. Louis Boft-Dispatch” (Unabh.) 


muntern würde, Dagegen erklärt 


au 
2 


täten de3 Tage 


desjelben ergeben würden. 


würde, 


diejes Blatt aclangt. 


bebung ermöglichen würde, 





lid) reduziert werden müjjen, 
_— — — 


werden ſollen. 


feſtgeſetzt. 


übertragen werden ſollen. 


* * * 


findet den Plan einer Unterſcheidung zwiſchen 
dem ausgegebenen und geſparten Einkommen 
ſehr ſympathiſch, aber undurchführbar; denn es 
würden unnötige Laſten auf Zehntauſende von 
verſchuldeten Familienvätern mit einem Ein— 
kommen von weniger als 85000 fallen, für welche 
das Problem der Lebenshaltung einen ſtetigen 
Kampf bedeutet. Anders denkt aber „The Phila— 
delphia Record“ (Unabh. Dem.), welcher dieſen 
Plan für nützlich hält, da er zum Sparen er— 
„Ihe New York 
World“ (Dem.) die ganze Geſchichte phantaſtiſch, 
und für den „St. Louis Star“ (Unabh.) gilt 
Houſtons Plan als „eine der politiſchen Kurioſi— 




















































„The Brooklyn Eagle“ (Unabh.) findet den 
Vorſchlag “„unbusinesslike“ und ſieht große Ver— 
wirrungen voraus, die ſich aus der Durchführung 


„The Springfield Union“ (Rep.) erklärt ſich 
gegen den Houſton'ſchen Steuerplan aus dem 
Grunde, daß die Volksſchichten mit geringen 
Mitteln härter getroffen würden al3 die bemittel- 
teren Klajjen. Dies findet aud) „The Cleveland 
Breß“ (Unabh.), welche ironisch darauf hinweiit, 
dab diejer Plan nicht die Steuern aleihmäßig 
zu verteilen, fondern in boshafter Weife auf die- 
jenigen abzumälzen ftrebe, welche jich der Steuer- 
erheber al3 die geeignetiten Opfer ausjuchen 
„Se weniger du berdienit, deito mehr 
mußt du blechen“, ijt der Schluß, zu mweldem 


„Ihe Buffalo News" (Rep.) ſchlägt ſtatt 
deijen eine gleihmäßige Umfagiteuer vor, welche 
gerechte Verteilung, leichte Berehnung und Ein. 


„he New York Poit“ (Unabh.) ermahnt die 
Regierung dringlidy zur Sparfamfeit und meiit 
darauf hin, daß die Geſchäftswelt heute weniger 
als jonit in der Zage jei, erhöhteXajten zu tragen. 
Dazu äußert jih au „Ihe Wafhington Post“ 
(Unabh.), welche fordert, dat die Verwaltungs« 
ausgaben auf weniger al3 $4,000,000,000 jähr- 


Altersgrenze für Beamte. Der Sauptausihuf; 
der preußiſchen Landesverſammlung ſtimmte 
einem Geſetzentwurf betreffend Einführung einer 
Altersgrenze zu, nach dem vom 1. April 1921 
an die Beamten nach Vollendung des 65. Lebens⸗ 
jahres zwangsweiſe in den Ruheſtand verſetzt 
Für die richterlichen Beamten 
und die wiſſenſchaftlichen Lehrer an den Hoch— 
ſchulen wurde die Altersgrenze auf 68 Jahre 
Angenommen wurde hierbei gegen 
die Stimmen der Sozialdemokraten ein Antrag, 
wonach bei Einführung der Altersgrenze die frei— 
werdenden Stellen — abgeſehen von ganz be— 
ſonderen Ausnahmefällen — Stellenanwärtern 
und den aus den abgetretenen Gebieten entitam- 
menden und auf Wartegeld gejegten Beamten 


Zur Wirtihaftslage. Die Politif der dine- 
fiiden Regierung fteht im Gegenjag zu dem 
induitriellen und Fommerziellen Aufihwung des 


Sie wird hoffentlich bei der großen Mafie 
der Lefer nicht3 anderes al3 Staunen auslöjen: 
ein Staunen über die naive Einfalt der Gefchichte 
und Staunen darüber, dab man das amerifani« 
Ihe Publikum noch für naib genug hält, ihm fo 
etwas borjegen zu dürfen, in der Erwartung, dak 
e8 daran glaube und die gewünjchten Schlüffe da. 


der Vergangen- 
heit, bejonders in den legten jechs Kahren, oder 
oder 
leichtgläubig gezeigt, dab e3 feinen konnte, als 
würde man ihm nicht mur-ein X, fondern je- 
den anderen Buchitaben des Alphabets für ein 
Aber es hat dod auch 
jo Mandjes gelernt in der jüngjten Vergangen. 
beit und follte die Weberzeugung, gewonnen 


deren Seite de3/atlantiihen Fiſchteichs in Fra 
gen, bie ihr. eigenes Anterejle-Itart berühren, 


Dpfer wurde die Kleinbahn Krotojchin-Plejchen, 
die, weil fie fich nicht mehr rentieren fol, auf 
Abbruch zum Verkauf geitellt wird, 

Dieje traurigen Zuftände in Neupolen haben 
offenfichtlich eine ernüchternde Wirkung auf die 
polmiihen Schwärmer in Oberjchlefien. Wenn 
die Leute dort nicht geradezu vernagelt jind, 
iondern Mugen haben zu fehen und Ohren zu 
hören, fo jollte die Kunde von der Veränderung 
zum Schlechteren in Rofen einen bejtimmenden 
Einfluß auf die bevorjtehende Abjtimmung in 
Oberihlejien ausüben. Denn follte fit Ober- 
ichlejten für den Anflug an Polen enticheiden, 
jo würde e3 nur mit in den Sumpf hineingezogen 
werden, in den das polnijche Staatsihiff immer 
tiefer hineingleitet. 


















politiſchen ge > 
gehäuft wurden, 
glänzende Gejhäfte gemadit. 


groß. 





Anerifoniihe Preſeſtimmen 


ſchwung nehmen. 


Der Steuerplan des Schatzamts 
ſekretärs. 


Der Steuerplan des Schatzamisſekretärs 
Houſton wurde von der Preſſe mit wenig Be— 
geiſterung begrüßt. Am meiſten wurde der 
Vorſchlag kritiſiert, einen Unterſchied zwiſchen 
dem „geſparten“ und dem „ausgegebenen“ Ein— 
kommen zu machen, denn es würden ſehr ſcharfe 
Augen dazu gehören, zwiſchen einer Kapitals—⸗ 
anlage“ und einer „Ausgabe“ zu unterſcheiden. 
Auch die Profitſteuer wird je nach der Geſinnung 
des Blattes gelobt und getabelt, und im- all» | die Kräfte und. 
gemeinen erhebt fid) ein Schrei gegen die Höhe 


- 


trübt worden. 


bie Mr Reihtümer des Landes 
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Landes. Der chineſiſche Handel hat einen kaum 
geahnten Fortſchritt erlebt. Während infolge der 
iſſe Schulden auf Schulden 
en die chineſiſchen Kaufleute 
Schon während 
des Krieges war der chineſiſche Geſchäftsmann 
in erſter Linie der Nahrungsmittel - und Roh— 
materialienlieferant für Deutſchlands Kriegs⸗ 
gegner; jetzt macht der Handel weitere große 
Fortſchritte. Die Nachfrage, beſonders nach Nah— 
rungsmitteln, hält an und wirft den chineſiſchen 
Kaufleuten große Reichtümer in den Schoß, die 
es ihnen ermöglichten, induſtrielle Unternehmun⸗ 
gen in Angriff zu nehmen. Die Nachfrage nach 
Maſchinen aller Art iſt in China immer noch 
Dabei iſt zu berückſichtigen, daß dem 
chineſiſchen Kaufmann infolge des japaniſchen 
Boykotts immer noch ein Hemmſchuh angelegt 
iſt. Wird dieſer durch Verbeſſerung der gegen- 
ſeitigen politiſchen Beziehungen eines Tages be— 
ſeitigt werden, ſo wird der chineſiſche Handel auch 
nad) dieſer Seite hin einen gewaltigen Auf- 
Dieſes für den chineſiſchen 
Handel ſo günſtige Bild iſt nun vor kurzer Zeit 
durch ein Ereignis von großer Tragweite ge— 
Die infolge der Dürre im Nor- 
den herrſchende Hungersnot hat weitere ver— 
heerende Fortſchritte gemachtt. In der Gegend 
von Tſinanfu und Poatingfu ſind nur 8 Prozent 
der normalen Ernte eingebracht worden; 30 bis 
40 Millionen Menſchen ſind ohne Nahrung. Die 
Ausſichten für den Winter find fehr ernjt. Unter 
diejen Umständen leidet naturgemäß zur Zeit der 
gejamte Kinejifhe- Handel, und e3 bleibt ab- 
n, in wie weit e8 ber Regierung gelingt, 
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Störner und Spren : 


Motto: Weder Unredt tun < 
nod Unrecht leiden, 


BRETTEN 
ee ee 


“And the man worth while 
Is the man with a smile, 
When everything goes dead wrong.” 





—— 





Es iſt uns augenblicklich entfallen, wer 
der Verſeſſer des obigen Verſes gewe— 
ſen iſt, aber wer immer er war, er war 
ein Mann, der auf das Beiwort 
männlich vollen Anſpruch hat. 





Jeder junge Mann ſollte dieſen Spruch 
in goldener Umrahmung in ſeinem Stu— 
dierzimmer haben. 


* 





Die ſelige Weihnachtszeit naht 
nun heran und des Menſchen Blick 
lenkt ſich dem Himmliſchen zu. Das 
Leben und Treiben des vergangenen 
Jahres liegt hinter uns, ein neues 
Jahr mit neuen Freuden, Leiden 
und Hoffnungen und Enttäuſchun— 
gen liegt vor uns. 

Warum wir Weihnachten am 
Ende des Jahres feiern und nicht, 
wie es eigentlich hätte ſein mögen, 
am Anfange? Die Geburt des Herrn 
wäre doch waährlich genug feierlich 
für den Jahresbeginn geweſen. Und 
doch liegt ein tiefer Sinn dain: ein 
wehmütiges Zurückblicken auf das 
Jahr, wie es hätte ſein können, wenn 
wir nicht Menſchen von Fleiſch und 
Blut und Leidenſchaften und Trie— 
ben wären, wenn wir ein wenig von 
dem himmliſchen Geiſt in uns auf— 
genommen hätten, der uns vor 
neunzehn Jahrhunderten verkündet 
wurde: „Liebe deinen Nächſten wie 
dich ſelbſt.“ 

Aber nur Erkenntnis bringt Beſ—⸗ 
ſerung. Jedes Jahr bringt uns der 
Zeit näher, da das Wort des Herrn 
Erfüllung finden wird. 





Von all den ſchönen Märchen, die wir 
in der glücklichen Kinderzeit geleſen ha— 
ben, hat uns eines immer am meiſten 
n3 Herz gegriffen. Es war dies das 
Märchen von dem menſchenfreundlichen 
Bäckergeſellen, der den armen Leuten 
größere Wecken backen wollte. Aber ſein 
geſchäftstüchtiger Meiſter kam dem 
Jüngling auf feine „unbuſineßlike“ 
Theorie und der Geſelle ſchnürte ſein 
Bündel mit dem wehmütigen Liede: 

Die Semmeln bleiben klein 
Und vor der Tür ift mein, 





Bon dem Erfinder der Schiffsichraube, 
Karl NRötjel, wird die traurige Ge- 
Ihichte erzählt, daß er im Elend jtarb, 
weil die Behörden im ſchönen Oeſter— 
reich |. U. jede Neuerung für gefährlich 
Dielten. Eine englijche Gejellichaft bes 
reicherte fih an feiner Erfindung und in 
Wien hat man dann einige Kahrzehntie 
nad) feinem Tode einen Ningplag nad) 
ihn benannt. 


St Defterreih 5. U. nicht vielleicht 
aud Barum feligen Angedentens? 





Etwas aus dem F. E. Exerzierreglement. 


Die felige ö. ı. Monarchie hatte ein 
wunderſchönes Exerzierreglement, das 
von einem Napoleon verfaßt zu ſein ver⸗ 
dient hätte. Es ſtanden da ſo ſchöne 
Dinge drin über Schonung von Mann 
und Material, über Kampfformationen, 
höhere „"trategie d Kampftaktik. Ein 
Cag tar bejonders ermwähnensme:t: 


„Die Waffenchre fordert von jedem 
Offizier, nie eine Schlacht anzunehmen, 
wenn die Ausſicht auf Sieg nicht beſteht.“ 


Wenn nun Theorie und Praxis im 
Einklang geweſen wären, dann hätie 
Praͤſident Maſaryk heute vermutlich in 
Amerila geweilt und Herr von Hortht 
irgendwo Kohl gebaut. Aber es ging 
wie ſo oft: 


„Gran, Lieber Freund, ift alle Theorie, 
Und grün des Lebens goldner Baum,” 


(Fauft.) 


Nachteile der Berühmtheit, 


„Ein, befannter amerifanifher Vollsführer 
äußerte fi einmal im vertrauten Streife: „Ich 
gäbe all mein Hab und Gut darum, wenn ich 
für eine Woche unberübmt fein lönnte. Mas 
it Ruhm? Gin jeder Affe, der meinen Na 
men Tennt, zerrt ihn in feinem ungewaſchenen 
Maule berum, Dis er feinen Glanz verloren 
hat. Jeder glaubt, auf eine Gefälligfeit von 
meiner Ceite AUnfpruh zu haben, und habt 
mi und fchabet mir, wenn ih ihm feinen 
Wunfh nit erfüllen fann. Meine Revutation 
erfordert von mir, daß ih fhmeiheln muR, 
wo ih am lichiten Obrfeigen austeilen möchte, 
überall dabei fein muB, two meine freunde, 
die mir im Privatleben feinen Dollar borgen 
würden, e3 für nötig balten, für mi Rellame 
au macden, dab ih mie ein Echaufpieler in 
einem beitimmten Seldenivicl daberitolzieren 
muß, unberitanden, ımngeliebt, gefürchtet und 
gehakt. O, meine Freunde, wie nlüdlich iit 
der Farmer auf, ſeinem Felde, der Arbeiter 
in ſeiner Fabrik, der Kaufmann in feinem 
Kontor! Die, wiſſen, wofür man fie 
ſchätzt und achtet. Mich achtet man für das, 
was ih nicht bin, verfolgt man für Dinge, 
die mir innerlich gleihniltia find, die ih aber 
vertreten muß, weil die Eriitenz meiner Par: 
tei auf-ihnen beruht.” 

Morauf ein Zuhörer etwas indiäfret fragte: 
„Und warıım werfen Sie diefe Dinge nicht 
bon fih ab?“ 

‚Nik firenger Miene mufterte ihn der bes 
rübmte Rolitifer:, 
„Beil ih der nicht wäre, der ich bin, wenn 
ich dies täte.“ 

















Unſer Briefkaſten. 
(Anonymes wird nicht berüdjichtigt.) 

Cigmond G.: Wie Cie fehen, ift es nicht 
fhwer, mit vernünftigen Jdeen bor die Dei: 
fentlichleit zu treten, 

Ludwig NR., Mohawt Strahe: Wenn Cie 
irgend cimas am Lager haben, mas Cie uns 
einfenden wollen, find Cie willlommen, Die 
Beihnahtzitimmung liegt in ber Luft. 


An alle y. t. Einiender: Wer feine Gelenen- 
beit wahrnehmen will, in der „R. & ©." 
Spalte fein Licht Icugten zu lafien, follte dies 
nob vor Echluß de3 Jahres tun, Niemand 
weiß, was das neue Jahr bringen mwird, 





Cana. 
Bon Nulius zturm. 
In Cana bei dem frohen Hochzeitsfeſte 
Biſt du, o Heiland, freundlich eingekchrt, 
Und haft dem Strom der Freude nicht geivchrt, 
Und wareft fröhlich mit ber Schar der Gäfte, 
Und als verfchentt des Weines Ickte Nefte 
Und alle Krüge bi zum Grund geleert, 
Haft dn mitfreubig neuen Wein beichert, 
Bon dem der Ordner ſprach: Das fei der beite, 
Drum ah ich mir das Leben nicht verbittern 
Dur jene Toren, die nur Cünde wittern 
In allem, was erhellt ber Freude Eihein, 
Wie ih mit dir, mein Meifter, Im Vereine 
Mit denen, die da traurig find, ftill weine, 
ill ig mit dir mit Frohen fröhlich fein, 
—— ee — 


New Horter Matlerfirma 
banker ott. 


New York, 22. Dez. An der 
Aktienbörſe wurde heut der Banke— 
rott der Maklerfirma Foſter ée 
Lounsbery angekündigt. Die Firma 
war feit nahezu 20 Jahren am der 
u 1 — Be 4 * 
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Eigenbericht der Abendpoſt“.) 


Beethoovens 150. Gehurtstag 


Sinſonie⸗Orcheſter und Woman's Club eh⸗ 
ren das Andenlen des großen Tondich⸗ 
terd3, — Biwei Ginfonien und zwei 
QDubertüren bilden den Inhalt zweier 
Konzerte. — Ein Beethoven » Vortrag 
aus berufenem Munde, — Aus feinen 
Leben und Schaffen. 





Eineinnati, &., 19. Dez. 1920 
Aba, die meiften Menichen find 
gerübrtüberetwasbutes, 
das find aber feine Künftlernaturen; 
stünftler find feurig, Die wei 
nen nidhtl Beethoven, 


Man darf Herrn Nijaye ganz ge- 


wi nicht den Vorwurf machen, er 


vernacdjläjjige die Großen unter den 
deutſchen Tonkünſtlern; ſie müſſen 
nur tot ſein. Er mag nicht weiterge— 
hen als andere Kapellmeiſter, aber 
das ſchmälert nicht ſein Verdienſt, 
daß er den alten Meiſtern auf den 
Programmen ſeiner Sinfonie-Kon— 
zerte rung breiten Pla einräumt 
und ihren Werfen liebevolle Auf- 
führung verihafft. Vor den Leben- 
den madjt er Halt, vielleiht aus 
Schonung der zeitgenöjfiichen ame- 
rifanifhen Komponijten, die daran 
nicht erinnert fein wollen, dal fie 
an einen Mahler, Strauß oder 
Weingärtner bei weitem nicht 
heranreihen; vielleicht aus anderen 
Grimden. Er ijt nicht der Beliger 
unferes Sinfonie-Orcdejters, bat 
vielmehr, mit einem oder zwei Du: 
tend Damen zu rechnen und mit 
ben Bublifum. Daß ji unter die- 
jem Bublifum viele und im VBermwal- 
tungsrat der Orcheſtra Aſſociation 
etliche bornierte Menſchen befinden, 
nicht Nayes Schuld. Jedenfalls 
verſöhnt die ſtilvolle Art, wie das 
150. Geburtstages Beethovens ge— 
dacht wurde, mit vielem. 

Zwei Sinfonien und zwei Ouver— 
türen Beethovens bilden den Inhalt 
der Konzerte vor.ı Freitag Nachmit- 
tag und Samstag abend; das Pro- 
gramm mit Sinwetfen auf den, dem 
die Feier gilt; ein Arrangement 
von Palmen, Farren und anderem 
lebendigen Grün aus den Gewädc)>- 
häufern maden wirfjame Folie für 
eine Vüfte des Meijters, die in der 
Mitte der Bühne, von jedem Sit 
aus jihtbar, aufgeitellt ift; das Ru- 
blitum im Bann des deutichen Mu- 
fifgenius,. Wenn ich hinzufüge, daß 
Dirigent und Orchejter imjpiriert 
tyaren, dann find alle die aliiklichen 


Umstände aufgezählt, welche die 
Beethovenfeier würdig md ein- 


drucdsvoll geitalteten. 

Beethoven hat nur eine Oper ge- 
ichrieben, „Yidelio“, aber vier Duı- 
vertüren dazu und mit der bierten, 
welde den Titel der Oper trägt, 
wurde das Konzert eingeleitet und 
mit der dritten, der vollblütigen 
Leonoren-Ouvertüre bejhlojjen. Die 
wenig gehörte erite Sinfonie und die 
zum Nepertoir jedes Sinfonie-Or- 
heiter gehörige dritte, die Eroica, 
berbollitändigten da8 Programm. 
Die Aufführung war tadellos und 
Serr Njaye md feine Sinfonifer er- 
wiejen ji auf3 Neue als vorzügliche 
Beethoven-nterpreten. 

Die Beobahtung von Gedenkta- 
gen im Gebiete deuticher Kunjt ıımd 
Wiflenihaft gehörte vordem zu den 
bornehmiten NMufgaben des - Deut- 


ihen Literarifchen Klubs. Heuer hat 


er den Vorrang dem Womens Club 


überlafjen, vor dem Herr Stillman 


Hally einen Vortrag über den deut- 
Ihen Chafeipeare der Mufik bhielt. 


Eine Berufeneren hätten die Ta- 


men faum finden fönnen. Kelly 


Bedeutung al3 Komponijt wurde 
eher in Deutichland als in feiner 
anterifantijchen Heimat erfannt und 
erjt nachdem feine erjte Einfonie in 
Berlin die Uraufführung erlebt und 
bon feitei: der Kritifer die günitigite 
Beurteilung gefunden hatte, drang 
er aud) bier dur. E3' darf wohl 
ſelbſtverſtändlich vorausgeſetzt 
werden, daß Kelly ſeine muſikaliſche 
vor⸗ 
nehmlich in Leipzig genoſſen und da— 
ſelbſt auch mehrere Jahre gewirkt 
Es iſt immerhin eine intereſ— 
ſante Erſcheinung, die ich freudig re— 


als 


Ausbildung in Deutſchland, 


hat. 
giſtriere, wenn amerikaniſche Da— 
in das Hunnenhorn ſtießen, ſich auf 
fangen, der deutſchen Muſik und ih— 


ſamkeit zu ſchenken. 
Einige Angaben übe. Beethovens 


finden. 


damals 22 


hier der in ſich gekehrte, verſchloſ 
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men, die noch vor nicht langer Zeit 
ihr beſſeres Selbſt beſinnen und an— 


rer Klaſſiker wieder ihre Aufmerk— 


Leben und Wirken mögen hier Platz 


Kurze Zeit, nachdem Mozart für 
immer die freundlich ſtrahlenden 
Augen geſchloſſen, zog in der Mu— 
ſikermetropole an der Donau ein fin— 
ſter dreinſchauender Jüngling ein, 
mit Empfehlungen an die höchſten 
ariſtokratiſchen Kreiſe der Kaiſer— 
ſtadt und der ausgeſprochenen Miſ— 
ſion, „aus Haydns Händen Mozarts 
Geiſt“ in Empfang zu nehmen: Lud— 
wig von Beethoven. Dieſe Reiſe des 
jährigen Künſtlers (er iſt 
am 16. Dezember 1770 in Bonn am 
Rhein geboren) vom ſchönen grünen 
Rhein an die ſchöne blaue Donau 
führte denſelben an das Ziel ſeines 
Lebens; Beethoven blieb fortan ein 
„Wiener“ und beſchloß in Wien am 
26. März 1827 ſein Leben. Der 
Wunſch, Mozarts Genius in Beetho— 
ben wieder aufleben / zu ſehen, konnte 
inſofern ſeine Erfüllung nicht fin— 
den, als zwiſchen dem Naturell bei— 
der Künſtler ein tiefgehender Kon— 
traſt beſtand, der niemals gehoben 
werden konnte: dort der ſtets heitere, 
immer zu Scherz aufgelegte, trotz al— 
ler Miſere des bürgerlichen Lebens 
immer liebenswürdige Mozart und 


ſene, ja mürriſche und inmitten ei— 
nes von ernſtlicher Sorge freien Le— 
bens ernſte Beethoven. Dieſer Ernſt 
der Lebensauffaſſung ſpricht ſich 
auch in dem geſamten Kunſtſchaffen 
die tten und größten der drei 





Inſtrumentalmuſik aus und erhebt 
dasſelbe hoch über die Sphäre harm— 


wegs verſagt iſt — im Gegenteil 
bermag er an-der rechten Stelle zur 
Kontraitierung des erhabenen Ern- 
jtes eine vorausgehenden oder Yol- 


| gejages eine von ihm faum geahnte 


Kühnbeit der Yaune zu entfalten — 
geichieht das mit dem Vollbewußt- 
fein de überlegenen Geijtes, der 
nicht fortgerijjen wird, jondern be- 
wußt genießt. Gleidy groß in der 
Handhabung aller Mittel des Aus— 
drucks, des himmelhoch jauchzenden 
wie des zum Tode betrübten, bringt 
doch Beethoven am meiſten durch die 
tief dunklen Schatten ſeiner Tonge— 
mälde ein faſt ganz neues Element 
in die muſikaliſche Kunſt ſeiner Zeit. 

Obgleich ſich auch bei Beethoven 
die muſikaliſche Anlage ſchon früh 
zeigte und er bereits mit 13 Jahren 
die Stelle eines Cimbaliſten in der 
lurfürſtlichen Kapelle zu Bonn aus— 
zufüllen imſtande war, hat doch 
Beethoven niemals die Leichtigkeit 
und Schnelligkeit des Schaffens be— 
wieſen, welche nicht nur für Mozart 
und Haydn, ſondern auch für Hän— 
del und viele andere ältere Kompo— 
niſten charakteriſtiſch iſt, ernſte 
Selbſtkritik und das Streben, der 
ihm vorſchwebenden künſtleriſchen 
Idee einen möglichſt vollendeten in— 
dividuellen Ausdruck zu geben, 


zwangen ihn zu immer erneuten 
Umarbeilungen und Umgießungen 
der angefangenen Werke, bis endlich 
das letzte Ergebnis überhaupt kaum 
noch erkennbare Züge mit den erſten 
Entwürfen gemein hatte. Beetho— 
vens in großer Zahl auf uns gekom— 
mene Skizzenbücher markieren in 
der Tat das Ende der Zeit des re— 


loſen Spiels. Selbſt wo er heitere 
Weiſen anſtimmt, was ihm keines— 








flexionsloſen Schaffens und den Be— 


ginn einer neuen Zeit, welche von 
dem einzelnen Werke eine eigenar— 
tige Phiſiognomie, eine feſte Abge— 
ſchloſſenheit der Form, eine Erſchö— 
pfung ſeines Inhalts fordert. Selbſt 
ſchon der erſt heranwachſende Knabe 
und Jüngling Beethoven ſcheint die— 


ſem inneren Gebote gefolgt zu ſein 


keine Kunde. 
Beethoven ren brabı 
Musiker, in Bonn der Oboijt Perf 


2 
> 
* 


Enden und Chr. Gottl. Naafa, ir 
Wien eine Zeit lang Haydn, Johanr 


— von dieſen Allen war Hayden an 
wenigſten Lehrer, aber 


Geiſtesſchüler Beethoven 


und Albrechtsberger lernte er woh 


Ausgeſtaltung der Rythmik und de 


worden. 


tektion der hohen Gönner in de 


leben. 


ki, Graf Moritz Lichnowski, 


und am Kaiſerhofe ſelbſt verkehrt 


zeichnete Hochachtung, wie ſie auße 
worden iſt. 


wurde gern und willig anerkannt. 

































nahm aber 1815 einen Neffen in 
Haus, der ihm viel Kummer macht 
und ſein ſeeliſches 


ſtand einrichtete und ſeine früher 
Junggeſellenexiſtenz aufgab. Ein 
noch ſchlimmere Nachtſeite ſeine 
Lebens bildete ein Ohrenübel, da 


dete. 
damit immer mehr. 
guter Gefundheit; erjt dann fing e 


Jahren an der Waſſerſucht. 
Beethoven iſt nicht nur einer de 


Tonkunſt, ſondern auch einer de 
fruchtbarſten. 


viel ohne Opuszahl. Eine kritiſch 


ken und ſeine Briefe bilden ein 
ganze Bibliothek. 


denn die Zahl ſeiner Jugendwerke 
iſt nur eine kleine und von einer 
Zeit des friſchen fröhlichen Drauf— 
losſchreibens haben wir bei ihm 


Lehrer waren brave 


fer und die Hoforganiſten van der 


Schenck und J. G. Albrechtsberger 


ſchließlich 
doch der einzige, deſſen wirklicher 
wurde. 
Eine gründliche Vorbildung hatte er 
ſchon in Bonn erhalten, von Schenck 


Beethoven in der ungezwungend— 
ſten Weiſe und genoß eine ausge— 


i 
1 


t 


[ 


nod) einige praftiiche Kunitgriffe, die 
eigentlihe hohe Schule aber bildete 
natürlich für ihn das Studium der 
Meiiteriwerfe jeiner Zeit und der 
Vergangenheit. Wie Mozart ein fei- 
ner künſtleriſcher Inſtinkt vor Ba— 
nalität bewahrte, ſo gebot Beethoven 
ein geſteigertes äſthetiſches Urteil 
die Anwendung des höchſten Raffi— 
nements ſowohl in der Abtönung 
der Melodie als beſonders in der 


t 


igurierung der Sarmonie; auf die- 
jen Gebieten iit er von feinem frü- 
beren oder jpäteren Meiiter erreicht 


Beethovens Aupßerer Lebensgang 
war ein ungewöhnlich einfacher, da 
er jeit feinem Weggange-von Bonn 
niemals irgend welche Stellung be- 
fleidet hat, fondern -Danf der PBro- 


r 


Lage war, nur der Kompoſition zu 
Die durch Widmung von 
Kompofitionen Beethovens hinlang- 
lich befannten Namen feiner Pro- 
teftoren jind: Fürit Karl Lichnows- 
Graf 
Malditern, Graf Rajumowsft, Graf 
Hranz von PBrunswid, Baron bon 
Sleihhenitein, Stephan bon Breu- 
ning, Erzherzog Rudolf von Deiter- 
reich, Fürſt Kinsky u. ſ. mw. Sn den 
Salons aller dieſer Fürſtlichkeiten 


e 


t 


ihnt wenigen Künjtlern zuteil ge- 
Die zwingende Macht 
feiner hervorragenden Perjönlichkeit 


Verheiratet war Beethoven nie, 


2 
2 


e 


Gleichgewicht 
ſtark ſtörte, zumal er von dieſem 
Zeitpunkt an einen eigenen Haus— 


ce 
e 


5 


fehr früh fich einjtellte, Schon 1800 
in ftarfe Schwerhörigkeit überging 
und mit vollitändiger Taubheit en- 
Sein brüsfes und falt men- 
chenfeindliches Wefen jteigerte ji) 
Uebrigens er— 
freute er ſich bis zum Jahre 1845 


rt 


an zu fränfeln umd ftarb nad) zwei 


r 


größten unter den Klaſſikern der 


r 


Die muſikaliſche Li— 
teratur kennt 138 Werke mit und 


e 


Gejamtausgabe erihien 1861—65 
bei Breitfopf u. Härtel in 24 Se— 
rien, ein Supplement dazu 1888. 
Die Werke über fein Leben und Wir- 


e 


Das hier Mitge- 
teilte ijt dem Buche Dr. Hugo Nie- 
manns, „Epochen und Seroen der 
Mufifgefchichte”, entnommen. Denf- 
mäler erhielt Beethoven in Bonn, 


rei Wien, Brooklyn, New York und 
ber Bei, Sariich 
















(Für die „Abendpoft”.) 
Der Kampf nm die Donan, 
„on Ubolf Gelber, 








Wien, 26. November 1920. 


Sa glaube mich rühmen zu Fön« 
nen, der erjte gewefen zu fein, der 
Sie bereit3 vor Monaten in einer 
eusführlicden Tarftellung auf die 
Stage der Zufunft der Tonau auf. 
merfjam machte. Sch führte u, A. 
aus, daß es für die Engländer aud 
wirtichaftlichen ebenfo wohl wie aus 
politiihen Gründen zur Notwendig: 
feit werden würde, fich angejichtä 
des Umfiandes, daß auf dem Mit: 
telmeere ihre Straße nad Sug 
fonjtant jowohl von den Franzofen 
al3 von den Sstalienern flaniier 
wird, die Möglichkeit der ruhigen 
Frledigung ihrer politifchen win 
ökonomischen Boit eben auf dem 
Tonauwege zu fichern. Dazu fett 
ich auseinander, was es bedeuten 
würde, wenn England in der LZagı 
wäre, bon den Tonaumündungen 
aus recht! die Geitaltungen in Kom 
Itantinopel, TinfS diejenigen in 
Odeſſa zu beeinfluffen und geradı 
gegenüber Batum im Muge zu be 
halten, Wie richtig ih vorausge 
jehen habe, das zeigt die Tatjacıa 
daß fich heute bereit3 der Kanıp! 
zwiſchen England und Frankreich 
um die Vormachtſtellung auf der 
Donau abzuſpielen beginnt. Sehr 
gut charakteriſiert das eine Heute in 
einem hieſigen Blatte erſchienem 
Ausführung, welde hierüber fol 
gende fleißig aufgenommene TDatcı 
und Mitteilungen bringt: 

„Sn England wird die Fragı 
bon der Treimeterfahrrinne vo 
der Miindung ftromaufwärt3 bil 
Bıdapeit lebhaft und unter der An 
teilnahme der gejfamten Deffentlich 
feit beiprohen. Im Zuſammen 
hange damit fteht die Erörterung 
bon Projeften, monad) bermittelf 
kleiner Seeſchiffe und Seeſchlepp⸗ 
eine billigere Route von London 
nad) dem Bosporus zu gewinner 
wäre, al3 Sie der Schieneniveg 
biete, wober iiberhaupt die größer: 
Seiitungsfähigfeit des Donauimeges 
in Betradht Fommt, da gerade in 
Südoſton Europas das olmehir 
nicht allzu dichte Eifenbahnneg im 
Kriege chwer hergenommen worder 
it. Mehr als ein bloßer Zufall 
war es alſo, daß der engliſcht 
Admiral Troubridge nach dem 
Kriegsende ſein Hauptquartier iv 
Budapeſt aufſchlug und die unga— 
riſchen Hafenämter an der Donau 
unter engliſcher Regie in Stand goa 
ſetzt worden ſind. 

„Unter engliſcher Patronan 
wurde dann eine größere Anzahl 
von bayriſchen und öſterreichiſchen 
Fahrzeugen, die von den Serben 
auf ihrer Donanjtrede beichlag: 
nahmt worden Maren, nad) Bud 
pejt verkauft, wo engliihes Kapı 
tal den Muttergejellichaften MbIö 
fungsiummen zahlte. So wirbt der: 
zeit um den Donaufchiffahrtspar 
der Mtlantica » Gejellihait in Bır 
dapeſt ein englifches Konzern. Durd 
große Zuwendungen hat die era 
ide Marconi - Gejellihaft (die 
befanntli an den Schiffahrts: 
Truſtintereſſen ihres Heimatlandes 
ſtark beteiligt iſt) die „Ungariſche 
Bank- und Handels-A.G.“ in 
eine Britiid and Hungarian Banl 
Ltd.“ verwandelt und ihr eine ja 
parate Filtalgründung al3 „Brei 
tifh Danubian Trading Erporation 
Ltd.” mit eigenun Kapital angeglie 
dert, deren Sit in London errid) 
tet worden tjt, m bon dort au3 den 
Handel mit den Donauländern ıımd 
dem nahen Dften zu leiten. In 
Semlin wird mit engliihdem Sapı. 
tal eine Donaubrüde gebaut. Sir 
englische Warenverfehrsbanf Janıed 
Queelow and Co. hat der jerbifchen 
Regierung eine Milliarde Dinar 
für das Vorredjt gezahlt, den Um: 
ichlag aller von der See donauatif- 
wärts kommenden Güter durdfüh- 
ren zu dürfen, Nebenbei bemerfi 
it die Bezahlung einer derartigen 
Summe für eine einfache Konzejjton 
ein fprehendes Beiſpiel dafür, wie 
hoch großzügiger Unternehmungs⸗ 
geiſt das gegenwärtige Umſchlagge—⸗ 
ſchäft auf der Donau einſchätzt, und 
welche ergiebige Quelle dasſelbe für 
den Staatsſäckel zu bieten vermag. 
Ferner war es die Queenslorv« 
Gruppe, die den Tabakbau und die 
Roſenölgewinnung auf der Donau⸗ 
inſel Ada-Kaleh gepachtet und ihre 
Hand auch in der Chinin- und 
Magneſiainduſtrie Ungarns hat. 
Engliſche Gruppen ſind es, welche 
den tſchechiſch-bulgariſchen Tauſch⸗ 
verkehr durch Gründung einer Mo— 
torſchiffahrtsgeſellſchaft, ſowie die 
chemiſche Verwertung der ſlowaki— 
ſchen Wälder monopoliſieren wollen. 

„Frankreich hat die Frage 
des Rhein » Donau - Kanalbaue3 
und des Verkehrs von 1200 Ton« 
nen - Schiffen wieder auf die Tas 
gesordnung gebracht. Franzöſiſche 
Konſortien haben die Hafenarbeiten 
längs der Save und die Errichtung 
von Lagerhäuſern in Belgrad, 
Schabac, Semendria ſowie den 
Ausbau des Belgrader Zentral—⸗ 
bahnhofs übernommen. Bei der 
Ausſchreibung der Budapeſter Ha— 
fenarbeiten ſind dieſe an Schneider⸗ 
Creuzot vergeben worden. Fran⸗ 
zoſen halten die Aklien der unga⸗ 
riſchen Südbahn, eines ungariſchen 
Schiffstransportunternehmens, und 
find, wie gemeldet, mit einer Mil« 
liarde Franc an den ungarijchen 
Staatsbahnen beteiligt. Framzö- 
fiiche Technifer entwerfen Pläne 
für den Durgjitid; zwiihen Donau 
und Salmili; hier it ein 600 Ki— 
Icmeter langer Schleufenfanal für 
1000 - Tonnen » Fahrzeuge, verbun- 
den mit grokartigen Waflerfraftan« 












May Etr., 


GSottesader. 
übten Sinterblicbenen: 
Ghriitian Mutterer, Gatte. Frau Minnie 
Herr, Zocter, Charles und John. Wintterer, 
Söhne. — 
Verſtorbene war Mitglied des St. Mar— 
mido 
































im Alter vo 


N. Aſhland Upe,, 
cordia⸗Friedhof. 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Caroliua Lamabde, Gattin. 
Frau Emma Kraufe, Frau Selma Greene, 
Frau Emily Radtte und Louiſe Lamade, 
dimi 


im Miter von 22 SJabren entichlafen ift, 
diguna anı Donnerstag, deit 23. De;., um 2 
Uhr nabun. von der Wohnung ihrer Schwe— 
. Beloit Ave. Foreſt Varlk, Ill. 
nach dem Concordia⸗Friedhof. 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Alfred Secwald, Gatte. 


ſter, 1002 


ren geſtorben iſt. 


nach kurzem Leiden im Alter von 60 
ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerd 
gung findet jtatt am Freitag, den 24. Desbr 
um 2 Uhr nadhm., vom Trauerhauſe, 2217 W. 
10, Etr., nab dem Concordia-Gottesader, 
ftille Zeilnahme bitten die trauernden Hinter: | 
blicebenen: 
Emma Gzolbe, ach. Pablau, Gattin, Eelma | 
mdo 


nach langem Leiden entichlafen ift. 


geitorben  ilt. 












Aodesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer Vater und Großvater 

Michael Hammann 

im Alter von 61 Jahren ſelig im Herrn 

entſchlafen iſt. Die Veerdigung findet 

ſtatt am Donnerätag, den 23, Der. 
um 2 Ubr nacnt., vom Trauerbaufe 

936 N. Wajbtenmv Avde,, nah der Chris 

ſtus⸗Kirche, MeLean und Nichmond Str. 

von da nah den Goncordia-Friedhof. 

Um ftille Teilnahme bitten die trauern: 

ven Hinterbliebenen: 

Friedericka HGammann, geb. Scharlau 
Gattin. Edward C. Hemmann, Sohn. 
Mattie Hammann, Schwiegertochter. 
Laverne Hammann, Enleltind; nebſt 
Verwandten. 

Chriſtus, der iſt mein Leben, 
Sterben iſt mein Gewinn; 

Dem tu ich mich ergeben, 

Mit Freud' fahr' ich dahin. 

Mit Freud' fahr' ich von dannen 
Zu Chriſt, dem Bruder mein, 
Daß ich mög' zu ihm lommen 





Und ewig bei ihm ſein dimi 





Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Vater und 
Großvater 

Abraham Narizit, 
der verſtorb. Bertha Nartzik, am 
ezemb plötzlich geſtorben iſt. 

Donnerötag, den 25, 
br nadın,, vom Trauerbauie, 
Zrivp de,, nach dem Beth EI 
dbof, Am ftilles Beileld bitten die 
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trauernden Hinterbliebenen: 

Satah, Roſe, Helen, Herman, Julius, 
Robert, Louis. Vaul, Benjamin, 
George und Sam, verſtorben, Kinder. 

„Iris, Virginia u. Ralph, Enfelfinder, 

New Vorlk Zeitungen bitte zu lopieren 

dimi 








Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, dab meine geliebte Gattin umd umfere 
tcure Muitcr 


Dorathea Mutterer 


am 21. Dezember im Alter von 69 Jahren 
ſelig im Herrn entſchlaſen iſt. 
aung jjardet ſtatt am Freitag, den 24. Dezbr., 

Ibr nacnt., vom Trauerhauſe, 5027 ©. 
nach der St, Martini-Nirbe, Raltor 
Xeeb, toi da mit Autos nab dem Betbantia> 
Um itilles Beileid bitten die be: 


1”i 


tini⸗Frauenvereins. 





Todesanzeige. 


richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 


Henry Lamade 








Kinder; nebſt Verwandten. 





Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin, unſere liebe 
Tochter, Schweſter und Schwiegertochter 


Auguſta Seewald, geb. Topel, 


liam Topel, Eltern. 


Seewald, Schwiegermutter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter, Schwieger- und Großmutter 


Anna Vogel 


am 21. Dezember 1920 im Alter von 50 Jah⸗ 
Die Beerdigung findet itatt 
am Freitag, den 24, Dea., nahm. 3 Uhr, vom 
Trauerbaufe, 1033 Marengo Str., Foreit Part, 
SU, nah dem Wondlawi-Gottesader. 
stille Teilnahme bitten die trauernden Hinter 
bliebenen: 

George Vogel, Gatte. 


Söhne. 


Tom Shields, Schwiegerſohn. 
Enlel. 





Todesanzeige. 
Schweizer Verein, Chicage, 


Nachricht, dab Bruder 
Sohn Willi 





a ⸗ S. Wells Str., ſtatt. 
Die Brüder und Sänger w 


— 


300 W. 2 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach-⸗ 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 


Dr. Ewald H. Czolbe 


Czolbe, Tochter: nebſt Verwandten. 





Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurlge Nach⸗ 
richt, daß meine liehe Gattin und unſere liebe 
Tochter und Schweſter 


Ella C. Wiehle 





Meiſter, Eltern. 





Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine teure Mutter 


Wilhelmina J. Beck, 


Witwe von Guſtave 2. Vet, nah langer au 
Kranlhbeit ſanft entſchlafen iſt. 
feier findet ſtatt am Freitag, den 24. Dosh 
um 2 Uhr nachm. in der Graceland-Kape 
unter der Leitung des Germania Chapters, 
Drder of Eajtern Star. 
ınido 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater 


John Guden 


am 21. Dezember im Alter von 60 Jahren 
Beerdigung am Donnerstag, 
um 8330 morgens, von 1846 Cleveland Ave. 
nach der St. Michaels-Kirche, von da nach 
dem St. Joſephs⸗Gottesader. 
leid bitten die trauernden Kinder: 
Mathind, Marie, Nicholaß, 


E, Muelhogter & 





Reelie Bedienung, 
1438 Beilmont A 
1325 Ciy 








PURELY VEGETABLE 7 N 
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Die Beerdi 


65 Zahren geitorben ift. Peer: 
Digung am Donnerstag, den 23. Der., um 
Uhr nadnt., von Frant Muellers Kapelle, 1235 
mit Muıtos nah dem Con- 
Um Stille Xetllnabme Bitten 


William Lamdabe, 


nn 











Beer⸗ 


ren, begleitet von 


Um ſtille Teil—⸗ 


Herr und Fran Mil- 
Otto, Chward, Albert, 
Charles Topel, Frau Jon Brazen und rau | 
Sattice Widow, Geihwilter, Braun Anna; 











um 


George, Willie Vogel, 
Frida Chielde und Hilda Vogel, 
Töchter. Martha Vogel, Schwiegertochter. 
Tom Shields, 

mido 





Dem Vorſtand, Brüdern 
und Sängern die traurige 


nad Furzer Aranfbeit ge⸗ Greenwi 
ſtorden iſt. Das Begräb⸗ 
nis findet Donnerstag,den | 
23. Dez, vorm. 9 lbr, 
Trauerhauſe, 3938 


\ erden aufgefordert, 
dem Berftorbenen dic legte Ehre zu erweiien. 





d 6. Schmid, Kranlenſelretär, 
»Y tr 


berloreit, 


Beerdi⸗ 


aulding und 
geplanten 
Der Wert des 
auf viele Millionen. 


Herman und Emma 
Fran Fred Elflein, Walter, 
Gertrud, D: -tle und Linda, Gefchmiiter. 

mido 








Die Trauer⸗ 


Ella Beck, Tochter. 





Nachfolger erwählt worden. 
Forgan hat den Poſten ſeit der Grun— 
dung der Bundesreſerve im Jahre 
Er begründet ſeinen 
Rücktritt mit Geſundheitsrückſichten. 
Er iſt Vorſitzer des Direktoriums 
der Firſt National Bank und des 
Bankvereins. 


1914 befleibet. 


Um ftilles Beis 


Son 
Zeichenbeftatter 


vo TA. Se Diem (8 


Ye 200“ 
——— 


— 


INTEL: 


olgreih ın Europa eit BO Rabren Siceret 
mittel nenen Teber- und Galfenbeichwerden, 
er und Berftnto"n 


ws — — — zu —— 
o D,, 
N relman et, Bew Er 


moimijo 


Zur Erinnerung 
Mit mwehmütigen Herzen gedenten 
wir beute ded Zodedtages unierer ges 
liebten Tochter und Schweſter 
Marie Petzelt, geb. Koerber, 
geſtorben vor zwei Jahren, am 22. 
Dezember 1918. 


Ruhe ſanft!t 


Gewidmet von deinem dich nie vergeſ⸗ 
ſenden Vater und Geſcwiſtern. 


Zur Grinnerung 


an unjere liebe Tochter und Schweſter 


Lilian Ohlſchlager, 


weldhe Beute vor einen Sabre, am 22, Dezbr. 


1919, geſtorben iſt. 





Zu ſchmerzlich war für uns dein Scheiden, 
Zu bitter dein ſo früher Tod: 
Doch biſt du nun befreit von deinen Leiden, 
Und auch von aller Angſt und Not. 
D'rum ruhe ſanft, ob wir auch weinen, 
Und Trauer unſer Herz erfüllt, 

Einſt aber wird uns Gott vereinen, 
Der alle Tränen wieder ſtillt. 

Schlaf' wohl in deinem lühlen Grabe, 





Von den trauernden 
Eltern und Geſchwiſtern. 


Kr Weihnachten! 








ſchichten zu 150, Be und Bde. — Eine gute 
Auswahl für $1.50 portofrei. 


und Leilinns Werke zu Dillinen Breiien, 
Weihnachts. und Nenjahrögrußtarten, 6 Stüd 


Märhen- und Bilderbüdter, 


für 25e. 
Jugendſchriften, 
Spiele aller Art. 


Koelling & Klappenhach 


Chicagos deutſche Buchhandlung, 


206 West Randolph Strusse. 





Bufh Temple Theater. 


Dir, Conrad Scivdemann.— Tel. Euvertor 4819. 





Mittwoch, ber 22, Dez, nur für Erivadhiene: 


Der Gott ver Radıe. 


Donnerstag, den 23, und Freitag, ben. 24. 
Dezember geiclviien, 
Sonnabend, den 25. Des. (Weihnachtstag), 
Matince 2:45: Weihnachts Kindervorſtellung! 
Großes Ballet! „Mar und Moris“, 
Abends 8:15: „Der Graf von Luremburg”, 
Operette von Franz Lehar. i 


Turn-Verein Vorwärts 





Reihnadtö-Shanturnen 
und Ball 


Samstan, den 25. Dezember, 


abend3 8 Ahr. 


Eintritt Söc im Vorverlauf an der Kaffe 50c, 
0515,22 





32. Weihnachtsfest des 
een Hamburger Club 


am Montag, den 27. De;., 
: 7:30, tt der großen Wirer! 9 
en Park Halle, 2040 28. North! 
ze Sivc., nabe Milmwaulce !lde, 
Zidfels T5c die PKerfon, imil, 
Kriegsſteuer, zahlbar an d, 
Staffe, Kinder ımter 12 ab: 
Erwadienen, find frei. 





Sonnenwendefeſt 


veranſtaltet von den 


Freiſinnigen ſoz. Sonntagsſchulen, ea 
beftehend aus Konzert, Vorträgen, Geiang und !cerco KHKosmand, „ 
Ball, au Sonntag, den 26. Dezember 190, 
in der Sozialen Turnhalle, Belmont Ave, und 


Taulina Etr. — Anfang 3:30 nahm, Ticet 
im Berverlauf 25, an der Kaffe doc die Perf. | 
0518,22,26 





'Nordseite Turn-Halle. 


S8S2O0N. Ciark Strasse 


C. APPEL 


Reſtaurant — Deutſche Küche 
Alle Sorten Getränke. 





Um uralten Beſitztitel. 





Chicagver und andere Nadkommen Sean; | TAND aufzutreten. 
ſpruchen des Urahnen Land in New Yort | Prozeiltert, 
Das Gebiet der Künſtlerkolonie 
ch Village im Herzen der 
Stadt New York wurde im Jahre 
1805 von Gouverneur Clinton 
Sohn Sacob Aftor verkauft, nicht 
aber das jenem ebenfalls gehörige bes KV 
nahbarte Land am Flußufer. Diefes 
fol dur Grabfh und den berüch- 
tigten Imweed Ring der Giebziger 
abre geitohlen worden fein; Elin- 
tons Schwiegerfohn „Eitoyen Genet“ 
Schren Lon Paris, verarmte bei Prozeffen 
"um MWiedererlangung diefes Landes 
|die Grundrijie des Landes wurden 
päter von ber Familie 
| Uftop aber ein Duplifat erlangt, mas 
die Urgroßentel, 9. W. Bloodgood, 
Nr. 5019 Bladfione Upe., feine 
| Schmweiter Frau Georae X. Schuiter, | 
ımMilmwaufee, und andere jebt in den 
Stand fegt, Eigentumsrechte geltend 
|zu maden, und zmwar gelegentlich 
gung am Freitag, 112 Ubr nahm, vom Haufe | eine bon der Stadt New York be⸗ 
der Eltern, 1843 N, Samber Ave, nah der| 
luth. St. Peters-Kirche, Ecle Sr 
Le Moyne, von da nach dem Elmwood-Fried⸗ 
hof. Die tiefbetrübten Hinterbliebenen: 
Robert A. Wiehle, Gatte. 


ufs Baus eines ſtädtiſchen Marktes 
Enteignungsverfahrens. 
Landes beläuft ſich 


— — 


Tritt vom Rat zurück. 





James B. Forgan iſt 


Illinois Truſt und der Merchants' lichen Lebenswandel, geriet nd der 2 ic Im SRLHN 
Loan and Truft Bank, ift zu feinem | F in eine ſchlechte Gejelfcaft und | ben verkhtnumden Tind, IH werde Ahre Ye 
Her: mich wieder vom Pfade der Tugend 
Eines Abends überfiel er Mills 
in ſeinem Büro und ſchoß ihn nieder, 
als er fich feiner Beraubung tiber: | 
Er geſtand bie. Tat und| 
machte geltend, er fe finnlo3 betruit= 
fen aewejen. Nobert Carter, der fid) 
in feiner Gejelihaft befand, fam mit 
lebenzlänglicher Zuchthaugitrafe da— 


—— —— 


Erhält fhwediihhen Order. 


Graf de Gos vom ſchwediſchen 
Konſulat überreichte heute Dr. A. F. 
Werelius, dem Chefarzt des South 
Shore Hofpitals, den ihm vom König 
bon Schweben verlicehenen Wafaorden. 
Dr. Werelius hat in Karlaborg in 
Schweden und an der Staatäuniver- 
fität von Illinois ſtudiert. Der Or— 
den iſt eine Anerkennung ſeiner or: 
ſchungsarbeiten auf dem Gebiete der 
Chirurgie. 


— — — — — — 


— Der Nachlaß des verſtorbenen 
Zirkusbeſitzers Alfred T. Ringling 
wird, laut einem im Nachlaßgericht 
von Baraboo, Wis. ei eteichten Be⸗ 
citt, auf $1,056,548 gelhäht, 


Shm und vier anderen des Mordes 
Ueberführten neuer Prozeß gewährt 





Vom Staatsobergericht. 





— — 


David O'Connors Verurteilung 
umgeſtoſſen. — Edward Brislane — 

gegen, der Mörder von Win. Mills, 
ſoll am 11. Februar gehängt werden. 





Das Staatsobergericht hat geſtern 
die Verurteilung von fünf Männern, 
die von Geſchworenen des Mordes 
ſchuldig befunden worden ſind, um— 
geſtoßen und die Neuverhandlung ih— 
res Prozeſſes angeordnet. 

In einem anderen dem Gerichts— 
hof vorliegenden Falle, demjenigen 
Edward Brislanes, wurde der Wahr⸗ 
ſpruch der Geſchworenen beſtätigt 
Belichie Nomanc, Novellen und Kriminalge⸗ Uund die Hinrichtung des zum Tode 
Verurteilten auf den 11. Februar 
Deutiche Alatjiter: Schilters, Goethes, Seines | tommenden Sanres anderaumt,. Bris- 
lane erſchoß bei einem Raubüberfalle 
William Mills, den Geſchäftsleiter 
des Crawford⸗Theaters. 

Ein reuer Prozeß iſt den folgen— 
den Pecſonen bewilligt worden: Jas. 
Vinci, der "einem eigenen Gejtänd- 
niffe zufolge den Kraftwagen Ientte, 
bon dem aus der ÜrbeiterführerMau- 
rice Enriaht am Abend des 3. Tre: 
brua; vor feiner Wohnung, 1110 W. 
Garfield Blod., erfchofjen wurde, 

Riyurd Wiljor und Harry An 
deea, der Ermordune des Nachtmäd)- 
ters Ihomu3 DO’Donnell überführt 
und zum Tode »ecurieilt, 

Harry Seff, ſchuldig befunden, Ed— 
ward Tomehek ermordet zu 
und zu vierzehn Jahren Zuchthaus 


Joſeph Caſtao, der Ermordung 
von F nre Hilgert überführt und zu 
vierzehn Jahren Zuchthaus verurieilt. 

Aud) dem Börſenmakler „Darling | 
Dave” O’Lommor wurde als 
r..htzgeichent ein .euer Prozeb ge 
Er mar zu einem Jahre 
Zuchthaus verurteilt worben, weil et 
fih an der 15 Jahre alten Jrene 
Meyers rergangen haben foll. 

Geftändnis Pincis Netter. 
ıraeg Vinci, der einzige von bier 
Ingeflagten, welcher fhuldig befun- 
den wurde, an der Frmorbung Maus 
rice Gnriahts betet'iat 


totbringenden 











i 


| 


als Berveismateria 
er wurde ſchuldig 
14 Jahren Zuchthaus verurteilt. 

53 mar tie Zul-ffung des Ge: 
Rändnilfes, die das Staatäobergericht 
e anlaßte, den Urteilsfpruch umzus 
er Gerichtshuf kam zu ber 
AUnfiht, dad ıc“ Geftändnis fein 
freiwillige und deshalb wertlos jei. 
‚Vinci hatt?. auch 
|Prozcijes behauptet, die Staatsan- 
Imwaltfchaft habe ihm durch Droyun- 
und Einſchüchterungen 
gebracht, alles zuzugeben, was man 
von ihm verlangt habe. Vinci wird 
wohl keinen zweiten Pr zei, zu beites 
ben haben, e3 jei venn Ton’) Eifalbo 
und Thomas fFusco, zwei der mid)- 
tigiten Zeugen in dem alle, Tönnen 
efunden werden. Sie verſchwanden 
zuf myſteriöſe Weiſe, als der Prozeß 
gegen Murphy, Carrozzo und Kos— 
mano in Angriff genommen werden 


während ſeines 





Brislane wird gehängt. 
des Theaterleiters 
William Mills muß am 11. Februar 
ſein Verbrechen am Galgen büßen. 
Das Staatsobergericht hat das von 
Richter Scanlan ausgeſprochene To— 
Re t als Prä- | desurteil betätigt. 
ſident und Mitglied des Beratungs- brachte die meiſten Jahre ſeiner Ju— 


Der Mörder 


Brislane ver— 


isſchuſſes des Syſtems der Bundes- gend in der Reformanſtali in Pon— 
*reſervebanken zurückgetreten und liac. 
tie Sohn J. Mitchell, der Präſident der 





Nach ſeiner letzten Entlaſſung 








Mörder eines Wächters. 


Wilſon und Andrea ſind der Po— 
lizei als gefährliche Einbrecher und 
Kaſſenſchrankſprenger bekannt. 
wurden der Ermordung von Thomas 
O'Donnell, einem Wächter der We— 
ſtern Shade Cloth Co., ſchuldig be— 
funden und zum Tode verurieilt. 
Der ehemalige Poliziſt und Führer 
einer Verbrecherbande, Guy Wads— 
worth, trat als Staatszeuge gegen 
ſie auf, wie es heißt, nachdem ihm 
verfprochen worden 
Als die Klage gegen Wads— 
u. fürzlih auf ———— 

atsanwaltſchaft niedergeſchlagen 
werden ſollte, erhob Richter Pam,i 


Strafloſigkeit 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 22. Dezember 1920. 
Vinci dürfte frei ausgehen, 


bor. vem der Tyall fchmebte, energifch 
Einfprade dagegen und erklärte, er 
werde nicht geftatten, daß Wiljon 
und Andres gehängt werben, im 
Falle Wadsmorth frei ausgehe. Die 
Unmälte des legteren machen geltend, 
der Fall müfje vom Kalender ge= 
ftrihen werben, da ihr Klient nicht 
innerhalb von drei Monaten vom 
Tage feiner Verhaftung an gerechnet, 
prozeſſiert wurde, wie es das Geſetz 
verlangt. 
Freigelafien. 

Michael 3. Cor, Zatvrence Jor- 
genfon, deffen Bruder Harri3 und 
Maurice Bloomberg, die in Verbin 
dung mit dem Tobe der beiden 
Schaufpielerinnen Marie Ramee und 
Lilian Ihompfon verhaftet wurden, 
find geftern von aller Schufb freige- 
Iprochen worden. Die Großgefchivo- 
renen, welche den Fall unterfuchten, 
lehiıten es ab, eine Anklage gegen fie 
zu erheben. Die beiden Frauen hat= 
ten eine Automobilfahrt mit ihnen 
unternommen und waren in betrun= 
fenem Zuftande bon ihnen in der 
Nähe des Sceeufers im Grant Park 
zurüdaelaffen worden. 

— —— 


Gut abgelaufen. 





Im La Salle Str,-Tunnel zwei Stra- 
Benbahnmwagen in einander gerannt. 
Große Aufregung bemädhtigte fich 

der Fahrgäfte von zwei Elektrifchen, 

als dieje geftern abend im Lafalle 

Str.-Tunnel zufammenftießen. An 

fangs hieß es, daß eine Anzahl von 

Verfonen jchiver verlegt wurden und 

man entjandte deshalb mehrere Am: 


|bulanzen, doch waren die Befürchtun— 


gen glücklicherweiſe unbegründet. — 
George Aldridge, Nr. 4715 Dover 
Str., und der Nr. 1150 N. Dearborn 
Str. wohnhafte W. L. Baniſter wa— 
ren die einzigen, welche durch herum— 
fliegende Glasſplitier leicht verletzt 
wurden. Die ſchlüpfrigen Schienen 
werden für den Zuſammenſtoß ver— 
antwortlich gemacht. 
-—. 


Neues Barfgebäude, 
Der MWeftparkbehörde find zwelf 





Bewerbungen um die Errichtung der! 


Erfrifhungsanftalt nebjt Bootlan- 
dungsplag im Columbus Park an 
Weit Adams Str. und Auftin Avenue 
zugegangen. Die SKoftenanfchläge 


|rangieren von$103,000 6i3$326,000. 


Das neue Gebäude foll 270 Fuß lang 
und 137 Fuß breit werben und mwird 


‚„wejen zu! Speiferäume, einen Verſammlungs— 
fein, legte bald "ach feiner DVerhaf: | und einen Zanziaal enthalten, 

Ituna ein Geitändnis ab, in dem «i : 
Izugab, das Wuto gelenkt zu haben, 
bon dem aus 
Schüffe abgegeben wurden, und Bin- 
Big Tim“ Murphy 
| und Michael Car 0330 in die Ange- 
legenheit verividelte. Kosmano habe 
idie Schüffe abaefeuert, jagte er, urd 
Murphn und Gerrozzo hätten ben 
„rtordplan ausgehedt. Später, nach— 
dem er auf Grrnc eines Hab::3 
Corpus Befehls ter Obhut det | machen, bejfen Höhe fid) nach dem 
Staatsanwaltſcha?ft entzogen morhen 
war, ftellte Vince in Abrebe, je ein 
derartiges Wejtändnis 
bauen, wie damals behauptet wurde, 


eden Sonntag nadhmittag Konzert! nachdem feiner Frau eine 
nd6jalonmi* 





Leſet die „Sonntagpoſt“. 





WBiltommenes M eihnadtss 
geſchent. 


Die Firma Atkins & Freund, die 
Sinhaberin des Nr. 4805—4813 ©. 
Afhland Ave, gelegenen befannten 
Warenhaufes, wird allen ihren An- 
geitellien ein Weihnachtsgeſchenk 





Dienftalter richtet. Den größten Be- 


trag werben diejenigen erhalten, bie 


jeit mehr ala fünf Jahren für fie tä- 


% \tig waren; e3 find diejes, mie fie mit! Sente „Romeo und Julia“, morgen 
groge! Genuattung erklärt, volle 60 Prozent | 
Summe Geldes augeboten worden ihrer Angeftellten. 
war. Auch weigerte er ji, at Zeuge 
Igegen Murphy, Larrozzo und Kos» 
Er wurde allein 
tendnis wurde 
zugelaſſen, und 
efunden und zu 





Heilte ſeine 


Hämorrhoiden 


Jetzt 88 Jahre alt, arbeitet aber im 





Schmiedegeſchäf: nuud fühlt 
jünger, feit die Hämorr- 
hoiden verſchwunden. 


Der ältefte tätige Ehhmied in Michigan ſchlägt 
nod immer auf feinen MAmboß im Ctädichen 
Homer — danf meiner inneren Methode der 


Vchbandlung von Hämorrboiden, 





| Herr Jacob yon, Homer, Mid. 


den wir gerade von ibin empfingen: 
Herr E, RN. Rage, Mariball, Mich, 


| bandlung ficherlih allen denen emipfeblen, von 
| denen ich_weih, daß fie auf die gleihe Meile 
| leiden, Cie fünnen bon meinem Vriet Jeden 
ı belichigen Gebrauch machen ımb ich hoffe, er 
wird andere beranlaficn. diefes wunderbolle 


Heilmittel zu berfudent, 
Hochachtend: 
J. L. Lvon. 


Es gibt tauſende an Hämorrhoiden leidende 
Verfonen, welche noch nie die einzig, bernünf⸗ 
tige Art der Vebandlung diefer verfucht haben. 


fort für umnige Calben, Einreibemittel Tila 
tor3 ufiw,, Sendern fchict heute nach einer freien 
Probe meiner inneren Vetbode der Heilung 


bon Hämorrhoiden. 


Ganz gl ob Cuer Fall eın peralteter oder 
erft fürzlich entwidelter ift — ch er nelenents 
lich auftriit oder dauernd ift — Vhr folltet nad 


dieler freien Brobchebandlung Ienden. 


Ganz gleih, wo Ahr lebt, wa8 Euer Alter 
oder Eure Vefchäftigung ift — wenn Ahr don 
Hämorrhoiden aeplagt feid, wird Euch meinte 


Methode prompt davon beitcien, 


Diefes liberale Ancerbieten einer freien Ves 
bandlung ilt au mwicdtin für Euch, ald daß br | 


68 nur einen einäinen Qaq unheadtet last. fang 3 Uhr nachmittags. Eintritt. Böc, 
Chreibt jept. Eenbet fein Geld. Ed.tdt ein⸗ 
fa den floupon — doch tut eg iekt — beute. 


Freies Hämorrhoiden-Heilmittel. 

E. RVage 

862 B Page Bldg., Marſhall, Mich. 
Bitte ſenden Sie eine freie Probe Ihrer 

Veſh om: 


22* 


—— 
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Geehrter Herr! Ih möchte Eie miffen lafien, 
was Ahre Behandlung für mich getan bat. Ad 
litt an Hämerrboiden feit vielen Jahren und 
gebrauchte alle möalihen Mittel und alle Arten 
Vehandlungen, erzielte aler feine Seilung, big 


ir s s „ih Ihre Yehandlung verfuchte, Und jegt bin 
führte er geraume Zeit einen ehr- | 18 donftändte ncheilt, Ah bin 88 Qabre alt 
dann | und der ältefle tätige Schmied in Mihinan. Ich 


| 











Buſh Temple Theater, 


(Direktion &eidemant.) 





Heute abend zum legten Male „Der 


Gott der NRadıe.“ 


Heute abend wird zu.m legten Male 
Schalom Afch’3 Schaufpiel aus dem 
Ghetto „Der Gott dr Rache” wieber- 
holt. Nur Erivachfenen ift bei diefer 
Aufführung der Zutritt zum Theater 
geftattet. 

Morgen und am (Freitag bleibt das 
Theater in folge ber notwendigen ®or- 
bereitungen zu Der großen Weih— 
nachtöoperette „Der Graf von Lus 
remburg“, foivie zu den Kindervor⸗ 
ftellungen zwischen Weihnachten und 
Neujahr aefchloffen. 

Die Lausbubengefhichten von 


„Mar und Morig“, frei nad Wil- 


helm Bufch bearbeitet, find für die 
jeden Nachmittag der Woche ftatt- 
findenden Kinder „ Vorjtellungen 


auserjehen worden. Sn jieben Bil- 


dern werden diefelben vorgeführt, 


und dazmwiichen gibt$ großartige 


Zänze der graziöfen Balleteujen. 


Aud) ein Stinderballet jteht auf dem 
umfangreihen Programm. Außer: 
dem werden durd) Gefangsvorträge 
die Nachmittage verſchönert. Er— 
wachſene dürfen zu dieſen Vorſtel— 
lungen ein Kind frei einführen. Die 


erſte Kindervorſtellung findet am 
Weihnachtstage ſtatt. Am Abend 
desſelben erfährt“? Franz Lehars 


neueſter Operettenerfolg „Der Graf 
von Luxemburg“, ein Schlager wie 
ſelten einer, ſeine amerikaniſche 
Erſtaufführung mit glänzender 
‚Ausjtattung ımd wiürdiger Be- 
jegung. Die Operette ijt dermaßen 
Iujtig, daß fie jelbit einen underbef- 
ferlihen®riesgram aufbeitern muß. 
Sie umfaßt eine Unmmenge der berr- 
lihjten Melodien. ES find über 
zwanzig. Sie beginnt mit der 
herrlichen Introduktion: „Karne—⸗ 
val! „Ja, du allerſchönſte Zeit“, und 
bringt dann in raſcher Reihenfolge 


das Boheme-Duett „Ein Stübchen 


ſo klein“, das Chanſon „Pierre, der 
ſchreibt an klein Fleurette“, Baſils 
Lied „Ich bin verliebt“, das Quin— 
tett „Ein Check auf die engliſche 
| Bank“, Angeles Entreelied „Heut 
werd’ ich Ehefrau“ und das Tyinale 
de3 erjten Aftes „Stau Gräfin, Sie 
erlauben wohl"? Much die übrigen 
beiden Ate zeichnen ji durch ein- 
Ihmeichelnde Melodien aus. Sie 
bringen noch fiinf reizende Duette, 
einſchließlich deſſen der Polkatänzer, 
ſowie ein Marſchterzett und das 
zündende Finale „Kam ein Falter 
leicht geflattert“. Spielleiter Kurt 
Beniſch und Kapellmeiſter Chri- 
ſtoph arbeiten mit den Mitwirken— 
den eifrig, damit die Operette ſo 
glänzend wie nur möglich heraus— 
gebracht werden kann. Und von den 
Balleteuſen hört man, daß auch ſie 
ganz beſondere Anſtrengungen ma— 
chen, um einen vollen Erfolg mög— 
lich zu machen. „Der Graf von 
Luxemburg“ wird während der 
Woche zwiſchen Weihnachten und 


Neujahr allabendlich wiederholt. 
— —— — 


Chicagoer Große Oper. 





„L'Eliſir d'Amore.“ 


Die Oper bringt heute abend Gou— 

nods „Romeo und Julia“. Frau 
Galli-Curci wird die weibliche 
Hauptpartie ſingen und Herr Hislop 
wird ihr Partner ſein. Die anderen 
Partien ſind mit Frl. Maxwell und 
den Herren Defrere, Dufranne, Co— 


treuil und Nicolay bejebt. 


Für morgen ift die alte italienifche 
Dper „Der Liebestrant, („W’Elifir 
d’Amore“) angefegt. In ihre wird 
der Tenorift Bonct auftreten, mit ihm 
die Damen Macbeth und Falco und 
die Herren Rimint und Trevifan. 


Herr Marinuzzi hat die Leitung. 












— — — — —— — — — — — 
— — — — — — — — — —— — —— 
———— — — — — — —— 








Walnüſſe 


Extra Fancy 
Ware, friſch u. 
rein, nur 5 
Pfund an einen 
Kunden. — In 
unſerer Caſh 
and CarryGro⸗ 
cery, das Pfd. 



















ſtücklöchern, Spiegel 


— 
zu nur ... 


Er 


Roinjettias. 


Eine Hübihe Gruppe S' 
Poinſettias, ſehr ſchön 
für das Heim — jede 
hat 7 Petals u. lange 
Blätter, gewöhnlich für 


15c berfauft ; morgen, 
joweit fie reichen — P 
das Stück zu 


un lttererrenes 















2 Beſter gebroch. Zucker⸗ R\ 
Candy, ein gutes Cor & 
timent, ſpegiell 

Pfund zu ...... 290 
Eingewictelte Molaſſes 
Kiſſes — das 

Pfſund zu ..... 
Dearborn ſort. Choco⸗ 
lates, hübſch vervact; 
morgen das 
Pfund au... 







Damen, hübſch ſpitzenbeſetzt, ſpez., 










—X 
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Offen heute Abend und jeden Abend bis 
Weihnachten bis 9 abends 


Shentt Schmudjachen 


Eilberplattierte Vanity Cajes, mit zweißeld- 


Karten Cafe, mit Setten= | 
Igriff, netter oxydierter Fin— 


iſh, regulär 
$1.00, ſpegziell 79 


RNaſier-Stand aus Nickelſil— 
ber, mit guter Qualität Ra— 
ſierpinſel und Beveled Edge 


Spiegel — 
| ſehr ſpeziell 3.48 





530 jeidene ‘ üfchmäntel S19.75% 


Eine ungewöhnliche Offerte von Plüſch⸗Mänteln 
für Damen und Miſſes zu einem ſcharf herabge-⸗ 















„Ihre“ Unterkleider 


Feine Nainſook Nachtkleider für $1 67 
® 


: Muslin Nadıtkleiber, ho» 
; her Hals und lange Aer—⸗ 


: ne 97€ Re act, mit Cpiten befeßt, und Maroon, alle haben 
* ’ 1 
Flannelette Nachtlkleider - Jdu nur ........ 


roſa und blau 1 67 ' Baby Sweaters — ta 
geſtreift, morg. IE Elivover Faſſon, Lea⸗ 


Hauskleider aus Percale 


18 | | 
und Ginghant, ſonſt $3.00 | $3.00 Werte 81 95 1 1 
mon 91.95 =] 61,17 





- = rem un om — — — — 





nen Kunden), für morgen, 


Edgemere gekochtes Corned Beef, Regie⸗ Grösse 1 
rungs⸗Ueberſchuß Eeins abgeliefert), No j 
—28 Floor (nur 12 Büchſen an ei⸗ a Büchse 













Handſchuhe 


Fließgefütt. Suede 
Lederhandſchuhe f. 
Männer—in Reins 
deerfarbe — tert 
$2.50, da3 Baar zu 
nut . 


51.59 


Pelz Bad Gaunts 
let Mitten? für 
Knaben, warm 
fließgefüttert — in 
ſchwarz, morgen 


ide 
Wühlt Taſchentücher 


Eine Ecke beſtickte Taſchentücher für Damen, 
weiß und farbig beſtickt, eine Auswahl von 
Muſtern, ebenſo farbige bordered 123e 
Tafchentücher, die Auswahl zu ... 
Einfach weiße hohlgefänmte Taihen- 
tücher für Männer, mit 14 :zölligem 
Saum, volle Größe — 1 
J 113c 
N Eine Cie beftidte Taichentücher fir Tamen; 
ehr ſpez., hübjche geblümte Entwürfe in wer; und Jarz 
—— 18 big, drei in ſortierten Muſtern in 79e 
— 































und 
10—12 Mitt. fi 
Morgen in unferen 
Bafement bon 10 
bi3 12 vornı.: Weiz 
Ber oder gelber 
Round Cafe, friich 
gebaden; nur 2 Pf. 
an jeden Kunden— 
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n m) fanch Biberichachtel verpadt, zu . 
RENT NL 21W 
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jeßten Preis. Eingeihlofjen in‘ Kragen. 
tiefer Bartie jind: itidte Organdykra⸗ 
dDiefer Bartie find: Yeniäte, Drganh ten} 






: .. —7 M etten-Scets, Die 
Seide-Plüſch Coats, zwei von font für Te ertauft 
— 2 . . werden, Eure ANudiva 
den zahlreichen Modellen wie ab- | Sornerstag au A8e 

Fe a J 
gebildet, mit Kit Coney-, J Zubſche Boudoir-gap- 
— — — — Gem, gut OR Wie 


Beaver: n. großen Capes # fvcs. morgen Ich 











Ze ee 
tragen vont jelben Stoff, mm n M 
.n * minet at ri —2 
durcchiveg gefüttert, Iojer A | I cn 
3 ———— SH 
Rücken, mit oder ohne —— 


Gürtel, neuheitlich faſſo— 
nierte Taſchen, Längen 


32 bis 56; Plüich-Goatg,, 


"die gewöhnlich bis zu $30 
d 


Nverkauft wurden, ſpeziell 


7—8 abends. 


Morgen in unſerem 
Baſement von 7 bis 8 
abende: „High Cut“ E 
Schuhe für Little Diem, 
Iobfarb. Grain Ealf mit 
foliden Xederfohlen u. 
Abſäten gemacht, Grö⸗ 
Ben 9 biS 1316: $4.00 


519.75 12-7 


“ullE an 4 








| Donnerstag eine fpezielle Offerte | 
Tor. Shin pi don Filz Haus-Slippers für Damen 
Tee = Schürzen. | . = — cs 

N in Weinfarbe grau, jhwarz 4 





= Weihe Latun Teeichlir- 






gut 8Gc wert— Erz Leberjohlen u. Abfäte, 
c j mit Pelz bejegt, Größen 

| 3 bi3 8, gut $2,50 Ä 

| wert, fpezielt zu 


\ 


cod, Kardinal, Cal 


mon, Sand, Zurauotie, 


LEN 








Fliegertod. 


Sohn des Handelsſekretärs Alexander 
bei Fliegerunfall umgekommen. 


Waſhington, 22. Dezember. Wal— 
ter R. Alexander, der Sohn des 
Sekretärs Alexander vom Han— 
delsdepartement, wurde auf dem 


Bolling Flugfeld auf der Stelle 


— In Freetown, in der Nähe von getötet, als er von dem Propeller 
Bedford, Ind., gelegen, plünderten eines Flugzeugs, in welchem er 
Einbrecher das Warenlager in dem einen Aufſtieg zu machen gedachte, 
Geſchäfi von John L. Sprague und getroffen wurde. Der Verunglückte 
ſtedien dann das Gebäude in Brand. hatte den Krieg als Fliegeroffizier 
Der Feuerſchaden beläuft ſich auf mit gemacht und hatte ſeitdem häu— 


etwa 880, 000. 


derſonal · Aachrichten. 





— In Paſadena, Kalifornien, iſt Dr. 
Nathan Smith Davis, frühex Vigeprä— 
fident der 9. M. C. A. und bekannter 


und eine Tochter. 
— — — — — — 
Aus Bercinstreifen. 





Die Gefangfeltfon des 
Deutſchen Kriegervereins 
veranſtaltet am lommenden Sonniag in 
akt Euch nicht Ichneiden, Merk: fein Seid der Lincoln Turnhalle eine mit Kinder— 
beſcherung und Tanz verbundene Weih— 
Inachisfeier, zu der jte alle Freunde und 
Gönner Freundlichit einladet. Der SFeit= 
ausſchuß wird fih bemühen, den Gäiten 
\den Aufenthalt jo angenehm wie mög= 
lich zu machen. Er bat für ausgezeich- 
nete Mufif, allerlei Ueberrajchungen und 
ein hochintereflantes Rrogramm nejorgt, 
an dejfen Ausführung er fich felb,tver- 
| Ntändlich auch jelbit beteiligen wird. Ans 


Die Luftigen Witwen geben 
am Eonntag, dem 9. Nanitar, in Echu= 
fien3 Halle, 1500 N. Halited Sitr., ei- 
ne. ihrer berühmten Bälle, zu dem ihre 
zahlreichen Berehrer Freundlichit einges 
laden ſind. Der Vergnügungsausſchuß 
it ird mit bejirifender Liebenstvirckigfgit 
‚dafür forgen, dar ste Sich t srefffkh 
unterhalten. Adana 5 Uhr nacmit- 


tag. Eintritt nur 30c, 






orthiveitern Univeriität und auf dem 
Chicago Medical College und war dann 
jahrelang am Merchhoipital tätig. Im 
Nabre 1882 verheiratete ex jich mit einer 
Tochter von Richter Hopkins i. Madifon, 
Wis.’ Er war al3 Lehrer und al3 Trus 
itee der genannten Univerfität und als 
Beamter oder Mitalied einer Neihe von 
wiſſenſchaftlichen Vereinigungen und 
Anſtalten iätig. In Heidelberg und in 
Wien vervollkommneie er ſeine Studien. 
Er hinterläßt die Witwe, zwei Söhne 








rere aus der Wohnung geſtohlene 


fig Flüge unternommen, um in der 
Uebung zu bleiben. 


Rumely legt Berufung ein. 


New York, 22. Dezember. Bun— 
desrichter Grubb bewiligte Dr. Ed— 
ward A. Rumely, S. Walter Kauf— 


man und Norvin R. Lindheim, die 
zu einer Zuchthausſtrafe von je 
Arzt in Chicago, geſtorben. Er war hier einem Jahr und einem Tage verur— 


Ich wünſchte, Ihr lönntet ihn ſprechen hören im Jahre 1858 geboren, ſtudierie auf der 
über feine vielen Griabrungen mit Einrei⸗ M 
bunasmitteln, Ealben, Zilator3 ufmw., ebe er 
meine Methode bverfuchte. Hier ilt ein Yrief, 


teilt worden waren, weil fie e$ ver- 
beimlicht hatten, dab fie die New 
Morfer „Evening Mail’ zum Teil 
mit geborgtem deutfhen Gelde ge- 
fauft hatten, einen Strafaufjhub. 
Sie wurden gegen eine Bürgjchaft 
bon je $10,000 in Freiheit nejett 
und werden fofort gegen das Urteil 
Berufung einlegen, 


Glänzen»d gerechtfertigt. 


Macon, Ga., 22. Dezember. Die 
bier Perjonen, die angeklagt jtan- 
den, den reichen Pfirſichzüchter Fred 
D. Sheppard im verfloſſenen Juni 
vergiftet zu haben, wurden von 
Richter H. A. Mathews, vor dem 
ihr Vorverhör ſtattfand, freigeſpro— 
chen. Die Angeklagten waren die 
Witwe Sheppards, die nunmehrige 
Frau Pauline Elmer, deren Sohn 


Erneſt Hopſon, ihre Schweſter 


Frau Joana Henry und Frau 
Annie Cutts. 
— —— 


Das Sardwert gelegt. 


Bon dem der Bezirfiswadhe an 
Fillmore Str. zugeteilten Poliziſten 
Martin Tyrell wurde Louis Green— 


ſich jedoch in Widerſprüche über den 


— —————————— 
ẽkchittt jegt Kure Veihnachts⸗Palete nach Dentihland 


Wir haben ein Weihnachts-Paket zur Verſendung per Paketpoſt nach 
Deutſchland hergerichtet: Es iſt verpadt in einer Blechhülle, dicht verſiegelt, 
in einer Holzkiſte mit Eiſenbändern, Bruttogewicht elf Pfund, 






















Paket Nr. 1 — $3.50 Paket Nr. 3 — 85.50 
Enthält 824 Pfund unterſuchtes Enthält 626 Pfd. geräuch. Butts, 

Schmalz. 1%4 Pfund Schmalz. 

Paket Nr. 2 — 84.00 Vaket Nr. 4 — $6.00 
Enthält 636 Pfund Spechk, Enthält 6 Pfund Sommerwürſt, 

134 Lind Schmalz. 214 Biund Schmalz. 


Fafet Nr. 8 — $3.00 
...,. Enthält 6 Bund gefochtes Gorned Beef. 
Wir offerieren ebenfall3 fpezielle Batete, die in Muslin und Deden eins 
geividelt jind, zum Berjand nad. Deutichland. 


Balct Nr. 5 — $3.50 Talet Ar. 6 — $1.50 
Enthält 10 Bund Sped, Enthält 10 Bund Scinfen, 
Vaket Nr. 7 — 87.00 Paket Nr.9 — $3.25 


Enthält 10 Vfund Sommerwurſt. Enthält 10 Pfund Vienie Ham. 

Bu den obigen Preifen müffen Vaketpoſt-Porto von $1.32, Negiitrierungsloften von 
10c und 15c Berfiherungsloften beigefügt werden, mern wir die Beforgung der Uebermitts 
ung deö Pateis übernehmen follen. Wir raten, eins aur Auslage in Kbrem Toben zu 
beitellen. Beſtellt bei Paletnummer. 

Den Kunden welche Kontos bei uns haben, wird ihr Konto damit belaſtet; Kunden je 
doch. welche dein Konto bei, uns befitzen, inüſſen Geldanweifung und Adreſſe des Empfän⸗ 
gers mit ihrer Veſtillung einſchicken — und wir beſorgen alles üebrige. 


OSCAR MAVER & (CO. 


AIR ' 1241—53 Sedgwid Str., Chicago, 

















22fhfonmi* 
Das Geipenit aus dem Grabe, Eoipn gefeiert, 
Gladys Zacobfon von „Roverd Lane“ Präüſident Brafiliend veranftaltet ihm 
und Henry Garver verklagt. | zu Ehren ein Bantett, 


Man entjinnt ji) der jenjationel-| Rio de Saneiıs, 22, Des. Der 
len Ermordung des Kllenwaren- !Staatzfefretär der Ver. Staaten, 
bändler® Howard B. Rhodes von |Bainbridge Colby, ift hier überaus 
der Südjeite im leten Sommer auf | herzlich empfungen worden. Zu feis 
dem als „Yover5 Sane” befannten |ner Begrüßung hatten fich beim Eins 
Waldweg tweitlih dom Ridge Bou- treffen des Ver. Staaten Schlacht- 
levard- in Evanjton, während er, ſchiffs „Florida“ der Vizepräfident 
ein verbeirateter Mann, mit GladyS | des Senats, der Präfident der Depu« 
Virginia Ssacobjon, Gattin von |tiertenfammer, Mitglieder des Kabis 
Richtrd Sacobjon, eine Spazierfahrt | nett? und des Parlaments, der Bürs- 
machte, um zu „Ihamufieren“, wie |germeifter, der Präfivent des ober» 


die vojauı fih bei der Seihenfhamm- |ften Gerichtshofs und andere Miürs. 
terfuhung ausdrüdte, wobei jie}penträger eingefunden, i 


Serlauf der Mordtat dur Räuber en az von 
verwidelte amd fhlieglic auf Rat | pie höchften Regierunasbeamt i beis 
ihres Anwalts Auskunft verwei— wohnien 3 3 * 

—— — wurde nie ber- — 

Jaftet, die Tat nie aufgeklärt, die i e 

Fran ijt jet aber auf Scheidung. Die Stimmgeber von Ofhtofh, 


verflagt worden. DerErmordete und | D12., haben fi mit einer Mehrhei .- 


3. 9. Story werden in der Klage. Por 1,340 Stimmen für bie Bei, 


burg, ein Einbreder, angefchofien | ihrift genannt. 'befaltung der ftädtifhen Kammil 


md darauf verhaftet. Der Blau: 
ro£ ivar von Frau Mary Varrad, 
Kr. 3849 Flournoy Sr., herbeigeru- 
fen worden, naddem dieje den 


Buricer in ihrer Wohnung entdedt 


hatte. In deſſen Beſitz wurden meh⸗ 


Dearborn tel I. 
Saunders Rn e — Theodora 
Siebe auicgewiefen Hate, 


Klara 3. Garver Lie ſich durch ſionsverwaltung erklärt. Dieſe Son 
Richter Ruſh von Henry H. Garver derwahl war von den Gegnern ebi 
ſcheiden, weil er nicht iänger mit Kommiffionsvermaltung anberaums 
ihr zuſammenleben wollte Garvers worden, um dieſes Berwaltungds 
wegen hatte ſich unlängft im Fort ſoyſtem abzuſchaffen. 9 

Se de 








er ihre 






























































































































































’ 2 PET. * BERNER Fr rar a Er * —* Be — Rn y : + — — —* * — 
— < "Bae  N 4 h — * — ie x = 4 
z £ — 2 * = r At * ai . 4 
Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 22. Dezember 1920. 
6 \ \ e n 
* us 
— * * * * 
Reranünungs - Wegweiſer. Beriangt: Frauen und Mädchen | Möbel, Hausgeräte n. |. w.  Geidyäftsgelegenheiten Berfönlidhes Der Kampf um die Donan. ’ 
: Aulb & 5:6 (Anzetaen :mter dieler Yubrit 2c da Wort.) 2 Inzeigen unter diefer Mubrit 18: die Bojle.) | (Mnaeınen mmter_dreter Autrit I8c Die Belle.) | (Mnzeinen unter „teier Mubrit 18c Die Berle-) (% H h e der 4. & its ) Wir empfehlen zu Anlagezwecken: 
Deutfhcs xbeater, Pu Tem u“ * Be u verfaufen: Sardiware-Laden, moderite $ :sortießung bon der 4. Seite. d 
n a ne = u be Oper Hausarbeit ® „nerla Ile Die Stadt das irtures, 6 un —— An, —* * —— an : pe . — Deutſche Bon S 
wu . = Grobe Oper, \ . |, 8 e . s tabliert; gröp..e je offerierter Pargain ’ — 
 wladftone — — —8 Lincoln.“ | Sertangt: Zweite Köchin, die ſich in ee will, Beribleudere meine prächlie a ee: Bi: —— Nurtomobil in und cp ie en * lagen geplant, welch letztere eine Yoi Etädt nd induftrielle Bonds, ebenjo alle ande» 
3.and. - „Ihe Hottentot.“ inem erjter Nlafje vegetariihen Sana- gen Yröbel don dier Simmern, wie neu, Aue | ie; ; : Großer Ausverkauf! ; 0 rs Sa 2 Reichsanleiben, Stant3», Etädte» u , | 
. Codans®&.and. “A einem er) laſſe vegetariſchen Sauna-⸗ ———2 ARE \ SU | Teilzahlung nebmen, oder was haben Cie fonft|, i — ſichere Rentabilität des Kanalbaues 
Coloniall. — Sicnfeld Sollies, torium einarbeiten und fpäter erjte Ku; fammen oder einzeln, beftebend aus —— in Zanfch zu neben? Kommt und überzeugt | 90° Breisermäßigung auf allen War. — ren ausländiſchen Wertpapiere. 
— Enn — chin ſein kaun; mit Koſt und Zimmer — —— Hiucs wo} en Cuh_feiber. 127 Weit 111. Etrabe. din | 2035 Burling Str., nahe Center Str. | gewähren. 
* Gazrid, — „Irene,“ . h 5 R vertkauſe 75; Gefbirr, Rugs, Veit; ee, , m —_ : — Ba u . : Rx 
Sı Itınoi8& — She irl in the Spotlioht.“ Nachzufragen bei Dir. Seiger, Xinblabr falls grober Rbonograpb, foftete $225, für $50,| Bu verlaufen: Grocerh ı. Meat Martet, feine Kein Laden. x— Auf dieſe Weiſe halten ſich ‚m First Mortgage Real Eſtate 
—Imbperiall. — „Twin Beds.“ Sanatorium, 525 S S. Aſhland Blod. mit Records und Diamant Point Nadel. Eos | Lage, hbohmoderne Einrichtung; hillige Miete; Offen jeden Abend und Sonntag, Ungarn Cerbien und Bulgarien 
* ga Calle — „Ioc Gucit of Honor.“ * — ort vorzuſprechen. Jeden Tag zu beſichtigen muß geſehen werden, u richlig zu ſchaͤben; ſamomt — Mi. 
>» Olpdmpic. — „Ibe Etorm“ erlangt: Short Order Köchin für von 9 Uhr morgens vis 9 Ubr abends, aud) lofoztiger De: Vargein; unterfucht. Echt deu tich $ und © l engliſche und franzöſiſche Wirl⸗ Gold Bon S 
Blavhonie, = — Go Ludh.“ Reſtaurant. Drieſter Reitaurant, 3432 , Sonntag. 2310 W, Harrifon zu. — Andreas & Co. 127 N. Tearborn mis‘ Echte e deutſ Je Puppen nn pie ⸗ ſchaftsbeſtrebungen die Wage. In 
eo 8. — e 3 8 - — —— — 
en * W. Noofevelt Road, zwiſchen Homan —— a Lin nn Mn waren, jveben erhalten, Ungarn haben die Engländer als auf bebautes Chicagoer Grundergentum. Diefe repräfentieren, da auf nor» 
® Snubert-Eintcal — „is Honor Abel und Et. Yonis vr. mivo) Berfeumt diefen Bargain nicht! a — ————— neie. gute Orchard n. North Ave., 1 Türe ſüdl.— 8 si ffiche Nationalität male Vorfriegäwverte bajiert, infolge der gegentvärtigen bejonderen Baus 
: Studeh ater ila on Vroadway.“ Verlang?: Frau im Alter von 35 bis ten n — jeit alle — * —— ee an Geiwäftstirahe nelegen. Sommt — Sun Eee biforifd : * Woßnverhältniffe ——— 
2 halcr.—,Sınderella 00 eyring ) v 4 x Be 2° A095 © ee 8 " 
Bererie, — She Women be Hanied Jahren für Hausarbeit; mu einfac) | mitRecords u, Diamantnadel. Herner ein präc- —d —— Enß. ‚2u, eritagen: 4025 ©.) Wer Augengläfer braudıt, gebe zum des Präfidenten der proviſoriſchen Wir beſorgen prompt und coulant 
‚ Marigoldaardem — Stahsert jeden tochen können. &, Heller, 1555 Dayton |1ioS iano, neueiter ‚gs, Rampe, Baden. —— Adoſrlon Zeutſchen Optiter und Optometriſt Dr. Donaukommiſſion in der Hand, als Id d t 
Sahmittan und Abend. 8 Pr : . Schlafzimmer € , EEE. "ao sinlit c i 25 
a Str. Telephon Tiverfey 3229, Modi | Yort etc. alles wie ncu, Berfaufe ufemmen Bäckerei zu berfaufen, at Jahre etabliert. 5 un En DEINEN "SEE Gegenfarte wollen die Franzoſen Ge len unge 
f — — — — — — oder einzeln ſür irgend annehmbare Offerte 9098 9 Mari nn ” NMorth Avennue. —6 ünf— 
u Fr A ) Reideng: 1926 ©. Kedaie Adenme, |25_NR. Nacine Avenue. mise Suına.mıtamo* | DIE Errichtung des Sites der fünf» nad) Deutichland, Tefterreich, Ungarn und aliert anderen Ländern Europas 
J Kleine —— Star Yun, 152 * — 2 — Tde uau „al perfaufen: 87 —— m; Var- — an dard Malt -Marrom.|tigen internationalen Donaufome| ff ger Exhed, Banfauftrag, Kabel oder Radio. Eröffnung von ———— 
ee Verlan zuverſafſiges Kind rfräuſein Fire n der Savenvort, aud 2. Bar: | Delifateffen:S ore Fixt ure Huron Str 25 — zn a rt ıretien 
’ Fra = a N ei. im Sul er don 4, 6 Far 10 Jabıen, ee uber water 3, i inibofe ann a . »| Nur allerbefter Malzertratt und telnfter | iniilion in Budapeit ausſpielen. In Konten in Europa und fonjtige europäische Geſchäfte dureh unjere Ba 
’ ! . Wü d lnaven |Nanauicagen: 540 Surf Er, ei leͤ nörd — — — Bäckerei zu laufen geſucht, wo für 2 oder 3] Hopfen werden verwandt, Kauft eine Probe, | an 233 *F Verbindungen mit: Deutſche Bank, Dresdner Bank, Disconto⸗Geſellſchaft, 
—— Berlangt: Mauner un | lin von Yincolı Bar. zel.: Yale Se w 2772. "Verfaufe Parlorofen, Nüdenofen ıumd Eis⸗ mann Arbeit ift. Noreffe: Rh. Stulat, 4242 stommt umd überzeugt E Euch. Wreis nur $1.25. Rumänien haben zwar "mod; die Wiener Bank-PBerein oder dur; unferen eigenen Pertreter in Deutjchland. 
» Mnaetaer unter Diefer Rubrii 2: da® Wort.) | - — * — — | bor. 926 Slether Etr., nahe Belmont md) Fullerton Ave, Xel, Spaulding 453. 540 Federal Er, nabe Harriſon u. Drarborn. Gnaländer die Vorhand. Ber der a * — 
—* — — | sat a — — Eine Dans ar» | Glarf_ Cie. inidofrfon midofon f r 160t,lafemismi | — 9, = gar - Unfere 35-jährige Erfahrung im europäiihen und amertanıfchen 
be II ©. Go d l Telephon We — u ————— —ñ — — — ing SE ırp a 
2 worth 1477. : mido | „ı Zu , verlaulen: Barlor, Suite, —— Zu verklaufen: Grocery und Delilateſſen mit Das Wunderbud Cpiritualismus, lnterhal: Sulinakommiſſion ſpielt ein engi Bankgeſchäft, unſere Kapitalskraft, vorzüglichen Verbindungen und großen 
„ = Mr Verlangt: Zimmermädden und cheuerfran, ne keine alles _teird verlauft ——————— a Beriaffe an ———— a Yıluftrationen. bon ſcher Ueberwachungsingenieur die Umſätze ermöglichen beſie Bedienung zu niedrigſten Preiſen. Wir find das 
a NEE ONE — ib ‚nieorigem Sabeitpreife.- ——— midoft | fal der Aselt, das Stomnen von Höfen Seiten, | et}te Rolle, England üibertvacdht die ||} ältefte deutiche Bankhaus in Chicago. 2 
* — * enue. een — —— — — —— — Die zwei Bücher fü 1.00. Schickt Papier⸗ — f ; 3 i ſe e r 
7 F Serlangt: Mädchen für allgemeine Haus Zu verfaufen: Möbel von 5 Zimmern, aller] Zu verfaufen: Wäderei, guter Brid-Ofen: geld. "Srafer & role, 205 ©t. Ghnelcd Heim Ceezufuhr und Fontrolliert fo den Unſere Sirtulare, jowie Auskunft und —* —* !djad) 3 a 
“ Berdient und lernt: beit. Mire. ©. 3 Maling, 5004 raid Bl. meueftes Wodell Phonograph, „Bloorlampe, | muß derfaufen wegen Krankheit, billig. Grant Orlcans, La. mifon | Handel des Mündungdgebietes, au grati und frankto. Dan wende fi an uns brieflich oder perjönlichz 
* — se uido | Näbmafhine, fpezieller Bargain, 4119 Furl: | Kofak, 4726 N, Weſtern Ave. midofrſon Kauft "Koupces, Perüden, Iransformation, welchen Zwecke mehrere engliſche ſchreibe deutſch oder engliſch. 
2 Salärun Kommiſſion. ——— —————ü — —— _... Bu verfaufen: Geſchaft paftend für ältern | gopfe u.f.w direft vom Sabrifanten, Aeelie| ER IE — a Man fende „Vanftratte“, „Monet Order” oder „Certified Ehe“ mit 
— — no d > Mäd Zu verfaufen: Dal Parlor⸗Set, Braumleder | Herrn, oder al3 Nebengeihäft; mr Abends | Bedienung, biltigite reife. Tel. Lincoln 1324 Millionen in den rumänischen Lo⸗ t T te bei & halt und 
- a ai Rerfanfen | rag Inden Frauen n. Mädchen ncyonterı. Sinzufragen abends in 3140 Nord | md Sonntags offen; quics Einfommen; Preis| Zoom #. Brown 2i2 %. North Une, u. ichtet worben find. Da- | grauen Anftruftionen. „Umrechnung erfolgt zur Tagesrate bei Er 
Ich werde Euch im — —A —— Wlat.______, __dimi | $1000. Adr.;: 5 012 Abendpoſt.dimide 10fen,mitafo« | nauhäfen errichtet wor BR Erledigung an felben Tage. 
“ antterrichten und Gud Za an u | TSracht: Demiiches Mädchen fucht Sieiln ug | „Su verfaufen: Mahagoni _Barlor-Set, Eb-| "Fu verkaufen: Gutgebende Bäderei, wegen | ES ift wirkliche Yinderung umd_ Komfort in! gegen haben jich die Fsranzojen durd) 
“ Stommijlion während der Lchrzeit ii e Hausarbeit, tordivelifeite bevorzuat. LBor- | immer-Zct, Schlafzimmer ; Set, Yuffet, Ga3- | iranfbeit. 2452 N. Camper ve. dit Peterfens Shuhen und Fub-Spe da8 en liſch⸗franzöſiſche Erdölab— En - 
= pezahler in der größten Brandıe zuſprechen hinten, unten, 4723 %. Erie tr. | range, Scibftfüllerofen, Rugs, Aberlamde Bu derfaufen: Delifatefien und Grocerb, mo-|ztalitäten. 23 Eid Wells Cirabe, ebener | FU» 8 N 5 9 * 
* in der Melt Alle Arbeit bier in e i . dm | — * Frage Tue a a dert, mit 5-Himmer dampigebeisten lat, bil] Erde, Evrehitunden ton 9 bis 5 Ubr. mi*| fommen von Can Nemo einen An» 
” Stadt. Alte, zuberläfline Fir sc jsounih! Euse Siellung wer nei: | CT Paushalt, villig. 2040 N. Halfte Bimido | lin: muß wegen häusliher Airren verkaufen. |" Is Sseipnahisgeihent empfeble ic) mieine teil an dieier Sauptinduitrie Ru- r S 
»der Stadt. N c, zuverlanigen ten Leuten, bin junges anftänd Mädcen. | —— — — —— | Yadzufragen 2226 W. Chicago Abe. 1. Flat, ſelbſt fabrizierten Filzſchuhe jeder Größe. — a N ! e« r er E 
- ma. Nur Mämter mit vielem | Stlerten erbeien unter Adr.: DO 535 Abdpoit. | Su verfauten: © Delofen, nagelneu, fehr billia. | Hinten. De ___ 21d31mX A. Zimmermann, 1451 Clybourn Ude, mäniens geſichert und ſchmeicheln ſich Bankgeschaeft 
”  Arheitswillen und Ghrgeiz, weldie r di—fen | 1154 Newport Avenue, _  dimido | 54,00 Taufen Sod-Enten Sabrfarions + Gc- — — mit dem erfahrungsgemäß in der Tat 
& ah Seihhäft in der Welt ſucht: Junge Frau wünſcht vier. Tage in|, Ju verkaufen: Seigofen und Küchenoten, bil: Ihäft; Mmunderbolle Gelegenbeit. Näbrlicher | "Echte füwhliihe „seinnadhte-Stollen find zu . T un * * Monroe 
* das gröi te Geſchäf a»asiie ” c 
* -[e wollen, braudıen er * Arbeit zum Sausreimmadhen, $4.20 lig. 1832 Burling Str. modimi | Sefhäftsumfak $10,000: gitte Profite; auf) haben in Hertbolds WBäderei, 2860 Yincoln nicht unbegründeten Gedanken, daB * 
——— — de . 1323 Digpamf Er. "phone: "Diver |“ Hocfeine Möbel, Nugs, Gardinen, ic: | Abzablung, 117 N. May Eir. Phone: Hab« | Yve. Late Wicw 5079. 1921222 | Mumänien jederzeit Franfreid) ge- CHICAGO 
wo Th zu melden. Schet Wanager. el _ BESTE _bimi toola, Sloorlampe,. billig. 437 Arüngion marlet 317. di—do Zu verfaufen: Epielladen für sinaben und |“, a ien IC d Ö z E 
m 1 — — _Sejudi: Zwei Mädden (18 und 20) fuchen —— _ Rhone: Tiverfey 4316. _fo—mi Su derfaufen: Gangbare Yäderei, vollitan- | Mädchen zu Fabrifpreiien, 3107 N. Racine hören wird, wenn dieſes es haben 
1905 Belmont Avenue, Stelle für Hansarkeit. xouis Epangaler, 1928| Yu verlaufen: Gane Belour Karlor Euite,|dig eingerichtet; acgenüber Mandelbildertben: Avenue. fo—mi } ill 
7 x, Salited Straße. "Phone: Lincoln 830. | wert $500, für 8120; echter MWalnuß Leder | ter. 6222 Broadway. dest 7 —>5E | "Gicrfaufe mein Welsiverf billia (feines Weib: | UI 2 2 . > 
« Geſucht: Witwe jucht Stelle als Sausbälte- Barlor —* vert si75, 2 8; aus er. | Yu deriaufen: Zelitatelfen und te ge | nactzgefchent); gebe nad —— Wegen „In Oeſierreich hat das unter | 
- rin oder in Be bat 2jäbriges stind, Rugs un onograph o28 Mohawt Cir.,| 5 WWohnzimmern, Damd yeizung, Micte S,) Verabredung telephoniert: Diverfcy 4316. 3 1 — JJ j » 
“ | ut oder in englilh, 238 &. släbriges Ri | 2. Stat. \ _10d51mX | Deate; oder vertaufche für Caloon mit Wohn. fon | Dem Nanıen Danubian Navigation Co. in Cheiter, Ba., fertiggeitellt 
x — — — — — » Hu verlaufen: Parlor-Sct = — 2] Telephon Mionticello — tz | ggromloriabie $ Haus ne „Hlallinpers, vun Go. bon den britischen Rhederfir- > L ' A — % 2 
— er, und Kurz, zu einem Schleuderpreis wegen | ____ \ eK ’ c Baar aufiw,, un antoffeln. Große Aus z 8 54 H An— 2 
* ſaſomi Stellungen ſuchen: Ehelente Eintritt ins Gefdäft. Zelephon: Rodwell 761. Kauft ein Noomingbang, ebrlihe Vehandlung ! wahl. Abends vfien. Factory, 1336 Yelimontiv, men Swen, Hunter and Cy. und F m BEN EEE urg — NE eu r * 
“ erlangt: Kompefenter Mann oder | Nneeisen mer are Mrır r nae Mor „t4beg*& — — u I BE _ __ mw—rlan| Furmes, Withy and Ey. gegründete | wird im Mat den ‘ —* „Hanſ. 
ie Verlangt: Ko Bit 2* u En E Br 3° -Ctüd Veſout Parſor Suit, s125: "Suofeid, monatli dillige Preiſe Teilzah ung. Sprech dlüten-donig. reiner, 10 — — er ng n f rn — ” 
“ Wächter. Bladhewt Reitanrant, 139 N. | | „Geh 16“ ei — F * — ir A— $40; Hartloblenheisofen, $35: Garland Som: | vor. Lange, 704 No. Pearborn Etrabe. _ sc. ), 5 =fb., $1.85. Lang, 809 Hort be, | Niver « Syndikat (weldes überdies | in Tienit Itellen, Die rühere „Vie— 
” Wabath Ave. weichen lat, wa Arbeit Tür Beide und obs bination stoblen und Gas fange, 865; B4züll. 1505" | oder 1454 Highland ve. 1’Vlod füdl. Devon, 51 Prozent des von ihr bverdoppel- toria Zonife“, jpäter die „‚Bogtland“ 
= . nung dabei it. U. G. Echinidt, 1341, Mobam | Balnubtilc , 6 Robrrüdichne —— — — = 1—31d4% Aftienkapitalg der U tichen | und die „Friesland“, meldhe jegt im 
2 erlangt: Ein Geſchirrwaſcher; guter —538 18dez1m& ji 9x12 Wilton Aug, $35; Druffels Rug, $15; Gejdyäftsteilhab „Suburben Sloral Co, emp jiebit fic aur Lies ten Mftienfapitals der ngart] ‚en Mrz — Do (&: 
Sohn, Zimmer und NKoit. Hutel Gras: | | Martin’s, 178 N.Cicerv Ave, — e * = = Die Belle) fer rung bon 2 Nlumenftüden, "lument !örben, fos Flup- und Schiffahrtsgeſellſchaft in u ee Ein- 
e mere 4621 Sheridan Road. ur — = - - Kinzetgen imter diefer Aubr c die Beile.) | wie Schnittblumen und Top pflanzen aller Urt. — * er 2. 40 ME j tihtung der 3. Klajje mit Bequem- 
Verlangt:” Griahrener Kücenmann, | Stellenvermittlungs-Büros |, u berfaufen: Wohnzimmer, Echlafzimmcr | Ede anttändiacı Mann als Teilhaber mit | Zelte Vedienung. rei acliefert über die ganze Händen hält) für je 12 Prumd 40,- 
» 





und Ghaimmer-Zct, Nugs, Lampe, Nictrola, $1000—$2000 Finlage in altetabliertem Ge: 
Ked Star Jun, 1528 9, Glart Strafe, | Auzeinen unter dterer Mubrit 18c die Betle.) | Meitingbett en Einlage in 


Stadt. Adolf Gall Gärtnerei, Foteit Bart, 9 lichfeiten, ahnlich denen, welche fonit 
etc., verlaute einzel. 4730 N, GE Trovit und Yuba Etraße, Zelepdon 579. 000 von 87 ‚000 Aktien der k. f. 















— — ee enle hbis 8 Ahr ahends. 
— — a se ANPRONG (OEWIEOE. SIRR.: ri Sale Anovimor|priv. Erften Donau = Dampfjchiff- | TUr Pafjagieren 1. und 2. Rajüte zu j 
En | en für Frivatbäufer, Hotels und‘ Reftanrants, 2 —A Bollmachten Ueberſeßungen, amtliche Ele fahrtsge ſellſchaft und um 66, 00 ($ebote ſtehen, ſtatt des früheren un: 
” Serlangt: ‚Kanı beiteh ende» xa Sal ie: Etr. | 540 North Abe. Zelephon: Lincoln 2160. Zerlaufe neuen Heizofen Acc» und Gascien, elaubigungen, Nifidavit® und MApplifattenen | |AULL>ICN 
Bonds nd IM Haus Jucht Dieniie | | 
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* t stundiait De-| 18n0d* | Betten, Nug3 fpottbillig 1625 Cartabee Zır. Saufs- und VBerfanfsangebote | für dürgerpcpiere werden ausaeiertiat vom| Rund den ganzen Aktienbeſitz der — — mehr —— 
n Ic ext B told mits — — — — — — — — 1 B $ * ven v ..;, * .- 2 
e — .r mer Leget von Keen amp Sre | reinen unter Dieter Rubrit 18e die Beile.) | Biel 235 ©. Merbinnton em Ser | öfterreihii—en Regierung an der tiven — —— verſpri 
ndereit weigen * = er zen — ur — 45 < erge 
— — Eriabrung nid ae — Möbeln, Epart Geld in Werner Bros. furniture Zu verfaufen: Harttohlen, E Siddeutihen Donau - Dampfidiif.| Neue Aera im Paſſagierge — E 
„ vorzeigen rc race Yirink au, ne sahıtıum * gen u an vieler Aubrit 18c die Betle. }i Shop. 2261 Lincoln Abe Tel Lincoln 1377. Small Gag, Range, Ghejtnut, Bea Kohlen; ” —F — — —A Cr ee Y t3 3 I eröffnen und wird von den Ein— 
© renzen im eriten Brief an, um Veachtung ‚ die Bi obmask|S ne en nd Mn rn Grundeigentum und Hänjer fahrtgeſellſchaft (chiffahrtsgeſell— 
finden. Adr.: 5 009 Abeitdpoft. dimmon) _ ‚KHarier-Unterrit erielit Ermit | * Pudwbeet; prombie Ablieferung. Wiederbols, ap . * j wanderern und allen weniger Be— Im Gerhäft jeit 1900. 
— Wann Der morgens | fen his, : u Puiton Ave. Zei, Lincoln 3659, — - — 747 Zurightivood Ave, "Bhone: Siverich 6780. zu verfänfen ichaft unter deutſcher Flagge mit sm. 55 
Bu En 5 Hirtich Ve rarv E 18de; sale? | Tianos mu fifalifche Inftenmente EEE _ „ ee NZZ 18e die Betten | Direktionsfig in Wien) an Sid) ge- Be mit Freuden begrüßt wer— 755 W. NORTH AVENUE. 
immer dafür baden 3041 Unterriens ın Zirmitlerifchem Geigeniptel, Ars _— [1 | I 200 % ER , en. Südnftede Halfted Eır., zweiter tod 
, — eir. ‚immer defüt e j !bur Hicſch, 637 28 Korth Ave, Pir ncoin 14T, | Anzergen unter diefer Rubrit 18c Die Beile.) Finanzielles Rordirite bradt. Da diejes River - Syndi- f —— En ' 
—— Toeæczbonvorter· 3 Adesſaſoninis 9 * u berfaufen: 2:Flat, 5 und 5 Zimmer, zwei ; A ju⸗ 
t F — a Süden, 1925 — — — Ri — —22 iert ho⸗ (Anzeigen unter diejer Mubrit 18c die Zetle. Rh ee 23 Kart Hochbahn⸗ lat auch ſeine Hände nad) dem I Bekennen fich ſchuldig. — ——— 
Ei ode un eiten, M, Zi m r verlaufen neue garantierte Pho— - } 8 ilaviſ a chiffsbeſitz aus EN 
"N, Divifion tr. "| 3 t 5 . . $luv,ouV zu, leihen gelucht, in Heinen We=| flation; Preis $6050; $20U0 bar; Reit wie | gotlabiien LonauırTspel In Verbindung mit dem fürzlichen Fra- cf 
— erlangt: Griabrener Sanliorbeifer: auter ı u vermieten nographen zu Fabritpreiſen. traͤgen ſür Clienten. eu) erite Hypothet Chi⸗Miete. 2 stredt, entpuppen fi) diefe Ankäufe etc hie Dentihland .......$140.00 
BE Sr nd soft it. BiL Eonecomb lace, | *nseraen umer oreler Mubrit 18 die Zeile.) Tapper Biano Co, cago Srimdeigentum, 6 bis 6%. Binfen fols C. Abrabamfon _ ! er \ So, wall in Manila bekennen jih TO Kon- Oeſterreich $ 26.00 
zobn, Bimmer und #0 - - — — 2164 8 lettiert ohne, Koſten. Rerfönlihe Garantie, Bellington 126, 1909 Zrving PA. Dvd. | a[3 großangelegter Plan, die Do- 5 B — urn. 0. 
Serlanat: Sanitorhelfer, 714 Garjicid Ave. a —— sieftr. via, 6 Dien: | 2164 Lincoln ** pomtz | Erneft G. tußtwurm, Rechtsanwalt, 809 Woods momifrfon 89 X — æ ſtabler des Aufruhrs ſchuldig. Ungarn rer 
;adaufragen” Ihr abends. —— —— pe ion un 6| see gen eeher nn Vuilding, Nandolvh und Tearborn Er, Fu verfaufen: Chinese I Nat Vridgebäme! an - Schiffahrtsunterne mungen Manila. 22. D In Verbind Habia $ 70.00 
— hort Order Hoc, guter - Kohn; | ®, - & Chart, 1319. slart — | $»ianos und Blade “ » ia IR De — ——— — — mox nabe Clart und Hollywood Abe. Sfenbeizung in einen britiſchen Block zu verei-- - anı a, Dez. In Ver indung Ingoſ big .. . .. * 
rze Arbeitſtu auch beim Geldireiwa- | 2 | Dansre Bpscamaininen. Zude ‚$1500 erite Sypotget guf Nordieiie| Hartholzverileidung, eleftr. Licht md Bad;| . * una zen mit dem kürzlichen Krawall zwiſchen Tſchechoſlowakia $ 11714 
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— tınma Deut er 1 fer; garantiert aute Sänger. 1844 Nchrasfa —— — — mn an a — — — r ig a un bom mira gleichkommt. ke 625 700 
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J Beriang: me a 2 Sertäuf 4 —— F 3503 abends Wonticello v4, Bul*z| Zu verlaufen: Noller Kanarienbögel, J. Anzetaen unter daeſer Rubrit 18c die Belle.) 2 * * ee worden pelſchraubendampfer von 10,000 ER ; En N Pen 1 7 ke A 2 
— — | Deiblch E Yanıen, 30 %. YaCalle Eir., Zei. | Sluga, 1402 Eiyhozı rn Abe. 2. Sl. mide| Große Auswahl und es Durfte moglichermerle noch im | 1 ® — — F 
Hausarbeit | Main 4347-4843, nacts HE Laufe des Tages zu Blutver iehen Tonnengehalt und hat eine Ge vie Aus Awabl von 25 Größere — mit Nabatt. 
—— * gllen Gerichten: Patentamwalt Europ Verbin⸗ vönel, junge in vollem Gefang, $8 bis $10; | fürden ganzen Haushalt, g ö g ſchwindigkeit von 15 Knoten per Records. Ein yradtso!- Staatsbonds. Curopäiihe Bankusten. 
zerdangt: nges Mädchen oder eingewan— | dungen. Abends Camst. nadır,, Sonntags | Weibhen $1.75. 3331 Wallace Etr., 9 Kivor. | Sauptauartie r fommen. Nicht nur die Stadt Fiume ‚2 N a onen — ler großer Phonograph, 5 ⸗ * l fi . 
dorte Frau, am junger Mutter mit zwei Stin- |10—3 432 Center Etr XeL Tiverie idofrfon | für importi » Stunde. Der Tampfer ijt in jei- ie 2. oftete $185, chifls arten au) auen Linien. 
0 € zeL verieg 4191, | nid tportierte StabIlwaren. fi 9 wie 2..u ! 
N aien De — °F] Hu verfaufen:  Criifiaffige Sanarienvögei,| Carving Sets, Yalier- umd Tafhenmefier, it böllig vom Verfehr mit der Au- ner inneren Einrichtum, ganz umge- ir 335. Kür 10 Nahre Pahangelegenheiten koſtenlos. 
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ir die richtige Perſon. Phone: Kenwood 24. — ** * * —— 7 — 
c E: Bemmeeb BE |__ aber Sn zu ae unter einen — Tainting, Kaverbanaına, walfomımmg: $3.50 Nähmafdhinen, Bicycles u. ſ. v. bis ihm ſeine Forderungen zugeſtan— ſagiere eingerichtet und in jeder iſt Wichtig für A anner 
“ erlangt: Mädcen, obne Anhang, für Haus — — Be A > —— — c63 — n⸗eigen unter dieſei ubrit isc die Zelle. den würden. ein Waſchſtänder. e 3% Binfen bezahlt auf; 
gebeit und im Saloon mitzupelfen, 1357 Elp: diae 8 Zinger Nähmaidine, $35; $300 Piano mit ; : , LEER er : wenn ? uch nicht delfen 
baır en Ave. Fr modimi — a el a Sie ö — a io En — Vicirola mit Wie der „Times aus Mailand ge⸗ Man beabſichtigt, run . weitere — — * a ad ee Spareinlagen 
Verlangt: Fra ı mittleren Siliers ; für allge | Grnitmeinende braugen zu antworten. Adr.: Billard und Poder Tiihe und Podet Tifche 55, berfiedenen Webers, FR. SI Aublane ımelbet wird, wurden dem Auswärtis | joldhes Danıpfer für PBaffagiere 3. |fepiigiagen ber folgenden eedeimen Aranihei- 
dausarb 5 land Bar es 9 N 9 ) ce daus a > . 
fie bie rihtine Berlon: 38 bie Bol. ee — epee a none ABA (!inzetaen unter vd» urbrıt 18c dte Beile.ı | genminifter, Grafen Sforza, und dem Klaſſe zwiſchen Hamburg und Newe en; Foxmulate Nr. 4 u. 2 beilen die meiften 
sen erforderlid. Adr.: S 657 Abendpoft. Heiratsgefuh: Mann, 35, till fi etablie| Ywene und gebraudte Yillard- und Rodete 


A, dimtl ren an der Nordfeite, fucht palfende Kartic, | 
Serlangt: Deurihe Frau als Hauswiriigaf- | Nvas Vermögen erwünfet, aber nicht Bedin: | mieten und sieben Miete vom Kaufpreis ab. 
terin, auter Lohn und turze Stunden. A. gung: häusliche Dame mit nettem Wefen be: | The YrumdwıdsYalfe Gollender Co. 


Steinhauer, 27 %. Ontario Er. dimido | borauat, awers Heirat. Anfragen womöglich | 023 S Kahafb Ave 


= - ne _s * n * 
Tiſche, alle Sorten: jeiſore Anaahlungen Kei. Ofenteile und Heparatur Friegsminiſter ——ã ber Annun- 


— D | no fo bartnädinen Hälle non geheimen Kran. 6 3 
Hork in den Dienit zu ftellen, jo daß | den und Urinleiden wie Natarth-iräroürfe rundeigentumödarlehen 
(Anzeigen umier Bieler Hnıı IRe Die Nette.) | sataorden verliehen. ES ijt Diefes ber 


> HE 2 ıd Eag im Urin. Prei3 31.00 die Flaſche — 
anı Anfang des nädjiten Sommers | Suror -Kuderd Nuts@pechiie ılr &luivergtte |. auf verbeiierted Chicago Grunbeigen- 
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Dfentelle und Wafferironta für alle Dcten. höchſte italieniſche Orden, deſſen In⸗ wöchentliche Hahrten jtattfinden | tung in alten Sigdien Freis 8 o diigſge um zu den niedrieften Raden zeüehen 
—A—— * M i3, 697 Miwaufer * — —— — Prof. Tr. Bois Erärlungepattillen für Män 
"Ferlangt: Gut eringenes Mädhen von 19—| it Vild, das auf Kuna) surüdgefandt ivird, J — SR TORE sel haber in eine Art verwandtſchaftliches önnen. Zwei diefer Schiffe von | neriämäge Ihlaflole Mächte, Nervefitit Me Al N 8 nf 
14, Sabren; qutes Heim und Yusbildung, au Fur: IR ALT EBRBDER. Dadıdeder nnd lempner a Verhältnis zum Königshaufe treten. | der United Steamjhip-Linien . find | uaste mm mi „untriebenflelenbee@beieten gemeine anige ß 
och t dr. 5 655 sendpo im —, . . . . . a 
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en. ne 2, Del ab An⸗etgen aunter Mtelcı Rubrit 18c die Yetle.) — nad allen. ge ien Eat inch: ein (Anzeigen umer ee Rubrit 18c die Betie.) infolgebeffen ber Sozialiſt Bonom⸗ 
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eine Art Vetter des — gemarı ———— der jetzt in dem Schiffs ⸗ 83, 000.000 000 
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James DB. Forgan, Vorfiker de8 Direktorenrats. 
Melvin A. Trahlor, Bräfident. 


lteber $60,000,000 in Spar: 
font und mehr ald3 115,000 
Spargeld - Einleger 


Neue Konti werden an jeden: Gejchäftstag eröffnet 
und neue Einleger genießen diejelbe Sicherheit und 
denielben Dienft — prompt, zuborfonmend und 
freumdlidh, ohne aufdringlich zu fein — "die das 
itetige und bejtändige Wachstum diefer Bank feit 
Organifation durch die Aktieninhaber der 
Firſt National Bank of Chicago im Jahre 1903 
möglich gemacht haben. Bankſtunden für Spar— 
geldeinlagen ſind von 9 vorm. bis 2 nachm. täglich 
imd den ganzen Tag Samstag. 


ihrer 


— 


Das Kapital dieſer Bank wird von den Aktieninhabern 
der Erſten Nationalbank von Chicago geeignet. 


der 









Dearborn at. Monroe - ( Chicago 


| First Trust and Savings Bank | 
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BR i h J a. BER unsre 451% 
r . &, Bonds, 4% %, 1922-23 95.00 94.04 
Zörſenno terungen, bo., 44Mdros., 1N2B...0.... 86.34 86.10 
do. 4% proa., 1942........ S3.50 83,60 

— — 


Chicago, den 22. Dezember 1020. Die „Kurzen“ bildeten zu Anfang 
Nachitehend die Yo . an der Einer: Ring, bo. gab ber Markt |pü- 


Auf friſcher Tat ertappt. 


Trotzdem vermochten ſie ſich aber in 
Sicherheit zu bringen. 


Bei dem Verſuch, in die Speiſe— 
wirtſchaft von C. J. Smith, Nr. 
311 Nord Crawford Ave., einzu— 
brechen, wurden gegen zwei Uhr 
heute morgen zwei Männer von 
den Poliziſten Caplis und 
Churchill von der Warren Avenue 
Wache überraſcht. Die Beamten 
riefen die Kerle an und eröffneten, 
als ſie ſich zur Flucht wandten, 
Feuer. Den beiden Einbrechern ge— 
lang es aber, zu entkommen, obgleich 
Churchill, behauptet, wenigſtens 
einen von ihnen angeſchoſſſen zu 
haben. 

Zwei Wegelagerer überfielen | 





Robey Straße, nahe Milmaufee 
Ave,, den Nr. 1217 Nord Clare: 


mont Mve. wohnhaften William 
Pirtifin, einen im Pieniten der 


Checker Taxicab Co. ſtehenden Wa— 
genlenker, und zwangen ihn, ſeine 
Varſchaft in Höhe von etwa $18 
herauszurücken. Dann fuhren ſie 
hohnlachend in ſeiner Kratfdroſchke 
dabon. 

Wiliam Lynch, Nr. 5040 Drexel 
Ave., wurde gegen mitternacht, als 
er an Waſhington Boulevard und 
Halſted Str. auf eine Elektriſche 
wartete, von drei Autobanditen 
überfallen und um 814 beraubt. 

Vier Kraftwagenbanditen erleich— 
terten Samuel Greenſpahn, Nr. 1859 
S. Harding Avbe., an der 21. Straße 
und S. Crawford Ave. um eine 
Diamantnadel und 846. 

Vermutlich daſſelbe Quartett nahm 
Eduard Blechner, Nr. 3421 Süd 
Seeley Ape., an der 22. und Dear— 


Die Arbeiter von Lawrence laſſen 
ſich durch IhrVorgeben, Sie wollten, 
ehe Sie Lohnverkürzungen verfügen, 
erſt abwarten, was andere tun, nicht 
täuſchen. Wir erkennen in Ihnen den 
leitenden Geiſt der Webereibarone 
und halten Sie für deren Tätigkeit 
verantwortlich.“ 

Ferner heißt es in dem Brief, die 
American Woolen Co. hätte durch 
eine Beſchränkung der Arbeitszeit di 
Löhne um zwiſchen 25 und 49 Pro— 
zent verkürzt. Wood wird dann der 
Unfähigkeit geziehen und das Schrei— 
be. ſchließt: 

„Durch weitere Unfähigkeiten Ih— 
rerſeits werden die Arbeiter in die 
Notlage verſetzt werden, Sie und Ihre 
Klaſſe aus der Kontrolle der Indu— 
ſtrie auszumerzen.“ 

Hilfe für die Farmer. 
Bundesreſervebanken haben Wedel von 


Farmern für nahezu zwei Milliarden | 


Tollars redisfontiert. 

Wafhington, 22. Dezember. — 
Mechjel und Noten auf Ernten und 
den Verfauf von Tandwirtfchaftli- 
hen Erzeugnifien find im Betrage 
bon nahezu zwei Milliarden Dol- 
lars im Laufe diejes Jahres von den 
Bımndesrejervebanfen redisfontiert 
worden, wie Gouverneur Harding 
von der Bundesbehörde in- einem 
Sonderberiht dem Vorjier&ronna 
bon Senat5 - Nderbauausihuß 
mitteilte. Im Sabre 1919 beliefen 
ſich dieſe Redisfontierinigen auf 
etwa $719,266,000. 

Die Perflonrvorlage. 
Bewilligung um $14,000,000 geringer 
als in diefem Jahr. 

MWafhington, 22. Dez. Das Haus- 
bewilligungskomite berichtete heute 


born Str., ſeine goldene Uhr und die jährliche Penſionsvorlage ein, 


$13 ab. . 

Der Krafidrofchkenlenter Edworb 
Hendelfohn, Nr. 1216 N. Racine 
Uve., meldete der Polizei, daß zivei 
Kerle und eine Frau, welche fein Ge: 


für melde die Benilligung um 
$14,000,000 geringer ijt ala für bie 
| diesjährige Penſionsvorlage bewil— 
ligt worden waren. Für Bezahlung 
von Penſionen ſind, laut der Vor— 


ss veidebörje, von Beginn der Börfen. | te: nach. Lloyd Georges Rede iſt den fährt vor dem Hotel LaSalle gemie= laae, indgefamt $265,500,000 ausge- 
imnsen Ram 11 Mbe vorm “age: „Bullen“ günftig inbezug auf den !tet hatten, ihm im Wafhington Park! porfei. 











„geren— 11 noem Sat aehera! Welthandel Anfana 1521. Bis 1 Uhr 831 abnahmen und dann in ber 
DESEMIDLE arnnnr0..... 91.07 1.0814 ein > * 
— waren 740,000 Aktien verkauft. Der Droſchke davonſauſten. 
— —— —— 711, 21% | Markt bleibt fhmwantend. Ein Opfer von Näubern wurde 
DE mon o .Tilg ‚74% l N 1245 S 
—— au Le Roy Manpole, Nr. S. 
DEIEMÖCE oeosnenenene 463. Ag Die, Banmwollebörfe. Gramforb Ave. Er mußte an Kil- 
4014 49% An der New Porfer Yaummwollbörfe wurden | bourne Ave. und Harrifon Etr. zwei 
Eprd— beute n mi 2:15 : e 2rei . . * 
5 * 2285 | eigme uktay 2:15 folgende Vreiſe ver atttern der Zunft einen Wegezoll von 
Schnal — 2:15 nachm. Hoch. Niedrig Schuch 
—ää ——— — 12.02 geſtern 520 entrichte. 
Auven⸗ Dezember .......14.03. 14.553 14.03 14.73 — 
en 11.37 | Mab nenn 14.07 14.75 14.00 14.80 Die Anaugnration, 
Nacjitehend die heutigen Notieruygen EEE Die jomeit für die Amtseinführung des 
an der Getreidebörfe: Juwelenraub. Präſidenten Harding arrangierten 
eigen Maid Hafer Cpcd SHwils Nipp.| __.. ö < . : Rlänc. 
Der, 2.8186 .0 0460 — 2 | Drei Banbiten überfielen ben Juwelier E * nr: 
— Ta a — — — Marcus Springer Waſhington, 22. Dez. Präfident 
SER, u — — nn 18.05 21.55 





Der Getreidemarkt ift unbeftändig. |. Drei Kerle mit Reolvern famen 
— heute nachmittag in den Juwelierla— 
Es wurden 50.000 Buſchels Weizen, yon yon Marcus Springer, 1546 W 
verkauft, die in Speicher zur Liefe Roofebelt — me Springer unb 
rung auf Dezemberkontratie gohen , Kunde, Simon Weinftod, 1509 
jollen, Heute wurben 115,000 Bu: W. 18. Straße, anweſend ivaren. Die 
19elß geliefert. Die Radyfrage nun? | beiden murben in ein Nebenzimmer 
Erporitzeizen it Ihwad. Die An- geiperrt und an Händen und Füßen 
tubr bon Mais ist bedeutend. gefefjelt worauf die Banditen Aus 
Guropäiide Wedhlelraten. welen im Werte bon rg m beim 

Nas, dem Bericht der Merhantd Loan and Schaufeniter, jowie $200 in barem 

en —* EEE On Helen (ta bie | Gelde nahmen und verfchmanden, ob 
23000 oder mehr (fir Hleinere Berräge find; it einem Auto, ift nicht bekannt. Nach 
te entipredheud häher) im Vericht der Banlen einiger Zeit gelang e3 den Gefelfel- 
ten, fich zu befreien und die Polizei 





unter einander heute wie folgt: 














sondon— ER Dänemari— _ 6 vu 
Gableenun.. 32 Ehedör une 515 | 314 benachrichtigen, die aber bis jeßt 
EHcdB....... 3.524 Norwegen - > 2 
Baris— 1 gen. 18.07 noch feine Spur der Biedermänner 
sables 5.8 ESEdhwe — 

. h Üheläerenn 10.85 gefunden hat. 
0; | _ Vor eima zwei. Wocen murbe 
Jralien- Dentf@lend— Springer auf dem Wege nad) einer. 
ee oe “ Inahen Bank von brei Autobanditen 
Cho0B....... 23.26 Ched3... er 

Freineuodonds. tettete fie aber. dur, Flut in ein 

SIHDEOB. u2.0+0.80.90 73. KU pros...... 808.30 nahes Feuerwehrhaus. 
1, ron 8800| Mic | — 
2, APTO3...20.....83.605 Bictory— 
1. 414103........84.80] 3% Droa. su Fünfsigwards-Plan. 
2, AU PTOS.. .....83.90 | .95.00 


43, PTOS. vonnnn.e 


Aldermen werben c8 auf eine Probe an- 
kommen laſſen. 





Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Ver— 


läufe an der hieſigen Aktienbörſe: neueinteilung beſchloß heute vormit— 



































vfıten. tag, dem Stadtrat heute nachmittag 
‚AR Berfänte. Hod. Ated, Club: | feinen Yünfzigward3-Plan zu unter- 
Amer. Radiaiot ..... 10 6 64 04 b it d 8 f Prob fom- 
!imer,. Ehipbuilding.. 08 78 74 4 reiten und es auf eine € an \ 
Da Seraugeatzien. 18 05, 0, Ga, Imen zu lajjen, ob er einunbjechzig 
IT xcuiE „e.V. - .” 8 . > 5 
d0., Borzugsaltien. 10: Eis BT, 57% Stimmen erhalten wird. Sollte dies 
rm Vorzugsalt. 3300 Ya Bl e . n 
a a ee Fi, Sau |der Fallen, dann fann vom Stabts 
„20 Borzuesatıien.100 25 = 2 Izat aus fein anderer Plan unterbrei- 
end SAD 2... u 3 seta Ye 
Bridcoe Motor ) 9, 8% 9 |iet iverben. 
BE — “6 6) Ga hieß heute, Bürgermeiſter 
RHS., Yorsi 4, 3% 3% Ihompfon werde feinen Plan nich 
3 6 |dem Gtabtrat vorlegen, fonbern ihn 
19, 1, als einen Wahlvorfchlag, über den im 
200° 200° 200 Inücften Frühjahr abzuftimmen ware, 
102 1014 102 |Pdireft der ftäbtifhen Wahlbehörde 
2% 5% Sslüiberweifen. Unter dem Gejeh kann 
20% 20% 208er dies tun, Ein dritter Plan kann 
=) 805 50 ‚pielleiht bon bem Bürgerausfhuß 
Sollanı, Si. Louis... 50 88, 8, kommen, von dem das Fünfzigwards⸗ 
Pupp Motor .... l or u —92 — 
Busen — & & 114 10% 10% geſetz ausging. 
x ay Liadt ..... 5 4% 4% 2 59 e 2 
Monigomerd %dard a el, Daß Vürgermeifter Ihompfon fic 
„an Sorzunbeitien.. 55 Do BO MOL heute nachmittag mit dem Plan des 
SRÜHteNl Motor un... 4 Auf eimverfianden erklärt, 
ee a 5Xwird ſelbſt non den optimifchtiften 
vBid my. ***2**116 “nl Ava =u% .. . 
en „= FU U ION ıı |Stabtpätern nicht angenommen. 
Bub, Zerpice, Borz.. 83 3 83 3 
— — 30 0 > 30 Brüden:Ansbeilerung. 
Dnafer Dats, Borz..445 214 8 814 2 
De: is | —* 2 ——— 
— ——— 08,8 87 Inahm heute pormittag eine Aejolutton 
= v . [ ... 305 534 51 5118 e . 
Ztewart-Nariter ....3004 U 3 3 an dem Stadtrat zu empfehlen, eine 
Swift Inlernational. 2085 3714 941, . . * r 
ee Be 358 gründliche Ausbeſſerung aller Brüden 
Zemtor Brod. „U..155 22 21% 21% ]un, ber Ylußufer vorzunehmen, ba 
Zhompfon Comp. „...350 2314. 231, 231g1c er — > * 2 
An, Garbibe & 5.45 0 10 diefe zurzeit in einer höchft minder- 
Inited Iron Porf2.164( . . * R 
Nahl Comp, a 38 371; 8. wertigen Verfaſſung ſind; „Die Ge⸗ 
Salborf 100 16% 10% 16%, Ihaftsleute, die ihre Geihäftspläße 
Weſtern Knitting ....200 0% 9 9 { \ > it 
Silfon Com. ....... 50 3714 37% a71,jam Ylußufer haben, jollen ihren Tei 
Siglep Comp. .....300 70 70 70 |bed Programms übernehmen. 





ee — — 
Nach 28 Jahren. 


Die 
cm Horfer Bö 
Aftien find bente; 
Heute 2 Ihr Schlus 


nachſtehenden Notierungen 


— der 
rſe in den wichtigſten 





Die Stadt tilgte heute ihre letzte 


Bm nadım, seftcrn in Verbindung mit der „Columbian 
Rmerica 2 x je »ı» “u . 
American 2ocomotive Co..... 75% 75* Worlds Erpofition eingegangene 
v i Zr o n — * - . 
American Emelliüß ann 8 ss 5 Schuld und gedenkt demnächſt ein 
781, Leyreudenfener zu beranitalten, in 
a nie BI 50, | dent die alten Ausſtellungsbonds 
Bannem wieel — 49% 10% verbrannt werden follen. Die Stadt 
Central Ccaiber —— verausgabte damals mit beſonderer 
6 70% 18 = Saci 
General Motord'\\..eneemeene 12% 12% — der —*—— 
— rret 8 * Ausſtellungsbond 5 m Höhe bon 
Serien Serien U 08 kun ee nunmehr famtlich 
scw Mork Eontral.....cuun.. 6714 67 eingelot IND. 
—— ——— | — 73 g 
ROpIeB GOE een ann eneenennnne 0 298% —— — 
75% * Mon einem Zug der Indiana 
Searb > Nocbud ar are] Varbor Gürtelbahn wurde in der 
—— —S — — = 8 Ortihait Bellwood der au Franf- 
Zobacco, Beoduciß nennen 003 Kr lin, Park ftammende 2öjährige 
nion Bacific orrunununnnnnnn. 3 
©. Ruben sog svrank Zehl überfahren umd auf. der 
BG; BhRel aescesssnensensene TOM 7. Stelle getötet, 


Der Stabtratäausichuß. für Ward: | 


Wilfon hat die Abficht, feinen Amt3- 
nachfolger Harding, wenn biefer am 
4. März fein Amt antritt, vom 
Weiben Haufe nach dem Kapitol und 


wieder nad) dem Weiben Haufe zu: | 


riict zu begleiten, wo dann, wie bei 
folhen Gelegenheiten üblih, ein 
Sundeon jtattfindet. 

Setretär Tumulty gab heute be> 
tannt, daß Präfident Wilfon ihm 
geſtern Aufſchluß über feine Pläne 
für den Inaugurationstag gegeben 
hätte. Harding wird, wie es üblich 
iſt, kurz vor der Mittagsſtunde im 
Weißen Hauſe vorſprechen und vom 
ausſcheidenden Präſidenten empfan⸗ 
gen werden. Sie werden dann, da— 
hin gehen wenigſtens die vorläufigen 
Pläne, zuſammen die Pennſylvania 
Ave. entlang nach dem Kapitol fah— 
ren, wo Harding den Amiseid ab— 





angefallen. Er hatte 33000 bei ſich, legen und ſeine Inaugurationsrede 


halten wird. 

Der neue und der ausſcheidende 
Präſident werden dann an der Spitze 
des üblichen Umzugs nach dem Wei— 
ßen Haufe fahren, wo Harding der 
Gaſt des Präſidenten Wilſon bei 
einem Luncheon ſein wird. Sofort 
nach dieſem Luncheon wird Präſi— 
dent Wilſon das Weiße Haus ver— 
laſſen und nach dem kürzlich von ihm 
gekauften Hauſe an der S Straße 
überſiedeln. 

Der Präſident bemerkte auch im 
Laufe der Unterhaltung, die er mit 
Sekretär Tumulty hatte, das Ver— 
faſſen einer Selbſtbiographie oder 
von Memoiren intereſſiere ihn nicht, 
da dieſe Art Literatur ihm nie zu— 
geſagt habe. Wie es allgemein heißt, 
gedenkt Präſident Wilſon nach ſei— 
nem Ausſcheiden aus dem Amt eine 
Geſchichte des Welikriegs zu ver— 
faſſen. 

Blutiger Krawall. 
In St. Petersburg ſind angeblich 105 
aufſäſſige Arbeiter hingerichtet worden. 


London, 22. Dezember. Wie der 
Central News aus Helſingfors in 
einer von geſtern datierten Depe— 
ſche gemeldet wird, kam es kürzlich 
zu einem wüſten Arbeiterkrawall in 
St. Petersburg, gelegentlich deſſen 
es viele Tote und Verwundete gab. 
Der Krawall wurde ſchließlich un— 
terdrückt und es wurden dann 105 
Arbeiter hingerichtt. Die Aus— 
ſchreitungen begannen, als die 
Sowjet Behörden das Anſuchen der 
Arbeiter um weitere Lebensmittel 
und um Verkürzung des 16ſtündi— 
gen Arbeitstages abſchlägig beſchie— 
den. 


Vernünftige Auficht. 


Trenton, N. J., 22. Dezember. 
Infolge des Ueberhandnehmens der 
Verbrechen im ganzen Lande hat 
die hieſige Begnadigungsbehörde 
heute beſchloſſen, keine Sträflinge 
mehr zu begnadigen, die wegen Ge— 
walttätigkeiten oder Verbrechen ge— 
gen das Eigentum ſitzen, wenn ſie 
nicht die in ihren Fällen vorgeſchrie— 
bene Mindeſthaft verbüßt haben. 

Drohbrief. 


ten der American Woolen Company. 

Lawrence, Maſſ., 22. Dez. Die 
hieſige Zentralbehörde des Verbands 
der Textilarbeiter hat gelegentlich 
einer heute ſtatigehabten Sitzung ein 
Schreiben an William M. Wood, den 


———————— —— — — — — — — — — — — — 


Companh, ausgearbeitet, in welchem 
es unter anderem beif  - | 


Senden Textilarbeiter an den Bräfiden: 


Präfidenten der American Woolen- 


Die Führer im Haufe haben ji 
darauf aeeinigt, die Vorlage morgen 
zur Debatte zu bringen, und fie 
|dürfte noch im Laufe des morgigen 
I Tages, ehe das Haus feine Weih- 
nachtsferien antritt, zur Annahme 
gelangen. 

Eiſenbahnkata“rophe. 

In der Nähe von St. Petersburg ſind 
ungeblich mehrere hundert Perſonen 
bei Eiſenbahnunglück getötet oder ver— 
leist worden. 

ı London, 22, Dez. Wie der Cen- 
iral News aus SHelfingfors, Finn» 
land, gemeldet wird, find gelegent» 
lih eines Giienbahnunglüds in der 
Nähe von St. Betersburg mehrere 
hundert Berfonen getötet oder verleht 
worden, Das Unglitdk wurde, ivie c$ 
in der Depeiche heit, infolge Ueber: 
füllung des Zuges verurjadht, aber 


weitere Einzelheiten werden nicht 
angegeben. 

Premierkonferenz. 
Lloyd George, Giolitti und Leygues 


werden Ende des Monats in Nizza 

oder in Cannes zuſammentreffen. 
Paris, 22. Dez. Wie heute amt— 
lich angekündigt worden, werden die 
Premierminiſter Lloyd George, Gio— 
| litti und Leygues etwa am 28. De- 
|zember entweder in Nizza oder in 
Cannes zu einer Beratung zuſam— 
ı menireten, Eine der wichtigjten Fra- 
gen diefer Berratung. wird die fein, 
ob der Friedensvertrag mit der Tits 
tet einer Neviition unterzogen iver- 
Iden foll oder nicht, ’ 
Sohimule eingeäfdert, 
|. Springfield, II, 22, Dez. Yeitd- 
hans Junior Hochfchule, die größte 
Aunior Hochfchule der Stadt ift heute 
zu früher Stunde durch eine Tyeuerd- 
brunft völlig eingeäfchert morben. 
Nach der Anficht der Feuerwehr wur— 
de das Teuer, da3 gegen halb fünf 
Uhr zum Ausbruch kam, dur eine 
Kelfelerplofion im Kellergefchoß. ver- 
urjacht, durch melde au ein Teil 
der Mauer demoliert wurde. Da das 
Schulgebäude direft an der Gtabt- 
grenze gelegen ift, dauerte e3 ziem- 
lich lange, ehe die ſtädtiſchen Feuer— 
Inehr benachrichtigt wurde und das 





1Schidfal des Gebäubes war, als bie, 


Löfhmannshaften anlangten, bereits 
befiegelt. Um neun Uhr war der Bau 
in einen rauchenden Trümmerhaufen 
| verwanbelt tworben. 
| Bier Tote. 
| Eine Bulvermühle der Tupont Powder 
| Gompany in die Luft geflogen. 
Scranton, Ba., 22. Doz. Ge 
lfegentlih einer Erblofion im der 
Bulvermühle der „Dupont Powder 
Company“ in dem Dorf Belin, 
fieben Meilen von bier gelegen, 
wurden vier Perfonen getötet und 
zwei verlegt. Der Sahichaden be- 
läuft fi auf etwa $10,000. Sie 
Erihütterung der Exrplofion wurde 
im ganzenfadawanna-Tal verjpürt. 








Der allerbeite Föltliche frifch 
gerditete Kaffee 


SISc 


Home Blend 
Dericlbe Kaffer 
den Wagenverfäu 


52e| HB Z2C 
BANKES %&affee- Fäden: 


verlaufen 
Norpwertieit*: Seftjeite: 
1644 U, Ehicano Mr 15... W, Madilon En 
1373 Milmanfce ” 2850 W, Wiadifon Cı 
1045 Miltsaufee Upe 1836 ne Raland M 
2054 Dilmaulce Mve- 1217 ©. Halitıd Er 
2612 8, Nortd Are 1832 €, Halfte, Ehı 


Norpfeite: 1818 M. 12, Eir, 
400 WB Livifion Er 3102 W. 22. Eir.. 
20 8. North Ave. 

3244 Wucoin 


Sie allerbeite 
Creamery But⸗ 


ter — 
Pfund. 


83* len, die ſie ſpäter mit einem Profit Die Interwoven Mills in denen |e$ die vor dem Krieg übli | ae 
ds &. dla Cir au — befäftigt find, Inen Löhne ies —— — konnie mad: ma⸗ | 


Abendpoſt, Chicago, Mittiäoch, den 22. Dezember 1920. 








‚ mit Bezug auf Kohlen fehuldig ge- 








ee Ohrireriäs Shehperg 


29 ährend dies die aeichäftisite Keiertags-Saifon war, welche unjere Subway » Läden je 

mals zu verzeichnen hatten, finden jich hier noch hunderte praktijcher Gejchent-Yat« 
Schläge in jeder Abteilung. Ganz aleich, ob es fiir den Bruder, Schweiter, Pater, Mutter oder 
die Kleinen it, Ihr findet jtets ein nüßliches Gejchent, das von ihnen aejchätt wird. In vielen 
Källen, wegen der angebrochenen Partien in Gen, Sarben ete., find bedeutende Redusieruns. 
gen eingetreten. Einige der vielen vorzüglichen Werte jind untenitehend angeführt. $Srübr- 
zeitiges Einkaufen ift anzuraten. 


— Wir räumen ſozuſagen zu Koſtenpreiſen 
Unſer ganzes Wei 
51.00 


IM Slippers für Anaben, Mädchen und 
feine Kinder, in vielen 
beliebten Farben 


Zoujende von Paaren von warmen, dau- 
erhaften Slippers für Damen find in die. 
ſem fenfationell niedrigen Preis einge, 
Ihlojfen. Während nicht jede Größe in 
jeder Zaffon oder jeder Farbe vorhanden 
Hit, it doc) jede Größe im Sortiment zu 
| finden, Die Auswahl it jo reichhaltig, 
‚ dab für jeden Sinaben, Mädchen oder Elei. 
| nes Kind ein paffendes Gejchenf zu fin 
. den it, Sie ſind ſämtlich von guter Qua— 
| lität Filz gemacht und haben ſchwere, jeder Farbe — grau, Maroon, blau und 

wattierte Filzſohlen. andere. Sämtlich hochfeine Materialien. 


Lederſohlen Juliets für Damen, alle in einer Qualität, die ſie zu Geſchenken geeignet macht, ſpeziell markiert, 81.85 Paar. 


Unterer Subway 





















ri⸗Slippers 
51.00 


Slipper? für Damen und junge 
Mädchen, in vielen Karben 
und allen Größen 








Räumung des ganzen Lagers von Com. 
fort-SIipper3, mit wattierten Sohlen, zu 
diefem einen Preis, ohne Rüdjicht auf 
Gewinne oder fogar de8 Wholejale-Sto- 
ſtenpreiſes. Jedes Paar muß vor Weih— 
nachten verfauft fein. E3 find folch außer. 
ordentlihe Werte, da wir nicht fehl. 
gehen in der Behauptung, da Shr nie 
zubor das Sleihe geiehen Habt. In 


nn on: 
—i“ 









Dies ſind 12-Größe Taſchen uühren, in hübſchem Nickelge— 
häuſe. Dünnes Modell mit Meſſerkanten. In einer er— 


Weihnachts-Verkauf von 590 Knaben⸗Uhren 
ſtaunlich guten Qualität zu einem ſolch niedrigen Preiſe. 


Welcher Junge eignet nicht gern eine wirkliche Taſchen— $ 
1.5 Shr tut gut daran früh einzukaufen. Oberer Subwah 


| ubr? Hier ijt eine Gelegenheit, die irgend einen aufge- 
weckten Jungen mehr wie be friedigen wird, und der Ko— 
ſtenpunkt iſt außerodentlich wohlfeil. 
* 0 ® * vo. * 
Verkauf von reinleinenen Taſchentüchern für Münner u. Damen 
Hier iſt ein zeitgemäßer Verk auf. Taſchentücher für Männer und Damen zu einer wirklichen Erſparnis. Dies find gerade bier 
der hunderte von wunderbaren Werte in dieſer Abteilung. Kommt morgen früh, da ſich Tauſende in dieſer Abteilung drängen werden. 


Zu 500 31 406 3 35 3u 250 


| Jriſche Leinen-Tajchentücher 4 Hohlgeſäumte iriſche Leinen⸗ Quergeſtreifte leinene Ta— Iriſches Leinen Taſchentücher 
Männer, mit netten Initialen. Taſchentücher für Männer, von ſchentücher für Damen, von ei- für Damen, mit Initialen, beſ⸗ 
Von weichem, feinem Leinen ge- einer beſſeren Qualität. Aus- ner ausgezeichneten Qualität — ſer wie die gewöhnliche Quali— 
macht. Extra⸗Wert. gezeichneter Wert. Außerordentlicher Wert. tät. Sehr ſpeziell. 
Oberer Subwah 


Pelzwaren für Kinder bedeutend herabgeſetzt 
Drei Gruppen für Donnerstag offeriert 


6. 9.95 12.95 








IR Sr 


= 








— — — — — — — 


| 





| 


| 

Erjparnijje von einen Drittel oder mehr werden an Pelz-Sets für Mädchen im Alter von 2 bi 15 Sabre offeriert. Sede ber 

| liebte Faſſon iſt vorhapden in ſolchen Pelzen wie Squirrel, Coney, Squirrel Lock, Iceland Fox, Opoſſum, Cat Lynx, Genet und 

anderen. Alle beliebten Farben und Kombinationen von Farben. Sämtliche Sets beſtehen aus Starf und dazu paſſendem Muff. 
Nımderbare Werte. Zu frühem Kaufen wird geraten. Keine Rojt- oder Phone-Beitellungen. 


100 Del; Mufis für Damen in Kolinsty, Marmeot, Coney oder Ruſſian Wolf, ſpeziell zu 36.95 


Unterer Subwah 





. 














Wer war cs? 


Die Tariſvorlage. 
Im Hanje joll Heute die Abjtinmung 
über die Fordney'ſche Vorlage er— 
zwungen werden. 


Namen von Regierungsbeamten, die 
des Kohlenwuchers bezichtigt worden, 
geheim gehalten. 


von Krankheiten, welche die Geſundheit zerſtören“ 
ee 
| 


: . ; i : ut d iſt. ldet € elbſt Eurer ilie 
| Wafhingten, 22. Dez. Die Namen | Wafhington, 22, Dez. Die heuti- und, Eurem Tünftigen Sıle, Tofor einen suberläffigen — 
|ber PBerfonen, die gelegentiich der ge- |gen Pläne im Haufe gingen dahin, A ee 


ſtrigen Sitzung des Senatsausſchuſ— 
ſes, der den Kohlenwucher unterſucht, 
beſchuldigt wurden Kohlenwucher ge⸗ 
— zu haben, während ſie Regie— 
| 


noch vor der heutigen Vertagung eine | 


N ine | |Eu& fetott vermagläligt und Cud mist, lebt rißtig Behandeln | 
1Abftimmung über die Forbneniche | 


kann Euer Leiden unbeilbar werben und Shr mögt Euer ganzes 

ged Tchen zuinteren. 

3 Seit mehr als 20 Jahren dabe ich die arztliche Braxis in ehren⸗ 
Mafter Weiſe ausgeübt und Riemand lebt, der wahrheitsgemäß J en 
Meiann, daß ich ſe ein Verſprechen gab, das ich nicht hielt. Da ih 
bdirette Behandlungsweiſe anwende, gelangt meine Urgznei 

um Gihe der Kranldeit, obne in den Diagen zu Ismmen unb bis 


5 : | 
Zarifporlage zu erzwingen, durch 
trelche dem meiteren allen der Preite | 
von landwirtichaftlichen Erzeugniffen | 
Ginha't geboten werben foll. Da ge: | 80 verfoteiße teine unmdgligen Auren, 19) verwende eintad Me duch etlad⸗ 
entgegen genommen hatte, nicht b — —— "Debatte be: —— u —— une Se ——— * we. 

Inich e⸗ du e ie De e = : 
f annt gegeben, | f dränt t tourde, Dar alg heute die! fen hat, End der Annehmlicteiten bed Lebens au esfrenen; wenn Shr jenes Gefuhl snfhän 
Die betreffenden Anfhuldigungen | Erörierung der Vorlage begann, | 


biger Nicdergeihlanenheit habt, die Euch daß Lehen ald kaum lebensweri erſche inen 
ganz alcich, was Euren Zuſtand verfähutder hat, tomme and fyrecht barüber mit miz, 

wurden von George 9. Eufhing, dem | feine Gelegenheit zu weiteren Amen: | 

Direltor der American Wholejale | dierungen vorhanden. | 


Konsultation jeder eit trei. 
Coal Affociation gelegentlich feiner | 


Ber,andie Bint-, Saut-, nersöfe und i erbrac 
Obſchon die Befürworter der Vor⸗ gern am vratanise "Bötnsern, Bieten, Irene und Sebereben, 1 —65 5* 

Vernehmung erhoben und er behaup- | Icge auf einer erbitterten Kampf oor= | foittet eine forgfältige K.Etraflen Unterfadung mis GaA vornehmen Taffem gapt ars 

‚tete, daß während bes Kohlenman | bereitet find, fo. hoffen fie doch zu— 

gelö im verfloffenen Sommer Regies |verfichtlih auf eine Annahme ber 

tungsbeamie fi) der Preiätreiberei 


ebenfe‘!d von mir unterfudhen. Konfultation frei. 
Er a 
Vorlage und führen al Grund für Dr. G | LL, Spezialist | 
diefen Optimigmu? die Tatfache an, ” Be * 
Floor son Btate 


wei 
deß geſtern der Antrag auf Suspen⸗ — 3 W. Randolph Str. 
Soreftunden: 9 vorm. bi6 8 abends; Gonntags und Belertags von 10 veem. BB ı 5* 
— — 


dierung ber Tagedorduuung am Mitt- 

woch, um für * Fe freie 

Fahn zu jcharfen, zur Annahme ges haben heute eine Lohnverfürsun * In i 

gierungsbeamten, der die betreffende langte. Was der Senat mit der Vor⸗ im Betrage von 20 m — Senken ir a —— 

Transaltion, die Cuſhing ſchilderte, lage tun wird, darüber wagt Niemand kündigt. Die Fabrik, die ſeit eili⸗ Foreſt dJark, machte einem im Ko⸗ 

geleitet Haben Toll. Däburc, gelang= |i.gendiwelhe Vorausfagungen ‚u äus| cher Zeit gefchloffen geweien, wird | ronersamt eingelaufenem Berichte 

ten eine Anzahl Regierungsbeamte, | Bern am 3, Januar den Betrieb wieder | gemäß die 55 Sabre alte Frau $. 
aufnehmen, Die neuen Lohnfäge |"'ogel ihren Leben mittelft Salz« 
find um etwa 60 Prozent höher, als | jäure ein Ende. Die Urfade der 





tungsämter befleideten, wurden auch 
| beute von dem Ausichuß, der die be- 
‚treffenden Angaben in Geheimfiung 





macht hätten. 

Laut den Angaben des Somite- 
Ivorfikerd, Senator Galder, nannte 
‚Eufbing den Namen eines Res 





" 2önne gehn herunter. 


den Angaben Eufbings zufolge, in! 
Martinsburg, W, Ba., 22, Dez. 


den Befit von 450,000 Tonnen Kob- 


x un ie 





Seid Schr ein Opfer _ 
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GELDSENDUNGEN|! 


nah Dentihland, Deutſch⸗Oeſterreich, Czecho 


619 W. North Ave. Tel, Diveriey 8287. 
5167 ©. Alhland Ave, Tel. Tr, 6570. 


















































 Mnfere Methoden find abfolut ſchmerzlos 




























Die eiserne Nation 
für jede 
deutihe Hausiran 
Ein notwendiger Artikel in jedem Haushalt ift Weizenmehl, 


welches in Deutichland md Defterreich nur zu unerjchwinalid) 
bohen Preijen zu faufen iit. Der Markt bier für Weizenmehl iit 





fauf von Weizenmehl ausgenütßt und freuen uns, im SInterejie 
der deutichen Kamilien und unferer Kımden bier ein Außerit 
günstiges Angebot machen zu Fönnen. 

| Wir haben nad Samburg 


— 2% Waggon⸗-Ladungen Mehl 
Heckers Superlative 
Amerikas jeinites Weizenmehl 


1; Sauf dem Wege. Billige Schiffs-Frachtraten 
A für Sendungen an unſer Lagerhaus in Ham— 

burg, das größte amerikaniſche Lagerhaus 

einer einzelnen Firma in Deutſchland, in 

Tonnen-Ladungen ſind große Vorteile, die 

Sie mit uns genießen können. 

Wir liefern fracht- und zollfrei 

abgeliefert in 


Deutſchland u. Oeſterreich 
Ein Faß Weizeumehl, 196 Pfd. zu 22.50 


GHalbes Faß Weizenmehl, 98 Pfd. 811.50 
Iinjere anderen Angebote, die ebenfalls 
die Marftlage widerjpiegeln, find: 






* 





| 13 Fat Weizenmehl IS Pd. (Herfers Snperlative) 
17, Stiite, 24 Nannen evap. Milch 
| 20 Bid. arannlierter Zuder 









| 15 Fat Weizenmehl 98 Pd. (Heders Enperl.) 
vi s 
+: 


5 Prn. Schmalz (aus umjeren eigenen 
Schlachthofanlagen) u 
10 Bid. Karina (Heders Brand) 522,50 
5 Pd. Staffee (feiniter Bogota, gebrannt, in 
1 Pfd.Paketen) 
5 Pfd. Zucker (weiß, granuliert) 
Fracht- und zollfrei abgeliefert 
in Deutſchland und Oeſterreich 
Zur freien Auswahl des Empfängers aus 48 verſchiedenen 
Sorten Lebensmittel aus unſerem Lager in Hamburg empfeh— 
len wir: 





FINKS Auswahl-Bezugsscheine 
in Beträgen von S10.—, S15. -, S25.—, 840. — 
Alle Sendungen werden in unferem Lagerhaufe in Hamburg prompt 
abgefertigt und von Zollbeamten im Lagerhaus freigeneben; die Zuftels 
fung der Waren erfolgt unter voller Garantie, in beiter Qualität und 
Ihne Epeditäonsfoften und Zollicherereien für den Empfänger. 


a in 10 Bis 12 Tar i 
Kabel⸗Sendungen Tentidjlanb abgeliefert. 


Selbitgepadte Kijten Fitten wir abzuliefern an unfer Qager- 
haus: 234 Eaft 86. Str., New York. 


A. FINK & SONS FOOD CO., Inc. 
305 BROADWAY, Ecke Duane Str. BEW YORK. 
General-Vertreter 


für Chicago: Kurt Bronisch, Chicago 


Telephon: Ctate 7496. 

















nad Europa unter voller Garantie, 


SCHIFFSKARTEN 


über Hamburg, Bremen, Antwerpen, Notters 


Habre, Tricit, Danzig, Kibau, sten. | % 
Reval. | 


DEUTSCHE BONDS MARK, 


RUBEL, KRONEN —— zu äußerſt billigen Preiſen. 


zu Tasespreiſen. Vitte deswegen vorzuſprechen. 


J. S. LOwirz, | Deutihe Spielwaren, 
etabliert 26 Jahre, Chriſtbaumſchmuck. 


312 S. CLARK STRASSE, 


swifhen Adam3 und Tan Buren Etr. 


Rott: Puppen aller Art. 


Difen 96, Montag, Donnerdtag, Samstag 
biß 8 Uhr abends; Eonntag 9—12 vorm, 


2 Soll bei dem geplanten Hafenban 


zurzeit auberft aünitig zum Ginfauf. Brerje find bedeutend ae : | 
junfen, Mir haben uniere große Kaufkraft zum günſtigen Ein- 1 





7 — ey 


| finois und teilmweije in Indiana, Die 


Der Chicagoer Hafenausfhuh er- 


ler den Bürgermeifter um die Ernen- 


189 N. Clark Str, Noom 407, 





BE Grober "ER 


* 
— Weihnachts— 


Der Wolffee. 





mitbenitt werden. 
Ad. Wovdhulis Bericht. 





Vertreter der Stadt soll sich mit den, 
Bevollmächtigten verichiedener anderer | 
Städte in Verbindung ſetzen. — Die 
Rufh Str.-Brüde, 





Dem Stadtrat liegt in jeiner Sit- 
zung heute nachmittag wieder einmal 
das Hafenprojett im Calumetdiftrikt 
bor. Ald. Rub Woodhull, der Vor: 
figende des ftädtifchen Hafenausfchuf- 
je, hat einen Bericht ausgearbeitet, 
der bie Ausführung des Wolfſee-Pla— 
nes behandelt, und er wird von dem 
Stadtrat eine endgiltige Stellung» 
nahme verlancen. 

Der Wolffee liegt teilmeife in SI- 


intereflierten Stüdte des letzteren 
Etaates, wie Hammond, Eajt Chi: 
ccgo, Whiting, Indiana Harbor und 
Gary, haben bereit3 Ausfchüffe er- 
nannt, die ji) mit der Staatsgeſetz— 
gebung in Verbindung jegen follen. 


wartet nun auch vom Stadtrat, daf 


nung eines PVertreterd erjuche, der 
mit den Indianaer-Ausshüffen übe: 
das Projekt fonferiere. Der Wolfjee, 
der nur eine halbe Meile vom Michi: 
aanjee entfernt Tieat, jcheint der 
Bundesregierung für ein fofort in 
Angriff zu nehmendes» Hafenprojelt 
nenehmer:-zu fein al3 der Calumetieg 
da er zu Waffer und zu Lande leich- 
ter zu erreichen ift. Die Stadt hatte 
öher por, aus dem Calumetjee einen 
Induriehafen zu machen; der Gee 


Aliit gegenwärtig am Calumet Fluß 


gemefien fieben Meilen vom Mi- 
higanjee entfernt, jedody könnte 
diefe Entfernung dur Anlage eines 
Kanals um die Hälfte reduziert mer- 
den. 

Ad. Woodhull iſt der Anſicht, 6 
jejnell gehandelt werben folle, va 
durh den allgemeinen inbuftriellen 
Stillitand viele Arbeiter ftellung3los 
geworden jeien, twelcdye die Stadt je- 


doch bei dem Hafenbau beſchäf— 


tigen könne. Der Staat kann 
von fden Wählern bereits gut— 


Jgeheißene Bonds in Höhe von 


20,003,0720 für den Zaa einer Waſ⸗ 
ſerſtraße nach dem Miſſiſſippi ver— 
ausgaben, würde aber durch die neue 
Verfaſſung noch weitere 810,000,000 
für Waſſerſtraßenzwecke zur Verfü— 


gung haben. 


Lebensmittelpreiſe fallen. 


Der ſtädtiſche Nahrungsmittelaus⸗ 
ſchuß hat feſtgeſtellt, daß die Lebens⸗ 
mittelpreiſe im Laufe des vergange⸗ 
nen Jahres im Durchſchnitt um 15 
Prozent gefallen ſind. Ein Weih— 
nachismahl für fünf Perſonen, das 


vor einem Jahre 80.94 koſtete, kommt 


in dieſem Jahre auf 88.62 zu ſtehen; 
wie der Vorſihende, Ald. Adamowski, 
erklärt. In das Mahl ſind Auſtern, 
Truthahn mit den nötigen Zutaten 
und Süßigkeiten, Brot, Butter, Deſ⸗ 
ſert, Nüſſe, Roſinen uſw. eingeſchloſ⸗ 
ſen; Truthahn wird mit 52%, Cents 
berechnet. Die Koften für pie Meih- 
nachtatörhe, die von den MWohltätig- 
te't3organifationen verteilt werden, 
> ebenfall3 gejunten, ein Korb, 

er früher $4.50 toftete, Toftet jest 
— 350. Adamomäti maht auf einen 
Zaden, 335 Weit Wafhington Str,, 


drzerct Solinger Slahlwaren. aufmerffam, mo Obft und Gemüfe 


Netdiendungen BRONSCH & CO. 


er 189 M. Clark Straße,| Das Obergericht beftätiate geftern 
Ede Lafe Str., Chicago, ZI. 


flovatei, Jugoflavien, Ungarn, Polen, 
Rumänien und Italien. 





dirett von ben Yarmern bebeutend 
bilfiger verfauft würden, al in an= 
deren derartigen Läden. 


Urteil beftätigt. 


da3 von GStabtriter Dlfen gegen 


: Nehmt Elevat 4. Stod. — © ü i on gefällte Ur— 
Schiffstarten Yan tie 


Agentur und NotariatsKanzlei. 


teil zur Zahlung bon rüdjtändigen 





| Steuern in Höhe von 93.55; e8 han- 


JN.ZINNER& CO. EUROPA Witt tan 





9 


Nenn Ihr Verwandte in Europa babt, die Bürgermeifter?. Oberrichter Carter 


(Im Geſchãft ſeit 1008.) Ihr Jach den Ber. Staaten bringen wollt, fo| teilte die Anſicht ſeiner Kollegen 


Offen 08. Conntags 9—12, 


Schiffslarten 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
Srhigaiten . Bolmadter 





rechnen. 








leicht in der Lage, auch Euch zu helfen. 


nach und von Europa. 


unter voller Garantie. 





1646 Larrabee Str. 
Diverfey 2567. 


— — — — 


Wir übermitteln Geld durch den Wiener 7 

Vanfverein nach, Defterreid, Ungarn, Rumäs Regierung getroffenen — 
nien, Jugo-Slavien, Czecho, Slovalei und durch e Ruſh S ho, un⸗ 
die Deutſche vank, Berlin, und die Baberiiche muß die Ruſh Straße Brü e m. 
Sandelebanf nah allen Zeilen Deutfchlands. | zig Tage nady der vollen In—⸗ 
Auch nah allen anderen europäifhen Ländern, 


fpret bitte Dei uns vor und labt uns Cudh| : 
erilären, wie wir Euch bierbei beiten fönnen. nicht, gab aber fein Gutachten ab. 


Wenn wir nidt imitande find, Euch infolge tn _ i b 
Daarı der dort beftebenden Berbältniffe zu belfen, NRufh Str.-Brüde wird abgebrochen 


werden wir für die Unterredung nichts be— 


Die alte Ruſh Straße-Brücke, die 


Wir haben einer großen Anzahl Kunden zu— ſeit1884 den Verkehr zwiſchen der 


friedenſtellenden Dienſt geleiſtet und ſind viel— 


Rord. ımd Südfeite vermittelte, hat 


E5 wird ratiam für Euch fein, Euer Anfu- 3 iont re Teil der 
hen fobald wie möglich einzureichen, da die ausgedient, und der unte ee 


Einwanderung berboten Werben mag und Midigan Ave.-Brüde, der bejon- 


Eure Ungebörigen bveranlaßt find, Iange Zeit ‘ 
zu warten, ehe fie berüberfommen fönnen, ders für den Laſtverkehr gebaut 


Wir ſind Vertretetr ahher Dampferlinien, wurde, wird heute in Betrieb ge— 


nommen. Unter der von der 


betriebſetzung der Michigan Avenue— 


Transatlantio Transportation Go. | Tide abgebrochen fein. Chefinge- 


nieur William U. Mulcahy von 
der ftädtifchen Baubehörde wird in- 
folgedeiien fofort daran gehen, die 


DA22*X 


| John W. Dietzer, Präs. Jos. H. Becker 
> SR ‚Stihflammen zerteilen und die ein- 







J 
Seh.: Main 4491 120 8. Sa Galle Ber, | 
Offen Conatess der, Märiche und Tänze. 
1. Schön tft die Jugend, 
2. Zwei dunfle Aırgen 
3. Vehüt dich Gott, ed — 
wär’ fo [hön ges Fi 
mweien. IR 
4. Srifch und munter, ji 
5. Bei der fhönen # 
Meifterin. 
6. Weißt du, Mutterl, 
wa3ich geträumt 
bad’, N 





nie 


SE Geld zu verleihen 


aut Grundeigentum au den alinfttaften 
Bedingungen. 


Yorzüglice erfie Supotheken 


u 5% und 6% Binien ftetd m uuıb, 
A.Holinger &Co.(Ine.) 


ange Bibg., 11 ©. Ya Ealle Eır, 
Se Sisı olsmilalon® 


Zahnärzte 


Niedrigſte Preiſe. 
Unterſuchung frei. 













. Du, du liegſt mit 4 
mir im Seraen. 

. Leb wohl,du Leine P 
Gaſſe. 











7 
8 
9. Hochzeit am Yand, 
m, Zie Arbeit hoͤch! 
1. Der feſche Eeppel 
2, Mina Bote 

3. Blaue Augen, Walzer. 

4. DO Tannenbaum, 

5. Stille Nacht, heilige Nacht. 
16. Ihr Kinderlein kommet, 
17. Der Waifenbub, 














20. Billerthal, du bift mei’ Freud’, 


DR. TOPPEL 
1572 N. HALSTED STR, 


nahe North ve, 
Errehltunden: 10 dorm bis 9 Ubr abend? 
Wonhiagb BIS mitte,  Allifefomemit 


Telephon Diverfey 2799. 











Adhtung : Neue Sendung von deut: 
ichen Necord3 eingetroffen. LXie- 






18. Buppchen du bift mein Augeuſtern. 
19. Sch weis nit, was foll eS bedeuten, 


Pte beiten Golumbin Eprehmaidinen zu 
Sabritpreiien; Bar oder Abzahlung. 


J. M. Cooper, 335 W. North Ave, 


Offen abends bis 10 Uhr, aud Sonntags, 








zelnen Teile auf Flöfien fortichaffen 


zu laſſen. 
——— 


Sprang zum Fenfter hinaus. 













machte ihrem Leben ein Ende. 
































Dr. med. H. S. Herzfeld 
Dentiher Spezialarzt für Hant- und Ge 
ſchlechtstrantheiten. 

1574 Milwaukee Ave., 
Ede Kobey Etr. 

“ Zelephon: —— 1629, 
Sonntags: 10—1 














Männer⸗Ueberſchuhe und 
Gummi⸗Stiefel 


Verkauf von in Amerika gemachten Gummiſchuhen und Gummiſtiefeln von 
zuverläſſiger Qualität zu unglaublich niedrigen Preiſen! 


Stiefel für Männer 
Knielänge, für Männer, welche 


Waſſer arbeiten müſſen. Regu— 
läre $5.00 Werte — das Paar 


Kurze 


in Schnee und 


52.75 


n +. t; l o. * % ee 
Hüftenstiefel für Männer 
Matter Finijh, Regulation Länge, „duck lined“, verſtärkt 
mit Riemen — hergeſtellt genau nach Vor— 
. Regierung. — Einige 
Größen nicht vorhanden — das PBaar.... 


nenne. 









ſchriften der V. 57 95 
= 


Zweiſchnallige Aretics f. 
Männer, fließgefüttert — 
matter Finiſh, ertraſchwe 





Einichnallige Arctica für 
fiir Männer, mwolleaefütt., 
mit ihiveren Sohlen, jedes 


ie niedrige Faſſon, Tuch— 


ausverkauft zu.. ... 
—J——— 







Verkauſ beginnt 9:30 morgen bormit 
_ Männerihupe-Abteiiung. 





Plüſch⸗Män 
Werte bis 865 
Eine große An— 


* j x 
51 Knaben-Bluſen, 59e 
vorzüglichen Bluſen in Standard-Fabrikaten wer— 5 
den heute noch billiger verfauft, als die Wholefale-Preife E 
Helle und Dunfle E 
Farben in guten Muitern, eine reich- 


baltige Auswahl in allen Größen, 6 
das Stüd 59. 


dafür betragen! 





Seide Pluſh Coats, bis 14 Jahre; 
_Reinwoll. Madinaws für Sina» 
ben, in schlichten Miichungen und 
hellen Plaids, bis zum Halſe hinauf 
zuzukndpfen und vor Kalte ſchüßend; 
meiſtens mit Gürtel; 
Jahre Größen; 


—— 94.85 


läre $10 Werte...... 


320 Madinaws für Männer und 
junge Männer 


Reine Wolle, im ganzen Lande angezeigt al3 das „nor 
Kold“ Kleidungzitüd; für im freien bejchäftigte Arbeiter, 
wie Chauffeurs, Fubrleute und Eisfahrer, auch für Hochſchul-E 
fnaben. Größen 36 bi3 42; mit Shatols oder Convertible: 
Kragen gemacht; fchlichte oder Gürtel-Moden, 


EDER HE ER TE RU ET 


Pluſh, Hudſon Seal 
Pluſh, Baffin 
Pluſh und Sealette 
— viele mit Pelzkragen 
Alle Größen für 
Frauen und Mädchen, und viele 
für korpulente Damen, Größen 
41 bi3 55. Eine fpeziell attraf- 
tive Auslage von 
erhältlichen Plufh, 

mit jelbem Stoff bejegt zuzitg- 
I lich der Pelzbeſätze. — Kurze, 

Dreiviertel- und volle Längen 





























50c, 65€ baumwollene Kinderjtrünpfe, eng und weit gerippt, für Knaben 
und Mädchen, nahtlos, erjte Qualität, alle Größen; cordovan und jdhwar;, 
3 Paar für $1, das Paar 


93.50 und $4 Flannelette 
Panjamas für Männer, aus 
ſchwerem Domet Flannelette, 
dieſelben ſind 


00 


feid. Strümpfe & 


BESSERE DER SH URL ER EBD UK ER I FRE EB I DR ER U EB — 


81.25 echte Thread Fiber 
jeidene Strümpfe für Damen, 
Semi = fajhioned, 
Fr faſhioned Leg; 
feines Gauge; beſte Quali— 
tät; alle Größen; in Cordo— 
van und ſchwarz;; in fanch 
Feiertags-Schachtel, 


75ñe Halstrachten für Männer, breite 
und ſchmale Tubular— 
ſeidene Halstrachten; 
vollitändige Partie zur Auswahl, in 
Reiertags:- Schachtel, 


82.50 Flannelette Nacht— 


ya Nah Bein B 
ugeſ Sorte; nett beſetzt; ſchlichte taht am Zein 
bilden ein vernünftiges Ge- in allen Grö= 


Schwarz; in Feiertag 


10.00 Blanfet - Baderoben 
Männer, ichtveres Blanfet-Tuch, Hals: 
und Gürtel-Tuch dazu paflend; 
gemacht; ein tmohlfeiles Gefchent; in 


50€ feidene Four-in-Hands Hals- 
tracdhten für Männer, breite Open 
Flowing End, Satin Nedband, zahl: 
Iofe Muiter zur Auswahl; in Ffanch 
Feiertags-Schachtel, 


—— ——————⏑9 8 9 Le i — ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ↄ ⸗ 


Arbeilshandſchuhe ß8 Muſter Sweaters 


Hier iſt ein wundervoller Ein— 
kauf von Muſter Sweaters, rangierend in Werten 
Dieſelben ſind vorhanden in ſchlichten 
und fancy Geweben, und in einer großen Auswahl 
der populärſten ſchlichten Farben und Farben-Kombi— 
ſind ein wenig durch 
Hantieren beſchmutzt, aber die meiſten ſind friſch und 
Das Stück $3.95. 





für Männer 


Mittens, nur mit Daumen, Khaki— 
Rüdjeite und Split Leather Handflädhe; 
Worſted enganjchliegendes Handgelent 
mit Riemen und Schnalle; wert 
85c, das Paar zu 


/ E ’ . ’ fi 

Schreibpapier in Schachteln 

Auswahl von einem Dußend Gröfzen 
und Moden, in Echachteln verpadt, mit 
Driefumfchlägen, die Schachtel 


35c 
Teiche militärische 


Sweaterettes 


für Damen 


53.95] 





Noch andere, im Werte 
bi8 zu $12.50, eine Hei: 
nere Partie von wander- 
vollen Smenterd, zwecks 


Räumung im Breiie 


PLEIÄLLITITTTTTG 








_ Sleepers für Kinder, mit Fühen, fchwere 
Qualität Flannelette, roſa und blaue Strei— 
fen, einige ſind mit fanch Braid um Hals 
und Aermeln beſetzt; Taſche; gut gemächt; 
Größen 2 bis 12; markiert zu 


Regulgtion Military Olive Drab geitrickte 
Bloomers, aus 


Mufflers, welche die Damen als elegaͤnte, at⸗ 
traitive Eiwcaterettes acfıınden baben,, fie find 
auch lehr warnt, 


feiner Qualität 
Sateen, ‚bequem zugeſchjnitten u. gut gemacht; ab 
gefertigt mit einer und zwei Reihen von elaſtiſchem 
Band; ſchwarz, Navy und lila; 82.50 


Seht dic Mädchen, weiche 
fie vertaunfen — fie zeigen c$ Euch, wie man 
fie in einer Minute in 
S wentercite3 verwan- 
delt und wieder zurüd 





Sateen und Jerſey Top Unterröcke, mit Sateen Flounce, in vor— 
züglicher Qualität, viele Schattierungen und ſchwarz. ....... ... 


Weihnachts ⸗Slippers 


Slippers für jedes Mitglied der Familie 


zum Muffler; für Stra— 


1.29 








( ein Dugens Sendungen, in leßter Minute einge: | 
e Preisherabjegungen möglid. — Männer — Damen — Sinaben— Mädchen B 
— Elippers für jedes Mitglied der Familie, 


Patientin des Michael Neeje Hoipitals 





| Aus einem Fenjter eines im vier- 
ten Stodwerfe de3 Michael Reeje 
Hoſpitals belegenen Krankenſaals 
ſprang heute morgen die 49jährige 
Witwe Frau Ida Gorton, Nr. 1820 
S. Hamlin Ave., ab und war auf 
der Stelle tot, Sie war ſeit Sams— 
tag eines Magenleiden3 wegen in | 
dem Hofpital untergebradht worden. 


52.50 il; Juliet und niedrige Cozy Slippers 
für Damen, mit Pelz oder Band bejetst, biegjante 
Lederjohlen, in verichiedenen Yarben, — jpe- 


sro au rer irren 


52.00 Filz-Slippers für Damen, Lederjohlen und 
niedrige Abjäße; blau, grau, rot und roia, nur 


Mifies und Kinder Slippers, gemadt 
von Filz, mit Silzjohlen, 
Richtige für Hausgebraud); 
blau; alle Größen bi3 zu 


$1.50 Mänger Blantet SI 
* und 78, Sf bequem für Hausgebrauc, 
| ſchwere Filzfohlen, BU..:.. kei 








51.29 


Zeriey Leggings für Tanıen, Miles 
und Kinder; bi3 zum Sinie zugufnöpfen, 
e3 find wunderbolle Werte, 


Kerr re 


53.50 Storm Ring Gummiihuhe für 
Knaben und Fünglinge, mit Strap um 
Knie, gute Qualität, zu 








EEE EEE. 


















































othschild & Gompany 


Donnerstag Abend zum Verlauf 
















KHeines Diejer Jiems wird abgeliciert 


Automobil⸗Mel 31.25 Perlmutter 
600 Transmiſſion und Differen— = “; 55 
RM tial Oel, 1 Gallone, 55 znap Link Cuffs 
SE2D BEE 28... c Paar in Schachtel, 


Siebenter Floor. zu 


F u9* 


Raths Haupt Floor. — 
Waterloo Speck winter⸗Kappen Bir 


Männer 
Durſchn. 8 bis 10 Pfd. — 280 
ganz oder bald, Fid....... ud 1 Stüd Oberteil, unzerbredliches 
Ziebenter Floor. Schild, aus ausgeluchten woll. Suit— 








ings gemacht, Pelz-Ohr— $1 05 
lappen, extra quter Wert, .dd) 


Sweiter Floor, 


52.00 Wert von 


2? * 
Igarren, Hr of —— x 
Rotbichilds’ Hand made, Tange Gejäumte mercerizeo 
Einlage Zigarren, nie für weni— Tuſter Tiſech⸗ 
ger als Sc ſtraight Büchſe von 25. Muſter Tiſch 
Prince Albert, 16-Unz. Büchſe, tücher 
regul. $1.50 (Teine E. ©. D. u 


Haupt⸗Floor. Zweiter Floor. 


Phone- oder Poſtbe— * Aſſortierte Muſter — 
— das St. 81.29 Jjedes = . $1.45 
—— — — —: 

Gummiſtiefel ⸗zoll. ſchwarze Satin 


wu 
Für Mifles und Sünder, extra Ducheſſe 


a ivezielle Werte, beſte 82 45! — 
Br a n 2 82.50 Sı ‚ Yard 
Sualität, zum Verkauf zu Pie De Qualität, Yard 8 35 
3 BR D— ,,— — 


Vierter Floor. 
a Sweiter Floor. 


H 52.25 5-Dtü 2 i 
s2.25 3⸗Stücke Alumi⸗guerlain's Rue de la 


Paix Parfüm 


nium Sauce Pan 
Sets 
Etwa 3-Unz. Flajche, 
Aus ichiverem, reinem Mumintumf$12 wert, au —— — 410.50 


gemacht, fein poliert, aupt Sloor, 
das El free nee. D42O — 
A ——— Esty’s C'Origan Ge⸗ 

Ein 7 bei 10 loſes Leaf/ ſichtspuder 


Album Alle waterungen 81.19 


WR — 











50 Blätter, eines weiß, ein Pa— 
ket Art Corners, 82.25 
Ausſtatung für....... 51.59 51.00 und $1.25 Spiel: 
Eiebenter Floor, 
6 te € karten 
eorge 4 reye An Leder ımd Leatherette 59 
Bluſen Gate Me „rare c 
Haupt Floor. 


Beaded und ſpitzenbe— $2 95 
est, $5 BWerte........ „ 2 
—ñ— Kinder 


Vierter Floor. 
Silberplattierte Tafel⸗boe feine Gauge baum⸗ 
: wollene Strümpfe 


”. 
Stüde _ 
t Nur in ſchwarz — 25 
Rogers, Oneida Community Par Sr BRENNER c 
Plate und andere Kabrifate Beeren- - Haupt⸗Floor. 
Poke Formen 


löffel, Saucenlöffel, Fleiſchgabeln, 
Salatgabeln und andere 81 00 
nützl. Sachen, in Schachtel s 
» ® vr 
Biber Kinderhüte, 
Nur feine Größen, j0= $1 00 
weit jie reichen, zu > 


Haunt- Floor. 


Hockey Schlittſehuhe 
Haupt⸗Floor. 


fiir Männer und 
Knaben Kinder⸗weaters 
1bis 4 Jahre, in farbig, Coat od. 


Kegulärer 2.25 Wert, 1 69 ei ent * 
2 Slip=zon Fallon, $3 wert, 
BRNO: — u 51.49 
Dritter Floor, 
>50 Akuleles 23 ä * 
65.50 A 5250|... Haris Gariers für 


Ecditer Floor. 
” 
Kunde Glas Esafters| Männer 
mit Armdands, in Weib: 35 
nadtstchachtel, Set zu ..... c 


mit farbigen Bild am Bo- 4de 
Haupt⸗Floor. 


den, jolange1000 reid)., 6 fF. 
51.35 Ceder Gauntlets 


Dritter Floor—Fanch-Waren. 
? z 1 d⸗ ver 
$abrit - Enden Ban für Enaben 
L2ohfarbig mit fchlvarzen 
790 


Reſter 
Haupt⸗Floor. 


$1.00, $1.50, $2.00 Werte, — 
Männer Tajchentücher 


Breiten 5 bis 9 Zoll, Rlaids, Strei- 
mit fanch Openivorf Blod Letters — 


fen, helle und dımfle Wraps 59e 
jeh3 in Bor, reg. Preis $1 75 
BU a na ae ee » 


eic. Gunz reinfeid. Band... 
Haupt⸗Floor. 


Haupt-Floor. 
Spitzen⸗Veſtees 

37.50 echte Pin Mo⸗ 
roecco Leder⸗Hand⸗ 


in weiß und cream, — von 
Spitzen beſetzt. 96c u. $1.25 
Werte, are ea 59€ 
tajchen für Damen 
Fancy Metallgeitelle; 
— 
Haupt⸗Floor. 
563811, Silet Gerdinens 
Nets 
Wert bis zu 75c — 
Yard zu E > 5 . ee 390 
Fünfter Floor. 
Del Monte neue kern⸗ 
loſe Roſinen 
11-Unzen Paket — 
zu nur .... . ee 22C 
Ciebenter Floor, 
Fancy Waſhington 
rote Ei» Aepfel, das 
Dubtend zu 108 


Siebenter Floor. 




















































35 Middies für Miſſes 
und Mädchen, 82 


Middy Twills, ganz weiß u. far— 
bige Kragen, 6 bis 20 Jahre. 


Vierter Floor. 


1.98, 82.50, 82.75 in 
Schachteln verpackte 
Voudoir Kappen 


Hübſche Erzeugniſſe aus Spitzen, 
Netz und Seide, alle beliebten hellen 


Farben, regul. Verkaufs— $ 
A preiie. Zu 1.48 


Haupt⸗Floor. 
$2 Nikeluhr jur Mans 
ner „der Knaben 


inter Sicd. 91,59 


......... 


Haupt-Floor. 
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